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Mal- und Zeichen Kurse.
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Abschluss: Staatlich anerkannte/r Erzieher/in
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

In diesem Ausbildungsberuf ist ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
unerlässlich.

Diese Ausbildungsvariante wird seit 2013 im Rahmen eines Schulversuchs angeboten und dauert insgesamt
drei Jahre. Das Berufspraktikum ist in die Ausbildung integriert. Zumeist sind die Fachschüler/innen bei
dieser Ausbildungsform drei Tage in der Woche in einer sozialpädagogischen Einrichtung tätig und
besuchen zwei Tage die Fachschule. Diese Aufteilung zwischen Theorie und Praxis kann aber von den
Fachschulen auch anders organisiert werden.

Sofern Sie Interesse an einer Ausbildung in diesem Beruf haben und in einem leistungsfähigen Team
arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Ab 1. August 2017 bieten wir Plätze für die
berufsbegleitende Teilzeitausbildung

zur Erzieherin/zum Erzieher in unseren
Kindertagesstätten an.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 01.02.2017
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Frau Simone Thurn
57609 Altenkirchen (Westerwald)

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft: Simone Thurn,
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Telefon: 02681/85-237; E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir bilden aus!
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Einstellungsvoraussetzung:
Abschluss des schulischen Bildungsabschnitts im Rahmen der Ausbildung zur/zum staatlich
anerkannten Erzieher/in.
Ausbildungsdauer: 1 Jahr

In diesem Ausbildungsberuf ist ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
unerlässlich.

Sofern Sie Interesse an einer Ausbildung in diesem Beruf haben und in einem leistungsfähigen Team
arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Ab 1. August 2017 bieten wir Plätze für
Berufspraktikanten/innen

im Rahmen des Bildungsganges für Erzieher/innen
in unseren Kindertagesstätten an.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 01.02.2017
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Frau Simone Thurn
57609 Altenkirchen (Westerwald)

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft: Simone Thurn,
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Telefon: 02681/85-237; E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir bilden aus!
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Einstellungsvoraussetzung:
 Mindestalter 18 Jahre
 gute Englischkenntnisse
 Führerschein Klasse B

Dauer:
 1 Jahr

Ihr Aufgabenbereich:
 Betreuung der dezentral untergebrachten Asylbewerber
 Zusammenarbeit mit zuständigen Behörden und Ämtern
 Vernetzung mit lokalen Einrichtungen und deren Angeboten
 Wohnungsbesichtigungen zwecks Unterbringung von Asylbewerbern
 Mitarbeit bei der Verteilung der Asylbewerber
 Beratung der Asylbewerber in allen Belangen des täglichen Lebens vor Ort

Wir erwarten von Ihnen:
 Idealerweise Erfahrung in der Migrationsarbeit
 Sensibilität im Umgang mit Migrantinnen und Migranten
 Empathie und einen offenen Umgang mit Menschen
 Bereitschaft zur Teamarbeit
 Führerschein der Klasse B
 Selbstbewusstsein, Flexibilität, selbständiges Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
 eine interessante und herausfordernde Tätigkeit mit spannenden Projekten und Aufgaben
 einen optimalen Einstieg in einen sozial anerkannten Beruf
 eine angemessene Vergütung

BFD - Platz
zur Beratung und Betreuung von Asylbewerbern

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
(Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 27. Januar 2017 an die
Verbandsgemeindeverwaltung, 57609 Altenkirchen (Westerwald).
Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft:
Frank Schneider, Telefon 02681 85-236, E-Mail: frank.schneider@vg-altenkirchen.de

Wir suchen Sie!
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Robotik - Programmierkurs
für Fortgeschrittene

Die Kreisjugendpflege Altenkirchen bietet in
Kooperation mit der Ortsgemeinde Mehren
einen Robotik-Intensivkurs an. In zweier
Teams wird aus dem NXT-Baukasten ein
Lego-Roboter gebaut und Aufgaben in dem
aufgebauten Parcours „Die grüne Stadt“
durch Programmieren und Konstruktion
bewältigt.

Da gilt es einen Staudamm zu schließen, das Windrad zu akti-
vieren oder einen Schornstein aufzustellen.

Der Workshop findet am Freitag, 3. Februar, in der Zeit von 15
bis 19 Uhr und am Samstag, 4. Februar, in der Zeit von 9 bis 13
Uhr statt. Er richtet sich an Mädchen und Jungen im Alter von 10
bis 12 Jahren mit bereits vorhandenen Softwarekenntnissen zur
Programmierung der NXT-Roboter.

Der Kostenanteil pro Teilnehmer für beide Kurstage zusammen
beträgt 15 Euro. Veranstaltungsort ist das Feuerwehrhaus in
Mehren.

Anmeldungen nimmt die Kreisjugendpflege Altenkirchen
unter Tel. (02681) 81-2513
oder per E-Mail unter:
anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de entgegen.

9000 Schülerinnen
und Schüler erreicht
unterricht durch Finanzbeamte kommt bei schulen gut an

Wie hoch sind die Steuereinnahmen des Staates? Warum
machen Steuern Sinn und wieso gibt es unterschiedliche Steu-
erklassen?

Diese und viele weitere Fragen erklären Finanzbeamte in Rhein-
land-Pfalz mit dem Unterrichtskonzept „Schule und Steuern“
bereits seit 2008 Schülern ab Klassenstufe 9.

Ziel dieses in Zusammenarbeit mit Diplom-Pädagogen entwi-
ckelten Unterrichtskonzepts, mit dem bereits über 9000 Schü-
ler in Rheinland-Pfalz erreicht wurden, ist es, den Steuerzahlern
von morgen zu erklären, warum Steuern nicht nur Sinn machen,
sondern allen in der Gesellschaft zu Gute kommen: Straßenbau,
Finanzierung von Schulen, Krankenhäusern, aber auch Theater
und Kunst, so erläutern die zumeist jungen Nachwuchskräfte der
Finanzverwaltung, können nur mit Hilfe von Steuereinnahmen
geleistet werden.

Dass das Thema „Steuerhinterziehung“ oder „Wie erstelle ich
meine eigene Steuererklärung?“ dabei nicht fehlt, dafür sorgen
schon die vielen Nachfragen, die das Interesse der Schüler am
Thema Steuern zeigen.

Nähere Infos unter: www.fin-rlp.de - Aktuelles
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Einen unvergesslichen Jahresabschluss erlebten die Bewoh-
ner/innen des Seniorenpflegehauses „Sonnenhang“ in Mehren.
Pünktlich mit Einbruch der Dämmerung versammelten sie sich
im festlich dekorierten Speisesaal des Hauses. Nachdem alle ihre
Plätze eingenommen und es sich bequem gemacht hatten, wurde
ein von den Mitarbeitern des Sozialen Dienstes vorbereiteter Jah-
resrückblick vorgeführt. Hierbei konnten die Senioren Bilder von
allen Veranstaltungen und Ausflügen, welche das Jahr über statt-
gefunden haben, sehen.

Es wurde geschmunzelt, gelacht und in Erinnerungen geschwelgt.
Auch wurde denjenigen gedacht, die zwar auf den Bildern erschie-
nen, aber an diesem Abend nicht mehr dabei sein konnten. Nach
Abschluss einer mit Emotionen gefüllten Stunde eröffnete das
Küchen-Team des Hauses ein wunderschön und vielfältig herge-
richtetes Buffet. Alle erfreuten sich an den ausgefallenen Köstlich-
keiten und ließen es sich bei einem Glas Rotwein schmecken. Im
Anschluss daran wurde sich auf der Dachterrasse eingefunden,
von wo aus man das spektakuläre hauseigene Feuerwerk bewun-
dern konnte. Mit Sekt wünschten sich alle gegenseitig ein frohes
neues Jahr, bevor jeder satt und zufrieden sein Zimmer aufsuchte.

Silvesterfeier im Seniorenpflegehaus „Sonnenhang“ in Mehren

Gleich zwei EDV-Kurse bietet die Kreisvolkshochschule ab Ende
Januar in Altenkirchen, um Kenntnisse im Umgang mit dem Rech-
ner gezielt zu erwerben oder auszubauen.
Den Internet-Aufbaukurs „Silver Surfer“ bietet die Kreisvolkshoch-
schule ab montag, 23. Januar zu Themen rund um das inter-
net für Seniorinnen und Senioren an. Aufbauend auf Grundkennt-
nissen vermittelt der Kurs fortgeschrittene Techniken und Tipps
für Recherchen im Internet. Die Teilnehmer lernen verschiedene
Suchmaschinen und ihre Anwendungsmöglichkeiten kennen, fer-
ner wird eine Einführung in die Verkaufsplattform eBay und der
Hintergrund von sozialen Netzen wie beispielsweise Facebook
vermittelt. Neben dem Versand von E-Mail via Outlook, erhalten
die Kursteilnehmer ferner einen Eindruck in das Thema Chat-
ten und Telefonieren im Internet. Der Kurs vermittelt abschlie-
ßend detaillierte Kriterien und praktische Hinweise zur Sicherheit
im Internet. Kurszeiten sind am Montag, 23. Januar, Dienstag. 24.
Januar, Donnerstag, 26. Januar und Freitag, 27. Januar jeweils
von 16 bis 18 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 45 €.
Der zweite Computerkurs „Erste Begegnung mit Computer und
Maus“, beginnend am montag, 30. Januar, ist speziell an die-
jenigen gerichtet, die sich allgemeines basiswissen aneignen
möchten, sei es aus beruflichen oder privaten Gründen. Diejeni-
gen, die den Respekt vor ihrem Computer verlieren möchten und

in einer ruhigen Atmosphäre,
bei einem angemessenen
Lerntempo lernen möchten,
Texte zu schreiben, E-Mails zu
verschicken oder im Internet
zu surfen, finden hier das pas-
sende Angebot. Neben dem
Bewältigen von einfachen und
alltäglichen Computerarbei-
ten, lernen die Teilnehmer mit
dem Computer fehlerfrei umzugehen. Sie erhalten Tipps zu indivi-
duellen Einstellungen der Computerprogramme, lernen bei Com-
puterproblemen richtig zu reagieren und Fehler zu beheben. Die
Teilnehmer werden genug Zeit haben, während der Unterrichts-
stunden die erworbenen Kenntnisse umzusetzen. Am Kurs kön-
nen alle teilnehmen, die keinerlei oder nur geringe Computervor-
kenntnisse haben. Der Kurs mit vier Terminen unter der Leitung
von Kitja Müller findet von Montag, 30. Januar, bis Freitag, 3. Feb-
ruar (außer Mittwoch), jeweils in der Zeit von 17 bis 19 Uhr im
EDV-Schulungsraum der KVHS in Altenkirchen statt. Die Kursge-
bühr beträgt 40 €.
Kontakt und Anmeldungen bei der Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule (kvhs@kreis-ak.de oder 02681/812212)

Keine Angst vor dem Computer
Neue Computerkurse der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen
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DRK-Seniorengymnastik- und Tanzgruppen
in der VG Altenkirchen
Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev. Kirche Luthersaal, montags 14.30 - 15.30 Uhr, I. Krug,
Tel. 02681-6142
Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev. Kirche Luthersaal, montags 16 - 17 Uhr, L. Mergardt,
Tel. 02681-5496
Starker Rücken, Altenkirchen, 11.01.2017, mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr, B. Schumacher,
Tel. 02681-2671, oder bei Birgit Schreiner, Tel. 02681-800644, Anmeldungen erforderlich!
Gymnastik, Birnbach, Weyerbusch ev. Gemeindehaus, montags 15 - 16 Uhr, B. Ulrich-Werhell,
Tel. 02681-4979
Gymnastik, Mehren Seniorenpflegehaus Sonnenhang, montags 15 - 16 Uhr und 16.15 - 17.15 Uhr,
D. Hallberg, Tel. 02683-947303
Gymnastik+Tanz, Weyerbusch Schulturnhalle, dienstags 16.15 - 17.15 Uhr, P. Thiel, Tel. 02688-8949

Jahresabschluss mit Gottesdienst und Feuerwerk im
Theodor-Fliedner-Haus
Zum Jahresabschluss am 31.12.2016 fand im Andachtsraum des Hauses für alle Bewohnerinnen, Bewohner und
Gäste ein Gottesdienst, gehalten von Ilme Willberg, statt, der großen Zuspruch fand. Zum Ausklang des Gottes-
dienstes wurde in einer Schweigeminute an alle Bewohnerinnen und Bewohner gedacht, die in diesem Jahr von
uns gegangen sind.
Im Anschluss fand ein großes Feuerwerk statt, das von allen Anwesenden im Hallenbereich bestaunt und bewun-
dert wurde. Ein großes Dankeschön an Michael Kurth, dem wir das schöne Spektakel zu verdanken haben. Mit
einem Glas Sekt für die Damen, einem Glas Bier für die Herren und Knabbereien für alle haben wir gemeinsam
das alte Jahr verabschiedet und auf ein gesundes, friedvolles Jahr angestoßen. Foto: Krystyna Birkenbeul

Manche Menschen sehen die Weihnachtszeit nach dem 26.12.
als beendet an. Aber da dem ja gar nicht so ist, nutzten einige
Bewohner des DRK Seniorenzentrums Altenkirchen am 27.12.
gern einen Ausflug zum Kloster Marienstatt, um sich dort die
weihnachtliche Krippenausstellung anzuschauen. Nicht nur in
einem separaten Raum, sondern auch in der Kirche waren wun-
derschöne Krippenlandschaften aufgebaut, die bis ins Detail lie-
bevoll mit Naturmaterialien dekoriert waren.

Die Aufmerksamkeit galt sowohl diesen Krippen als auch der Kir-
che mit dem Altar. Und trotz des winterlichen Wetters konnten die
Senioren erahnen, wie schön ein Spaziergang durch den Kloster-
garten bei wärmeren Temperaturen sein muss. Also war für alle
klar: Diesen Ausflug wiederholen wir im Frühjahr und genießen
dann die bunt blühende Natur und den Duft der Kräuter im Klos-
tergarten.

Ausflug des DRK Seniorenzentrums Altenkirchen ging
„zwischen den Jahren“ zur Abtei Marienstatt
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Die Sternsinger der Katholischen Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph mit Diakon Bruchhagen und einigen Eltern empfing
der Erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde Heinz Düber ver-
gangene Woche im Altenkirchener Rathaus.
Gekleidet in königliche Gewänder, die Häupter bedeckt mit golde-
nen Kronen, sangen die Jungen und Mädchen im Foyer des Rat-
hauses ein Sternsängerlied und Diakon Bruchhagen spendete
den Segen. Die weltweite Aktion steht in diesem Jahr unter dem
Motto „Gemeinsam für Gottes Schöpfung in Kenia und weltweit“.
„Ich freue mich, dass Ihr den Weg auch bei dieser Eiseskälte ins
Rathaus gefunden habt,“ so Heinz Düber. „Das zeigt, dass Ihr
nicht nur an Euch selbst, sondern auch an die vielen Kinder in der
Welt denkt, denen es nicht so gut geht.“
In diesem Jahr seien es im Seelsorgebereich Westerwald doppelt
so viele Kinder wie in den Vorjahren, erklärte Diakon Bruchha-
gen. Zu diesem Bereich gehören die Kirchengemeinden Altenkir-
chen „St. Jakobus“, Beul „St. Aloisius“, Weyerbusch „St. Joseph“,
Hamm „St. Joseph“ und Marienthal „Zur schmerzhaften Mutter“.
Nachdem Heinz Düber den Kindern Süßigkeiten und ein Geld-
spende übergeben hatte, brachten die Sänger noch den Segens-
gruß am Rathaus an.

Kostenlose Abholung der Weihnachtsbäume
durch Abfallwirtschaftsbetrieb
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen informiert alle Bürgerinnen und
Bürger im Landkreis, dass getreu dem weihnachtlichen Motto „Alle Jahre wieder“
in der 3. und 4. Kalenderwoche parallel zur Abfuhr der Biotonnen wiederum die
Weihnachtsbäume kostenfrei abgeholt werden. Die genauen Abholtermine sind im
Umweltkalender 2017 angegeben.

Es gelten dabei die gleichen Kriterien wie bei der Grünschnittabfuhr. Die Bäume dür-
fen höchstens 1,80 m lang sein und maximal 8 cm Stammdurchmesser aufweisen.

Etwaige lose Zweige müssen mit einer Kordel gebündelt bereitgestellt werden.

Ganz wichtig ist ferner, dass die Bäume vollständig abgeschmückt worden sind und insbesondere keine
lametta-reste mehr aufweisen. in diesen Fällen darf das abfuhrunternehmen die weihnachtsbäume
am straßenrand liegen lassen und für die weitere entsorgung sind die betroffenen dann selbst ver-
antwortlich.

Gerne kann der Weihnachtsbaum auch vollständig zerkleinert über die Biotonne entsorgen werden, bei ent-
sprechend freiem Behältervolumen oder beim Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth kostenfrei angeliefert
werden. Weihnachtsbäume mit zu großem Stammdurchmesser werden hier ebenfalls kostenfrei angenom-
men. Am Abfuhrtag müssen die Weihnachtsbäume bis spätestens um 6 Uhr gut sichtbar am Straßenrand
bereit liegen.

Weitere Informationen erhalten Sie gerne über die Abfallberatung des AWB unter 02681 81-3070.

Beigeordneter Heinz Düber empfing die Sternsinger mit Diakon Bruchhagen (rechts) im Rathaus.

Neben dem Haupteingang brachten die Kinder den Segensgruß an. Fotos: K. Müller

Sternsinger im Altenkirchener Rathaus empfangen
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bereitschaftsdienste/notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 14./15. Januar 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681-
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;

an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
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stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH ........................................... 0261 20162-222

sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen.......................................................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228

bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 hamm / sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658
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■ Interventionsstelle bei Gewalt
in engen sozialen Beziehungen

Neustr. 43, Westerburg, Tel. 02663/911353, Sprechzeiten: Montag
bis Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag von 14 Uhr bis 16 Uhr

■ Präventionsbüro Ronja
- Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Kinder -, Neustr. 43,
Westerburg, Tel. 02663/911823, E-Mail: Praeventionsbuero-Ronja@
web.de
Sprechzeiten: Montag von 9 Uhr bis 14 Uhr, Dienstag und Mittwoch
von 9 Uhr bis 13 Uhr, Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr

■ Pro Familia, Deutsche Gesellschaft
für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V.

beratungsstelle hachenburg
Steinweg 13, 57627 Hachenburg, Tel. 02662/945141; Fax:
02662/945143, E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Unser Angebot: Schwangerenberatung zu sozialen und finanzi-
ellen Hilfen; therapeutische Beratung bei Paar- und Sexualproble-
men; sexualpädagogische Arbeit, Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach § 219
Telefonische Terminvereinbarung: Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 10 Uhr, Dienstag: 13 bis 15 Uhr, und Donnerstag: 14.30 bis
15.30 Uhr
Beratungstermine werden nach telefonischer Absprache montags
bis freitags von 9 bis 16 Uhr sowie für Berufstätige an zwei Wochen-
tagen bis 20 Uhr vergeben.

■ Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Altenkirchen
e.V. - Ambulante Soziale Dienste kreisweit -

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und
13 bis 15.30 Uhr, Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, Tel.
02681/8006-0

■ Prostata-Selbsthilfegruppe Westerwald/Dierdorf
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat im Ev. Krankenhaus Dierdorf
Dr. Reinhold Ostwald, Hachenburger Str. 14, 56269 Dierdorf, Tel.
02689/2066 und Kontakt: 02620/2241 oder WeKISS 02663/2540

■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis Alten-
kirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um Wald, Forst
und Holz. Geschäftsstelle: Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen,
Geschäftsführer: Alois Hans, Tel. 02741/9372294; Email: hans@
wbv-altenkirchen.de
ansprechpartner (Vertrauensleute) für waldbesitzer vor ort in
der Verbandsgemeinde altenkirchen:
mammelzen, reuffelbach: Friedhelm Rütscher, Waldstraße
6, 57636 Mammelzen-Reuffelbach, Tel. 02681/4621, Email:
ruetscher@t-online.de
ingelbach: Klaus Brag, Am Sonnenberg 3, 57610 Ingelbach, Tel.
02688/8178, Email: Klaus.brag@gmx.de
hemmelzen: Hartmut Gutacker, Wiesenstraße 13, 57612 Hemmel-
zen, Tel. 02681/989088, Email: Gutacker@web.de
oberwambach: Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9, 57614
Oberwambach, Tel. 02681/5635
helmeroth: Hans Lindecke, Hauptstraße 19, 57612 Helmeroth, Tel.
02682/1607
widderstein: Erhard Räder, Hofstraße 10, 57610 Michelbach Wid-
derstein, Tel. 02681/3812, Email: erhard.raeder@yahoo.de
hilkhausen: Erwin Schneider, Talweg 3, 57635 Hilkhausen, Tel.
02686/534
gieleroth: Gerd-Rainer Theiß, Zum Postweiher 4, 57610 Gieleroth,
Tel. 02681/5314
leuzbach: Egbert Wagner, Schützenweg 6, 57610 Altenkirchen-
Leuzbach, Tel. 02681/4789, 0163 7984951, egbertw@aol.com
weyerbusch: Rudi Weigold, Am alten Born 42, 57635 Weyerbusch,
Tel. 02686/1678
neukoberstein: Jochen Heinemann, Neukoberstein 1, 57612
Obererbach, Tel. 02681/6392
herpteroth: Walter Jüngerich, Kreisstraße 20, 57610 Gieleroth,
Herpteroth, Tel. 02681/3509
kraam: Edgar Marenbach, Hauptstraße 24, 57635 Kraam, Tel.
02686/345, Email: e.m24@t-online.de
Ölsen: Lothar Rörig, Hauptstraße 12, 57612 Ölsen, Tel.
02681/70138, Email: lothar.roerig@web.de
oberirsen: Horst Seifen, Schulstraße 5, 57635 Oberirsen, Tel.
02686/1422

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag + Dienstag ................................................ 8.00 - 16.00 Uhr

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

weitere wichtige rufnummern

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
hospiz- und Palliativberatungsdienst
theodor-Fliedner-str. 1, 57610 altenkirchen
Bürozeiten: montags bis donnerstags 9 bis 13 Uhr
außerdem jederzeit nach telefonischer Terminabsprache; Bürotele-
fon-Nr: 02681/879658 - Mobil: 0177/8589397; E-Mail-Adresse: hos-
piz-ak@t-online.de

■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglieder, z.
B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des Pflegegeldes
geht und helfen unseren Mitgliedern durch fachkundige Beratung,
sich in den Sozialgesetzen zurechtzufinden. Wir unterstützen Sie
bei der Antragstellung und Durchsetzung von Ansprüchen aus dem
Sozialrecht gegenüber Behörden. Die Termine finden im monatli-
chen Wechsel in Bad Marienberg und Mehren statt. Die Beratungs-
stunden in bad marienberg erfolgen in den geraden Monaten,
jeden 2. Mittwoch von 9 - 12 Uhr in Zimmer 15, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung. Die Beratungsstunden in mehren erfol-
gen in den ungeraden Monaten, jeden 2. Mittwoch von 9 - 12 Uhr im
Landhaus Mehren, Auf dem Brouch 1, 57635 Mehren.
Selbstverständlich steht Ihnen unser Beratungsbüro in Koblenz täg-
lich von 8 bis 11 Uhr zur Verfügung. Telefonische Terminabspra-
che bei Volljuristin Yvonne Happ, Tel. 0261/34475, Fax. 0261/34370,
E-Mail: sovd.rheinland@t-onlinde.de
Zu sonstigen Fragen stehen Ihnen der 1.Vorsitzende des Ortsverbands
Weyerbusch, Ewald Pfau, Tel. 02686/8087, Mobil: 0171/6226293, oder
Reinhard Engel, Tel. 02685/989396, Mobil: 0157/31723297, E-Mail:
reinhardengelhm@t-online.de, zur Verfügung.

■ Neue Arbeit e.V.
www.ak.neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str. 1, 57610 Altenkirchen, 02681/9555-0
alltagshilfe ........................................................... 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
bürgerservice ...................................................... 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschaftsbau,
Pflanzenservice
energie-spar-service .......................................... 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
hauptschulabschluss ......................................... 02681/9555-117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
kochpunkt ............................................................ 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
MINT-AK ................................................................. 02681/9555-115
Einblick und Vermittlung in technische Berufe für Schülerinnen
Zukunftswerkstatt ................................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
möbel und mehr ................................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ......... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische Betreuungsleistungen .. 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat; Ort: AOK Altenkirchen,
Karlstraße 18; um 19 Uhr. Betroffene/Angehörige und Interessierte
können sich informieren. Ihr Ansprechpartner: Christel Enders,
Bergstraße 5, 57610 Gieleroth, Tel. 02681/1278.

■ Notruf „Frauen gegen Gewalt“ e.V.
- Notruf und Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frauen
und Mädchen e.V. - Neustr. 43, Westerburg, Tel. 02663/8678,
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr



Altenkirchen 12 Donnerstag, 12.01.2017

■ Selbsthilfegruppe Zwänge und Ängste
Treffen: 2 x im Monat in Hachenburg
Kontakt und Info: WeKISS, Tel. 02663-2540, wekiss@gmx.de

■ Selbsthilfegruppe Mobbing und Gewalt an Schulen
Notfalltelefon für betroffene Schüler, Eltern und interessierte Lehr-
kräfte jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 9 - 12 Uhr und von
16 - 18 Uhr: 0176-99536958. Jede Anfrage wird selbstverständlich
vertraulich behandelt und kann auch anonym erfolgen! Treffen und
Workshops werden in der Presse rechtzeitig bekannt gegeben.
Email- Kontakt: gemobbtekides@web.de

■ AIDS-Beratungsstelle
Die Aids-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes bietet Sprechstun-
den sowie die Möglichkeit zum anonymen und kostenlosen Test,
Kontaktadresse: Frau Herkersdorf, Tel. 02681/812732

■ Selbsthilfe
bei Abhängigkeit von Alkohol, Drogen, Medikamenten, zwanghaf-
tem Essverhalten und nichtstofflichen Süchten.
Grundlage ist das 12-Schritte-Programm der anonymen Selbsthilfe-
gruppen.
Mittwochs von 19 bis 20.30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Asbach, Hauptstr. 52 b/Ecke Schulstraße,
Kontakt-Telefon: 02683/967900 oder 02686/988635

■ Interessengemeinschaft von Personen
mit Kinderlähmung und ihre Angehörigen

Die Interessengemeinschaft von Personen mit Kinderlähmung und
ihre Angehörigen treffen sich jeden 2. Samstag im Monat um 15
Uhr in Neuwied-Engers, Heinrich-Haus. Auch Mitglieder aus der
Verbandsgemeinde Altenkirchen nehmen an den Aktivitäten der
Gruppe teil. Zu den Gruppenstunden gehört der Erfahrungsaus-
tausch und ein geselliges Beisammensein. Hier werden u. a. Arzt-
vorträge und Ausflüge organisiert. Informationen unter Internet:
http://www.polio.sh
gruppensprecherin: Margit Lindermann Tel. 02623/970135

■ Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-
Taunus - Dienstort Wissen

geschäftszeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Giftnotruf
über die Informationszentrale gegen Vergiftungen der Rheini-
schen-Friedrich-Wilhelm-Universität, Zentrum für Kinderheilkunde,
Adenauerallee 119, Bonn, Tel. 0228/2873211 und 2873333; Fax:
0228/2873314

■ Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Haus - Wann? Jeden Dienstag, 19.30 Uhr
- Wer? Suchtkranke (Alkohol, Medikamente, Drogen) und deren
Angehörige und Freunde.
Ansprechpartner: Ottmar, Tel. 02681/4958, Andreas,
Tel. 02742/967683 oder 0175-5608614; Klaus, Tel. 02682/3612
Homepage: freundeskreise-rheinlandpfalz.de

■ Parkinson Regionalgruppe Altenkirchen
Treffen: jeden ersten Dienstag im Monat von 17.15 Uhr bis 18.45
Uhr im Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Wilhelmstr. 10 (Fußg.
zone) in Altenkirchen.
Kontakt: Regionalleiter Walter Magoley, Tel. 02681-6518, Vertretung
Ingrid Kahn, Tel. 02682-4278

■ Sarkoidose-Gesprächskreis Ww./Ak
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude in Altenkirchen, Karlstraße.
Nähere Informationen erhalten Sie bei: Klaus Dieter Richter, Handy
0151/17442737.

■ IQ und Kids
selbsthilfegruppe für eltern hochbegabter kinder
Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Kontaktladen „Auf-
wärts“, Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen; Kontakt: Westerwäl-
der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WEKISS) Tel.
02663/2540, E-Mail: iq-und-kids@onlinehome.de

■ NABU Altenkirchen
in den gärten 5, 57610 altenkirchen
Vorsitzender: Jutta Seifert, Tel. 02681/989992
Stellv. Vorsitzender: Harry Sigg, Tel. 02681/985055

■ Selbsthilfegruppe Epilepsie
Treffen: einmal monatlich in Hachenburg, 19 Uhr, Datum bitte erfra-
gen; Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel. 02663-2540, Mail: wekiss@gmx.de

Mittwoch ................................................................ 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag ............................................................ 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag .................................................................... 8.00 - 12.00 Uhr
Die übrigen Arbeitsgebiete des Finanzamts sind für den Publikumsverkehr
geschlossen. Bei umfangreichen Sachverhalten besteht die Möglichkeit der
telefonischen Terminvereinbarung mit dem zuständigen Bearbeiter.
Jeden ersten Donnerstag im monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen, Tel. 0180 - 3757400 (9 ct pro
Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42 ct pro Minute mobil)
Internet: www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: 0180/3757400*
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, *9 Cent/Minute via dtms

■ DONUM VITAE Westerwald/Rhein-Lahn e.V.
wilhelm-mangels-str. 22, 56410 montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung; allgemeine Schwangerenbera-
tung; Familienplanung und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 - 12 Uhr
Mittwoch von 13.30 - 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Telefon: 02602/9991900; Fax: 02602/9991901
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt
Altenkirchen e.V.

konrad-adenauer-Platz 5 in 57610 altenkirchen
ansprechpartner:
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpäd., Dipl.-Heilpäd.; hol-
ger.liessfeld@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarb.; frank.stock@awo-ak.org Tel. 0 26
81/ 98 49 87-2
Frau Barbara Wolf, Dipl.-Sozialarb.;
barbara.wolf@awo-ak.org Tel.0 26 81/ 98 49 87-4
Herr André Schellhorn, Dipl.-Soziologe;
ndre.schellhorn@awo-ak.org Tel. 0 26 81/ 98 49 87-3
sammel-Fax: 0 26 81/ 98 49 87-0
betreuungsverein der arbeiterwohlfahrt sieg-westerwald e.V.
adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf
ansprechpartner:
Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpäd.;
kathrin.wolter@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarb.; mechthild.reifenrath@
awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 99 19 19-2
Frau Nicole Paul, B.A. Soziale Arbeit, M.A. Bildung u. Soziale Arbeit;
nicole.paul@awo-ak.org Tel. 0 27 41/ 60 80 87-9
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und Inklu-
sion; andrea.pfeifer@awo-ak.org, Tel. 02741 / 991919-3
sammel-Fax: 0 27 41/ 93 65 66
e-mail: awo@awo-ak.org
internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de www.awo-ak.org
erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und Betz-
dorf regelmäßig von 9 bis 16 Uhr. Eine Terminabsprache für Bera-
tungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmächtigte,
ehrenamtliche Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
leistungsangebote:
· Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung
· Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
· Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehrenamtli-
cher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
· Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-
mundschaften
· Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten Fra-
gen des Betreuungswesens

■ LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/Ww.
Beratungsstelle, Driescheider Weg 57, 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 98302115
Email: beratungsstelle.altenkirchen@lebenshilfe-ak.de

■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
hilfe für tumorkranke und ihre angehörigen
Wir unterstützen Sie:
- durch Information über Sozialleistungen und helfen bei der Antrag-
stellung
- mit Gesprächen zur Krankheitsbewältigung
- durch Gruppenangebote u.v.m.
Außenstelle Altenkirchen, Karlstr. 18 (AOK), Tel. 02681/8050 oder
0261/988650. Am 3. Mittwoch des Monats von 10 bis 12 Uhr. Die
Beratung erfolgt unabhängig von der Krankenkassenzugehörigkeit.
Anmeldung erwünscht.
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Café-treff am montag
Montag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wil-
helmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-treff
Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmosphäre psychisch gesun-
dende Menschen zu treffen
Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Alten-
kirchen
Caféhaus-nachmittag
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“,
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
hilfe für die seele
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen mit seelischen Problemen
- 57537 wissen
mittwochs 1 x im Monat von 16 - 17.30 Uhr; Kirchweg 9 (Kath. Pfarr-
heim) 1. Etage, mittlerer Raum
Termine: 24.8./14.9./26.10./9.11./7.12.
- 57610 altenkirchen
jeden Donnerstag von 17.15 - 18.45 Uhr im Mehrgenerationenhaus
Mittendrin, Wilhelmstr 10, Altenkirchen
Kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V., Tel. 02681/2056,
Susanne Meister, Email: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
helfertreff „international“
Ehrenamtliche Flüchtlingshelfer tauschen sich aus und treffen neue
Freunde
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wil-
helmstr. 10, Altenkirchen

■ Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)
Tel. 02681 / 1624; Internet: www.dlrg.altenkirchen.de
E-mail: DLRG-AK@gmx.de

■ Neue Kompetenz
Beratungsbüro Frau & Beruf (vorher Beratungsstelle für Berufs-
rückkehrerinnen), Wilhelmstr. 28, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/986129, Fax: 02681/986134; E-Mail: buero@neuekompe-
tenz.de; Homepage: www.neuekompetenz.de

■ Autismus Westerwald-Mittelrhein e.V.
Die Elternselbsthilfegruppe trifft sich jeden 3. Donnerstag im Berufs-
bildungswerk Neuwied. Angemeldete Interessenten sind willkom-
men. Sie wenden sich bitte per Email an Karin Lang (karin.lang@
autismus-wemi.de) oder telefonisch an Elisabeth Auer (0261-
9634253). Infos auch unter www.autismus.wemi.de

■ Giftinformationszentren
u. a. Beratungsstelle bei Vergiftungen:
Medizinische Klinik und Poliklinik der Universität Mainz, Langen-
beckstr. 1, Mainz; Tel. 06131/19240 oder 232466

■ Deutsche Rheuma-Liga, örtl. AG Altenkirchen
Helga Kober, Tel. 02681/2718, Rheumaligaak@yahoo.de
Selbsthilfegruppe, Austausch, Funktionstraining

■ Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD
region westerwald-altenkirchen
Café Mocca, Seniorenzentrum Altenkirchen, Leuzbacher Weg 41,
57610 Altenkirchen; Treffen: jeden 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr
Ansprechpartner: Hans-Werner Bork, Tel. 02292-6165, E-Mail:
h.w.bork@lungenemphysem-copd.de , und Gerhard Krapp, Tel.
02681-2251, E-Mail: g.krapp@lungenemphysem-copd.de
Alle weiteren Informationen erhalten Sie auch im Internet unter:
www.lungenemphysem-copd.de

■ Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen; Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15.30 Uhr, Freitag 8.30 bis
12 Uhr und 13 bis 15 Uhr.

■ Betreuungsverein des Deutschen Roten Kreuzes e.V.
Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/800645, Fax. 02681/800698
Email: betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet: drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamt-
lich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ SKOLIOSE (Wirbelsäulen-Verkrümmung)
Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den ange-
schlossenen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose
oder Morbus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netzwerk für
Erwachsene sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und Jugendli-
chen der Region: Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung. Regelmäßige

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Ziel dieses gemeinnützigen Vereins ist die Aufrechterhaltung und
Stärkung der Sicherheit im Straßenverkehr. Der Verein berät und
unterstützt kostenlos Privat- oder Geschäftspersonen, Kindergär-
ten, Schulen, Verkehrs- und Transportbetriebe, Verwaltungen und
Hilfsorganisationen in allen Fragen der Straßenverkehrssicherheit.
Partner sind Autowerkstätten, Behörden, Busunternehmen, Fahr-
lehrer, Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienste, Speditionen, Schulen,
Taxiunternehmen, Technisches Hilfswerk.
www.kreisverkehrswacht-altenkirchen.de
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Fred Henschel, Tel. 02681/81-
2356; Geschäftsführer: Peter Stöckigt, Tel. 02686/1301

■ Aphasiker- und Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Asbach

Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 15 Uhr bis
ca. 17 Uhr in der DRK-Kamillus-Klinik in 53567 Asbach.
Ansprechpartner: Herr Klein, Tel. 02681-9820331, oder Frau Nes-
chen, Tel. 02681-1084.

■ Kreis-Seniorenbeirat
ansprechpartner:
Friedrich Henn, Über dem Berg 14,
57636 Mammelzen ............................................... Tel. 02681 / 3324
Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach ........................................... Tel. 02681 / 5635

■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
tannenweg 21, 57610 altenkirchen,tel. 02681/982343
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus „MITTENDRIN“, 57610
Altenkirchen, Wilhelmstr. 10, Tel. 02681/9 82 94 86
jeden Donnerstag von 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung „Vermitt-
lung von Hilfsangeboten von und für Senioren“

■ Seniorensicherheitsberater
in der Verbandsgemeinde altenkirchen
Jutta Hachenberg, Tel. 02688-502;
Email: jutta-hachenberg@t-online.de
Horst Bauer, Tel. 02684-9766010;
Email: horstutebauer@t-online.de
Brigitte Hütt, Tel. 02681-3717
Friedhelm Rütscher, Tel. 02681-4621;
ruetscher@t-online.de

■ Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Auskunftsstelle für Auszüge aus dem Liegenschaftskataster Dipl.-
Ing. Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen, Tel.
02681/3179, info@vermessung-wassermann.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 bis 16.15 Uhr, Donnerstag bis
18 Uhr.

■ HIBA e.V. in Wissen
Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien
mit allen Arten von Behinderungen und psychischen Erkrankungen
im Kreis Altenkirchen zur Unterstützung im Alltag.
Anerkannter Dienst in der Jugendhilfe.
- Beratung und Schulsozialarbeit
- Mobile soziale Dienste
- Integration
- Freizeitarbeit
Ansprechpartner und Details entnehmen Sie bitte der Homepage.
kontakt: HIBA e. V. , Schulstr. 4, 57537 Wissen, Tel. 02742/4967
- Fax: 02742/71012; E-Mail: hiba@hibaev-ak.de; Homepage: www.
hibaev-ak.de

■ Evangelische Beratungsstelle
für kinder, Jugendliche und erwachsene
Stadthallenweg 12, 57610 Altenkirchen 02681/3961
E-Mail: info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Beratungsangebote: Erziehungsberatung - Beratung für Kinder und
Jugendliche - Trennungs- und Scheidungsberatung - Ehe- und Paar-
beratung - Lebensberatung für Erwachsene - Schwangerschafts-
konfliktberatung - soziale Beratung für schwangere Frauen

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
rathausstr. 5, altenkirchen,tel. 02681/2056,
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
aktion neue nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und Flücht-
lingsberatung; Allgemeine Sozialberatung; Vermittlung von Mütter-
und Mutter-Kind-Kuren; Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt-
und Beratungsstelle, Hilfe für die Seele und Betreutes Wohnen für
psychisch kranke Menschen; Fachdienst Gemeindecaritas
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Öffnungszeiten der kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkirchen):
Dienstag, 8.30 bis 14 Uhr; Mittwoch und Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr
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■ Sozialverband - VdK - in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen vermittelt Hilfe ...

- bei Anträgen auf Feststellung von Behinderungen und Nachteils-
ausgleichen
- bei Anträgen auf Rente, Kur- Erholungs- und Rehabilitationsmaß-
nahmen
- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglieder kos-
tenlos
- und vertritt die Interessen der pflegebedürftigen Mitglieder in
Angelegenheiten der Pflegeversicherung
- bei rechtlichen Fragen im Bereich der gesetzlichen Unfallversiche-
rung
- und vertritt seine Mitglieder beim Amt für soziale Angelegenheiten
(früher Versorgungsamt), bei der Deutschen Rentenversicherung,
Krankenkassen, Agentur für Arbeit, bei den Berufsgenossenschaf-
ten und in allen Instanzen der Sozialgerichte
ansprechpartner im ortsverband altenkirchen:
Fred Nolden .................................................................. 02681/2655
Erhard Lichtenthäler ..................................................... 02681/2338
ansprechpartner im ortsverband eichelhardt:
Friedhelm Höller ........................................................... 02681/4359
ansprechpartner im ortsverband Flammersfeld/mehren:
Therese Fiedler .............................................................. 02685/213
Hans-Werner Seifen ....................................................... 02686/682
ansprechpartner im ortsverband neitersen:
Bodo Nöchel ................................................................. 02681/4256
Jenny Triesch ................................................................ 02681/4245
ansprechpartner im ortsverband weyerbusch:
Max Bohnet .................................................................... 02686/207
Christina Lichtenthäler .............................................. 02686/989271
Die sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder über-
nehmen die hauptamtlichen Mitarbeiter der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen.
Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags - erforder-
lich. Weitere Infos: www.vdk.de/kv-altenkirchen
Zusätzlicher service des Vdk (auch für nichtmitglieder):
- Fachberatung für behindertengerechtes Bauen und Wohnen durch
die Landesberatungsstelle
Infos und Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags bei
der VdK-Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkir-
chen

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Der Versichertenälteste für den Kreis Altenkirchen der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Reiner Altmeyer, bietet eine
Kontaktmöglichkeit zur Rentenversicherung.
Es können Anträge gestellt, Auskünfte angefordert und Urkunden
weitergeleitet werden, ohne dass die Originale verschickt werden
müssen. Gespräche mit dem Versichertenältesten
können telefonisch vereinbart werden. Für Bettlägrige sind Haus-
besuche möglich. Terminvereinbarungen unter der Tel.-Nr. 02747
930310 oder 0151 22678758.
Reiner Altmeyer, Rainstraße 15, 57578 Elkenroth

■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin
begegnungsstätte für Jung und alt
wilhelmstr. 10, altenkirchen,tel. 02681 / 950438
Ein Raum für Menschen, die Begegnung und Gespräche suchen,
Informationen und Beratung wünschen, sich bei Tee oder Kaffee
eine Pause gönnen oder selbst aktiv werden wollen.
Mo bis Fr 9 bis 17 Uhr
Ein Projekt des Diakonischen Werks Altenkirchen in Kooperation mit
dem Caritasverbands Altenkirchen, der Neuen Arbeit e.V. und der
Kath. und Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen.

■ Beratung und Hilfe für blinde
und sehbehinderte Menschen

Auf Bundesebene wird derzeit u. a. darüber verhandelt, wie für
blinde Menschen künftig die behinderungsbedingten Nachteile
finanziell ausgeglichen werden. Die teilweise sehr unterschiedli-
chen Landesgesetze sollen durch eine bundeseinheitliche Rege-
lung ersetzt werden. Der Deutsche Blinden- und Sehbehinderten-
verband ist an diesen Verhandlungen beteiligt. Wir alle sind auf das
solidarische Verhalten aller betroffenen blinden und sehbehinderten
Menschen angewiesen. Auch auf Sie kommt es an!
wir bieten aber auch
- Gelegenheit zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch, - Das
Gespräch mit anderen betroffenen Menschen kann helfen, den
Schock der Sehbehinderung oder Erblindung zu mildern -
- Beratung im kulturellen Bereich, - Auf Tonträger gesprochene Lite-
ratur kann helfen, schwere Stunden zu überbrücken -
- kostenlose Rechtsberatung in blinden- und sehbehindertenspezi-
fischen Angelegenheiten, - Zwischen Gesetzestheorie und -praxis
bestehen Diskrepanzen -
- und vieles andere mehr. - Hilfsmittel sind für blinde und sehbehin-
derte Menschen adaptiert -

Treffen mit anderen Betroffenen, mit Erfahrungsaustausch zu allen
relevanten Themen: Physiotherapie, Schmerzbehandlung, Korsett-
versorgung, Operation, Reha-Maßnahmen sowie Heil- und Hilfsmit-
teln, mit einem erträglicheren Alltag für Skoliosepatienten. Trotz die-
ser Erkrankung dennoch positiv denken und handeln, aktiv werden in
einer Rücken- oder Aquagymnastik-/Aquafitnessgruppe für Skoliose
Betroffene. Weitere Infos und Kontakt unter: H. Moog, Tel. 0175 - 48 68
358, oder im Internet unter: www.skoliose-selbsthilfegruppe-bonn.de

■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ratsuchende sind am Telefon direkt mit qualifizierten Fachberatern
verbunden und erhalten kompetente Antworten.
Die rufnummern lauten:
0900/1778080-1* Verbraucherfragen und Reklamationen (Mo. - Do.,
10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-2* Versicherungen (Mo. - Do., 10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-3* Banken, Baufinanzierung, Geldanlage (Mo. - Do.,
10 bis 16 Uhr)
0900/1778080-4* Telefon und Internet (Di., 10 bis 16 Uhr)
* Der Tarif beträgt 1,50 Euro pro Minute aus dem deutschen Fest-
netz. Damit sind die Kosten für die Beratung beglichen.
Die Verbraucherzentrale kann durch Projektfinanzierungen Dritter
weitere Info-Telefone zu folgenden Themen anbieten:
01805-60756020** Energie, Bauen und Wohnen (Mo. u. Do., 9 bis 13 Uhr)
01805-60756030** Ernährung (Mo., 9 bis 13 Uhr und Do., 13 bis 17 Uhr)
01805-60756040** Gesundheit (Di., 10 bis 13 Uhr)
** 0,12 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz
01802-000766*** Fragen zum Verbraucher-Insolvenzverfahren
(14-täglich, Di., 9 bis 13 Uhr)
*** 6 Cent pro Gespräch
06131/284841 Informations- und Beschwerdetelefon Pflege zum
Ortstarif (Mo. u. Mi., 9 bis 13 Uhr und Do., 14 bis 17 Uhr)
0261/12727 Servicetelefon der Beratungsstelle Koblenz zur direk-
ten Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle und zur Terminverein-
barung (Mo, Mi, Do, 9 bis 11 Uhr und Mo, Mi, 15 bis 17 Uhr)
Große Langgasse 16, 55116 Mainz
Außerhalb der Öffnungszeiten Einsicht in die Infothek, ca. 60 The-
menordner mit Test und Informationen zu den Öffnungszeiten der
evangelischen Bücherei möglich.

■ Deutsche Sauerstoffliga LOT e.V.
selbsthilfegruppe für sauerstoff-langzeit-therapie
Treffen: Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. im Monat, 18 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, 06746-8352
oder WeKISS 02663-2540

■ Gesundheitsamt Altenkirchen
Allgemeine Beratung ............................................... 02681/81-2730

■ Notare
Sebastian Miesen, Tel. 02681-4281, und Dr. Andreas Engels, Tel.
02681-2093, Kölner Straße 23, 57610 Altenkirchen

■ Morbus-Crohn-Selbsthilfegruppe
Telefon .......................................................................... 02688/8724

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen, Tel. Büro: 02681/988861, Fax.
Büro: 02681/70159; Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9 bis 12 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: 02681/70209
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 15 Uhr bis
18 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Jugendscout (Jugendberufshilfe)
gefördert durch esF-, landes- und kreismittel
c/o BRÜCKE Altenkirchen e.V., Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf, Tel.
02741/933010
Der Jugendscout bietet ein kostenloses Beratungsangebot für junge
Leute bis 25 Jahre bei der Suche nach einem Ausbildungs-/Arbeitsplatz.
bürozeiten in altenkirchen:
Kreisverwaltung/Gesundheitsamt: nach telefonischer Vereinbarung
bürozeiten in betzdorf:
Montag - Donnerstag von 9 - 12 und 14 - 16 Uhr und nach Verein-
barung.

■ EKS - Erwachsene Kinder
von suchtkranken Eltern/Erziehern

anonyme selbsthilfegruppe
Donnerstag, 20 bis 22 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbun-
des, Hofstraße 33 (Hintereingang), Altenkirchen
Kontakt: männliche Kontaktperson, 02682/1763 priv.; 02682/4146
dienstl.; weibliche Kontaktperson, 02742/912666 priv.;
Email: eks-ak@gmx.de



Altenkirchen 15 Donnerstag, 12.01.2017

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Aus der Sitzung der Verbandsgemeinderats
vom 16.12.16

Die Wahl einer/eines Beigeordneten stand zu Beginn der Sitzung
auf der Tagesordnung.
Frau Elke Orthey (Foto Mitte) hatte ihr Mandat als Beigeordnete (in
der Reihenfolge der Vertretungsbefugnis die zweite Beigeordnete)
niedergelegt. Aus diesem Grunde wurde eine Neuwahl erforderlich.
Für die Wahl des Beigeordneten wurde Herr Rainer Düngen (Foto
rechts) vorgeschlagen und gewählt.

Im Anschluss daran bedankte sich der Erste Beigeordnete Heinz
Düber, der die Sitzung leitete, und Fraktionen und Beigeordnete bei
Elke Orthey für ihre geleisteten Dienste.
Der Beigeordnete Rainer Düngen erklärte, dass er sein Ratsman-
dat im Verbandsgemeinderat niederlegt. Das nachrückende Rats-
mitglied, Herr Gottfried Klingler, nahm die Wahl zum Verbandsge-
meinderat der Verbandsgemeinde Altenkirchen an und wurde auf
die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten vereidigt.
Anschließend beschlossen die Ratsmitglieder eine neue Geschäfts-
ordnung für den Verbandsgemeinderat-
Die Änderung der Gemeindeordnung durch das Landesgesetz zur
Verbesserung direktdemokratischer Beteiligungsmöglichkeiten auf
kommunaler Ebene erforderte eine Anpassung der Geschäftsord-
nung des Verbandsgemeinderats.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Verbandsgemeinde für
die Haushaltsjahre 2017 und 2018, die als weiterer Punkt auf der
Tagesordnung stand, hat jährlich im Ergebnishaushalt ein Volumen
von ca. 26 Millionen Euro. Dem zugrunde liegenden Zahlenwerk
und der Haushaltssatzung hat der Verbandsgemeinderat einstimmig
zugestimmt. Der Ergebnishaushalt kann in den beiden Planungs-
jahren sowie im Finanzplanungszeitraum bis 2020 jeweils ausgegli-
chen werden und weist Überschüsse aus.
Um einen drohenden Liquiditätskredit von über 2 Millionen Euro zu
vermeiden, musste der Umlagesatz für die Verbandsgemeindeum-
lage erstmals nach 18 Jahren erhöht werden. Betrug er im Haus-
haltsjahr 2016 zuletzt noch 43,0 v. H., so steigt er ab dem Haus-
haltsjahr 2017 nun auf 44,5 v. H.
Bei sinkenden Finanzkraftzahlen (Ist-Einnahmen verschiedener
Kommunalsteuern und Zuweisungen im Zeitraum vom 1.10.2015
bis 30.9.2016) konnte das Aufkommen der Verbandsgemeindeum-
lage gegenüber dem Haushaltsjahr 2016 durch die Erhöhung des
Umlagesatzes um ca. 140.000 EUR erhöht werden und beträgt für
das Jahr 2017 nunmehr rund 8.962.000 EUR. Die Schlüsselzuwei-
sung B2, die vom Land aufgrund des Landesfinanzausgleichsgeset-
zes zu entrichten ist, fällt mit rund 1.977.000 EUR um etwa 200.000
EUR höher aus als noch im Haushaltsjahr 2016. In den Folgejah-
ren ist weiter mit einer leichten Steigerung des Aufkommens zu
rechnen. Die von der Verbandsgemeinde an den Landkreis abzu-
führende Kreisumlage beträgt im Haushaltsjahr 2017 rund 870.000
EUR und ist somit gegenüber dem Vorjahr um rund 90.000 EUR
gestiegen.
Den größten Anteil der Aufwendungen im Haushaltsplan der Ver-
bandsgemeinde nimmt der Block der Personalkosten ein. Für 2017
sind rund 15 Millionen Euro für Personalaufwendungen, von denen
alleine auf die Kindertagesstätten rund 7,63 Millionen Euro entfal-
len, eingeplant. Hiervon werden jedoch Erstattungen durch Bund,
Land und Landkreis in Höhe von 6,64 Millionen Euro erwartet.

gerne hören wir von ihnen:
Blinden- und Sehbehindertenverein im Kreis Altenkirchen e.V.
Vorsitzender: Reiner Seibert, Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 21 551 (AB) oder 02741 974 556, Fax: 02741 974 557,
E-Mail: info@bsv-ak.de ; Internet: www.bsv-ak.de

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
regionalgruppe mündersbach/westerwald
RG-Leiter: Manfred Greis, Tel. 02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um
19 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4,
56271 Mündersbach

■ Diakonisches Werk des Ev.
Kirchenkreises Altenkirchen

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, E-mail: info@diakonie-
altenkirchen.de , Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten,
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten, Jugendmigrationsdienst,
Schuldner- und Insolvenzberatung, Suchtberatung und -präven-
tion, Selbsthilfe, Ambulante Rehe Sucht, Vermittlung von Kuren und
Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Fr. von 10 Uhr - 12 Uhr
und nach Vereinbarung
Folgende Gruppentreffen finden statt:
Freundeskreis für suchtkranke und ihre angehörigen
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: donnerstags, 20 Uhr, Tel. 02681/800820
kurse für suchtmittelauffällig gewordene kraftfahrer
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: dienstags 10 Uhr und freitags 18 Uhr, Tel. 02681/800820
eXit selbsthilfegruppe für abhängige von illegalen Drogen
Ev. Gemeindeforum, Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen, freitags,
18 Uhr, Tel. 02681/800820
Diakonisches werk außenstelle kirchen, kirchplatz 8, 57548
kirchen, im gemeindehaus der ev. kirchengemeinde kirchen
Schuldner- und Insolvenzberatung, Anmeldung über Dienststelle
Altenkirchen, 02681/800820
Jugendmigrationsdienst: dienstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprech-
stunde, Tel. 02741/3464
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten: donnerstags, 9 - 12 Uhr,
offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Betreuungsverein, Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 02681/800820

■ Betreuungsverein
im Diakonischen Werk Altenkirchen e.V.

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/800820, Fax:
02681/800882
E-mail: info@diakonie-altenkirchen.de
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Fr. von 10 Uhr - 12
Uhr und nach Vereinbarung. Zusätzliche Beratung im Ev. Gemein-
dehaus Kirchen, Kirchplatz 8, 57548 Kirchen; Termine nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Wir bieten an: Beratung in betreuungsrechtlichen Angelegenheiten,
Fortbildungsveranstaltung zum Betreuungsrecht, Unterstützung,
Beratung und Begleitung für ehrenamtliche Betreuerinnen und
Betreuer, Vorträge zur Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung

■ Öffnungszeiten des DGB Regionalbüros in Betzdorf
Bahnhofstraße 15, auf der Galerie: geöffnet am Freitagvormittag -
während des Wochenmarkts
Sprechstunde der IG Bauen, Agrar, Umwelt jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat ab 16 Uhr - Anmeldung 0261/32563
Sprechstunde der DGB Rechtsschutz GmbH jeden Dienstag-
nachmittag, nach telef. Absprache, Anmeldung: IG Metall Betzdorf
02741/97610
Sprechstunde der Beratungsstelle Frau und Beruf nach telef.
Ansprache, 02681/986129

■ DMSG Multiple Sklerose Selbsthilfegruppe
Altenkirchen und Umgebung

Treffen: jeweils am vierten Dienstag jeden Monats um 17.30 Uhr
in der Jakobusstube der kath. Pfarrgemeinde in Altenkirchen, Rat-
hausstraße 9; Ansprechpartner: Dirk Hoffmann, Tel. 02680/8814

■ Ausbildungsmanagement
beratung und unterstützung für betriebe und ausbildungssu-
chende
DAA Betzdorf, Tel. 02741/ 939810; Wilhelmstraße 30, 57518 Betzdorf
www.daa-betzdorf.de
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430.000,00 EUR für Investitionsanteile des „Zweckverbands Was-
serversorgung Kreis Altenkirchen“ und in Form von zinslosen Dar-
lehen finanziert werden.
b) wirtschaftsplan abwasser
Der Erfolgsplan schließt nach Übernahme der ausgabewirksamen
Kosten für die nicht gedeckten Anteile des Bundes an den Kos-
ten der Straßenoberflächenentwässerung durch Zuschuss der Ver-
bandsgemeinde von 41.000,00 EUR mit einem Jahresgewinn von
575.723,00 EUR ab (nachrichtlich: kassenwirksamer Überschuss
199.017,00 EUR).
Der Vermögensplan schließt mit Einnahmen und Ausgaben von
5.869.583,00 EUR ab. Die Investitionen können nur nach Aufnahme
von zinslosen Landesdarlehen von 374.084,00 EUR und Kredit-
marktmitteln von 2.523.266,00 EUR finanziert werden.
ii. stellenübersicht
Die dem Wirtschaftsplan beigefügte Stellenübersicht der Verbandsge-
meindewerke Altenkirchen für das Wirtschaftsjahr 2017 wird festgestellt.
iii. investitionspläne 2017 und -programme 2016 - 2020
Die dem Wirtschaftsplan beigefügten Investitionspläne 2017 und
-programme 2016 bis 2020 sowie der Finanzplan werden festgestellt.
iV.
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung
der Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforder-
lich ist, wird festgesetzt im Bereich

davon
zinslose Darlehen kredite

A) Wirtschaftsplan
Wasser auf 1.624.678,00 EUR 744.926,00 EUR 879.752,00 EUR
B) Wirtschaftsplan
Abwasser auf 2.897.350,00 EUR 374.084,00 EUR 2.523.266,00 EUR
Zusammen: 4.522.028,00EUR 1.119.010,00EUR 3.403.018,00EUR
V.
Verpflichtungsermächtigungen werden keine veranschlagt.
Vi.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird für alle Bereiche des Wirt-
schaftsplanes insgesamt festgesetzt auf 3.000.000 EUR.“
Darüber hinaus beschäftigten sich die Ratsmitglieder mit der
Rodung von Flächen im Industriegebiet „Graf-Zeppelin-Straße“ an
der B 414 in Altenkirchen.
Im Industriegebiet „Graf-Zeppelin-Straße“ haben der Landkreis
Altenkirchen (50 %), die Verbandsgemeinde Altenkirchen (25 %)
und die Kreisstadt Altenkirchen (25 %) noch eine gemeinsame Flä-
che von ca. 70.000 qm in Gemeinschaftseigentum und halten diese
als interkommunales Industriegebiet vor. Das Grundstück ist derzeit
bewaldet und muss vor einer möglichen Bebauung gerodet werden.
Die Rodungsgenehmigung liegt vor.
Der bei Aufstellung des Bebauungsplanes erforderliche Ersatzwald
wurde bereits vor Jahren in Honneroth und in Michelbach gepflanzt.
Der Baumaufwuchs auf der Fläche im Industriegebiet hält potenti-
elle Kaufinteressenten - meist aus Zeitgründen (Baudringlichkeit) -
von einem Kauf ab.
Außerdem ist eine Vermarktung von Grundstücken hinsichtlich
deren Zuschnitt und Größe ohne weitere Erschließung nicht mög-
lich. Da Unternehmen relativ schnell auf mögliche Geschäftsplanun-
gen reagieren müssen, dauert es oft zu lange, bis eine Rodung des
Waldes vollzogen wäre. Aus diesem Grunde ist geplant, den Wald
durch die Forstverwaltung Altenkirchen abholzen zu lassen. Es wird
erwartet, dass der Erlös aus dem Holzverkauf die Kosten deckt.
Danach ist beabsichtigt, die Wurzelstöcke zu entfernen und die Flä-
che durch die Eigentümergemeinschaft regulieren bzw. aufschütten
zu lassen. Der Höhenunterschied von der Graf-Zeppelin-Straße bis
zum Rande der möglichen Bebauung beträgt ca. 13 m.
Die Maßnahme wird im Haushalt der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen abgebildet.
Die bisherigen Kosten (Einmalbeiträge und lfd. Entgelte) wurden von
der Verbandsgemeinde Altenkirchen vorfinanziert.
Einer Abholzung des Waldbestandes auf der genannten Grund-
stücksfläche wurde zugestimmt.
Der außerplanmäßigen Ausgabe wurde ebenfalls zugestimmt.
Unter dem Punkt „Wiederberufung der Schiedsmänner“ wurde Fol-
gendes erörtert:
Das Amtsgericht Altenkirchen hatte Anfang August 2016 über den
Ablauf der Amtszeit des Schiedsmanns Klaus Brag und des stell-
vertretenden Schiedsmanns Wilhelm Meuler informiert und um Mit-
teilung gebeten. , ob die beiden Schiedsmänner mit einer Wieder-
berufung einverstanden seien und ob der Verbandsgemeinderat der
Wiederberufung zustimme.
Beide Schiedsmänner haben erklärt, dass sie mit einer Wiederberu-
fung einverstanden sind.
Der Verbandsgemeinderat stimmte sowohl der Wiederberufung des
Schiedsmanns Klaus Brag zu als auch der Wiederberufung des
stellvertretenden Schiedsmanns Wilhelm Meuler.
Weiter wurde das Thema „Übertragung der Aufgaben der unteren
Bauaufsichtsbehörde auf die Verwaltung einer Verbandsgemeinde“
behandelt.
Die Landesverordnungen zur Übertragung bzw. Teilübertragung

An Bewirtschaftungsaufwendungen für Heizung, Strom, Wasser,
Abwasser u. ä. werden in allen Planungsjahren ca. 1.000.000 EUR
für die verbandsgemeindeeigenen Liegenschaften (insbesondere
12 Kindertagesstätten, drei Grundschulen, das Hallenbad, Bau-
hof, Feuerwehrhäuser und Rathaus) benötigt. Die Unterhaltung von
Grundstücken und Gebäuden erfordert ein jährliches Budget von
durchschnittlich rund 450.000 EUR.
Für die Umsetzung von Gewässerpflegeplänen sowie für die Rück-
gabe der Verbandsgemeindeverbindungswege wurden erhöhte
Ansätze für geplante Maßnahmen veranschlagt. Ansonsten weist
der Ergebnishaushalt neben erforderlichen Anpassungen verschie-
dener Haushaltsansätze an allgemeine Kostensteigerungen keine
wesentlichen Besonderheiten auf.
Nach Abzug von Zuwendungen und sonstigen Erträgen verbleibt im
Ergebnishaushalt 2017 für die Verbandsgemeinde ein Eigenanteil
im Bereich des Brandschutzes von ca. 503.000 EUR, für die Grund-
schulen einschließlich Schulsportanlagen von ca. 952.000 EUR, für
die Kindertagesstätten von ca. 1.620.000 EUR sowie für die kom-
munalen Sportstätten einschließlich Hallenbad und Sportzentrum
Altenkirchen von ca. 330.000 EUR.
Die Finanzierung der veranschlagten Investitionsmaßnahmen
erfolgt erstmals in vollem Umfang durch die Aufnahme neuer Inves-
titionskredite, soweit hierfür nicht Zuwendungen gewährt werden.
Insgesamt sind im Finanzplanungszeitraum der Jahre 2017 bis
2020 Investitionen im Umfang von 10.259.800 EUR vorgesehen.
Davon entfallen auf die Haushaltsjahre 2017 ca. 2.800.000 EUR
und 2018 ca. 3.180.000 EUR. Investive Einzahlungen werden
für alle vier Finanzplanungsjahre in Höhe von ca. 2.076.000 EUR
erwartet, so dass die veranschlagten Kreditneuaufnahmen mit ins-
gesamt 8.183.000 EUR zu Buche schlagen.
Unter Berücksichtigung einer relativ hohen Tilgung in den Haus-
haltsjahren 2017 bis 2020 von rund 4.116.000 EUR ergibt sich eine
sogenannte „Netto-Neuverschuldung“ von rund 4.067.000 EUR aus
den im verabschiedeten Haushaltsplan enthaltenen Maßnahmen.
Trotz der geplanten Neuaufnahme von Investitionskrediten reduzie-
ren sich die zu zahlenden Zinsen aufgrund des günstigen Zinsni-
veaus am Kreditmarkt im weiteren Verlauf.
Neben den üblichen Investitionen für Geräte und Maschinen der
Verwaltung, für bewegliches Anlagevermögen der Feuerwehr, der
Grundschulen sowie des Bauhofes, bildet der Neubau der Schul-
sporthalle an der Bürgermeister-Raiffeisen-Schule (2.773.000 EUR)
zusammen mit ersten veranschlagten Mitteln für den Neubau des
Hallenbads im Sportzentrum Glockenspitze (1.770.000 EUR) den
Schwerpunkt der Investitionen. Aber auch für die Generalsanie-
rung von Kindertagesstätten (753.000 EUR) und Grundschulen
(1.000.000 EUR) sind Mittel vorgesehen.
Mit der vom Verbandsgemeinderat beschlossenen Haushaltssat-
zung für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 und dem sich anschlie-
ßenden Finanzplanungszeitraum bis 2020 werden also auch
weiterhin Investitionen in die wichtigen Bereiche der Schulen, Kin-
dertagesstätten, Sporteinrichtungen sowie in den Erhalt der Funk-
tionsfähigkeit der Feuerwehr getätigt und zukunftsorientiert finanzi-
ell abgesichert.
Mit dem Thema „Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen für die Haushaltsjahre 2017 und 2018; Wirtschaftsplan 2017
für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Verbands-
gemeindewerke Altenkirchen“ beschäftigte sich der Verbandsge-
meinderat anschließend.
Zur Beratung dieses Punktes lag den Ratsmitgliedern je eine Aus-
fertigung des Entwurfs der Wirtschaftspläne Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen für
das Wirtschaftsjahr 2017 vor.
Der Wirtschaftsplan ist Anlage zum Haushaltsplan der Verbandsge-
meinde Altenkirchen. Der Wirtschaftsplan gliedert sich in den
Teil A: Wirtschaftsplan Wasser und Teil B Wirtschaftsplan Abwasser.
Er beinhaltet u. a. Erläuterungen, Investitionsübersichten des lau-
fenden Jahres 2016, die Wirtschaftspläne 2017, Investitionspläne
2017, Finanzpläne für die Jahre 2016 bis 2020 und die Investitions-
programme zu den Finanzplänen für die Jahre 2016 bis 2020. Wei-
tere Bestandteile sind Schuldenübersichten, die Stellenübersicht
sowie eine Übersicht der Verpflichtungsermächtigungen.
Der Erlass der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017 und
2018 entsprechend der Vorlage sowie aufgrund der Bestimmungen
der „Betriebssatzung der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen/
Ww.“ vom 09.04.2014 in Verbindung mit den entsprechenden Vor-
schriften des Wirtschaftsplans für das Wirtschaftsjahr 2017 wurde
mit folgenden Feststellungen beschlossen.
i. Die einzelnen bereiche des wirtschaftsplanes werden wie
folgt festgesetzt:
a) wirtschaftsplan wasser
Der Erfolgsplan schließt mit einem Jahresgewinn von 232.129,00
EUR ab (nachrichtlich: kassenwirksamer Überschuss 521.614,00
EUR).
Der Vermögensplan schließt mit Einnahmen und Ausgaben von
3.313.002,00 EUR ab. Die Investitionen können nur nach Auf-
nahme von Darlehen von 449.752,00 EUR für Investitionen und von
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2. Der Auftrag für Fliesenarbeiten in der Kindertagesstätte Wey-
erbusch wird zu einem Betrag von 28.076,59 EUR an die Fir-
ma Meiren, Idar-Oberstein, vergeben.

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag zur Beschaf-
fung von Feuerwehrschutzkleidung nach erfolgter Ausschrei-
bung an den wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben.

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
… am Donnerstag, 12. Januar 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
… am Donnerstag, 19. Januar 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr weyerbusch
… am Montag, 16. Januar 2017, 19.30 Uhr (Unter-
richt)

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag .................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ...................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) .............................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche .............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags .......................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

■ Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbands
Wasserversorgung Kreis Altenkirchen (WKA)

sitzung der Verbandsversammlung
Am Donnerstag, 19. Januar 2017, 11 Uhr, findet im Sitzungsraum
der Stadtwerke Wissen GmbH, Wiesenstraße 2, 57537 Wissen, die
127. Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Was-
serversorgung Kreis Altenkirchen statt.
tagesordnungspunkte
der öffentlichen sitzung:
1. Wahlen gemäß § 9 Abs. 2 Nr. 12 Verbandsordnung

1.1. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorstehers
1.2. Wahl von zwei stellvertretenden Mitgliedern des Werkaus-
schusses

2. Bestimmung eines neuen Mitgliedes für die Verbandsver-
sammlung des Aggerverbandes

3. Verabschiedung des ehemaligen Bürgermeisters der VG Al-
tenkirchen und des stellvertretenden Verbandsvorstehers des
Zweckverbandes WKA, Heijo Höfer

4. Verabschiedung des Bürgermeisters der Stadt Herdorf, Uwe
Erner

5. Verabschiedung des ehemaligen Werkleiters der VG Betzdorf,
Christoph Weber

6. Verabschiedung des ehemaligen Werkleiters der VG Daaden,
Helmut Stühn

7. Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes
Wissen, 22.12.2016 Michael Wagener
Zweckverband Wasserversorgung Verbandsvorsteher
Kreis Altenkirchen - WKA

von Aufgaben der unteren Bauaufsicht auf die Verbandsgemeinden
werden zum 31.12.2017 aufgehoben. Dies hat eine Konzentration
der Aufgaben der unteren Bauaufsicht bei den Landkreisen zum
1.1.2018 zur Folge.
Das dritte Landesgesetz zur Änderung der Landesbauordnung vom
16. Juni 2015 gibt dem fachlich zuständigen Ministerium der Finan-
zen jedoch die Befugnis, durch Rechtsverordnung die Aufgaben
der unteren Bauaufsichtsbehörde widerruflich auf die bereits bis-
her beauftragte Verwaltung einer Verbandsgemeinde mit mehr als
25.000 Einwohnerinnen und Einwohnern zu übertragen, wenn
1. diese bis zum 30. Juni 2017 einen Antrag stellt,
2. die Aufgaben insgesamt und auf Dauer wirtschaftlich wahrge-
nommen werden können und
3. der betreffende Landkreis zustimmt.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen nimmt seit 1990 die Aufga-
ben der unteren Bauaufsichtsbehörde in Teilfunktion wahr. Sie hat
22.700 Einwohner und erfüllt mithin bereits das vorgenannte Grund-
satzkriterium nicht.
Die aufgezeigten Kriterien (1. bis 3.) gelten aber entsprechend für
Verbandsgemeinden mit mehr als 21.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern, wenn zusätzlich eine positive Bevölkerungsvorausberech-
nung vorliegt.
Die Einwohnerzahl der Verbandsgemeinde Altenkirchen hat derzeit
eine leicht steigende Tendenz.
Ungeachtet der formalen Kriterien wurden zwischen den Bürger-
meistern der Verbandsgemeinden im Landkreis Altenkirchen und
dem Landrat zudem Möglichkeiten auf Beibehaltung der Bauauf-
sicht bei den
Verbandsgemeinden durch interkommunale Zusammenarbeit erör-
tert. Der Abschluss von Zweckvereinbarungen stand insoweit zur
Diskussion.
Die Durchführung der Aufgaben der unteren Bauaufsichtsbehörde
bei den Verbandsgemeindeverwaltungen hat sich in der Vergangen-
heit als bürgernah und zielorientiert erwiesen. Insbesondere durch
die vorhandenen Ortskenntnisse der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Bauverwaltungen ist eine effiziente und schnelle Bearbei-
tung der Bauanträge und Bauvoranfragen gegeben. Gleiches gilt für
baupolizeiliche Aufgaben.
Vor diesem Hintergrund schlägt die Verwaltung vor, den Antrag auf
Übertragung der Aufgaben der unteren Bauaufsichtsbehörde auf
die Verbandsgemeinde Altenkirchen beim Ministerium für Finanzen
zu stellen.
Der Verbandsgemeinderat fasste den Beschluss, die Verwaltung zu
beauftragen, den Antrag auf Übertragung der Aufgaben der unteren
Bauaufsichtsbehörde auf die Verbandsgemeinde Altenkirchen beim
Ministerium für Finanzen zu stellen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde die Wahl des Bürgermeisters
der Verbandsgemeinde Altenkirchen erörtert mit möglicher Fusion
mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld. Hierüber wurde bereits in
der Ausgabe Nr. 52/16 des Mitteilungsblatts informiert.
Im Anschluss daran wurde über einen Zuschussantrag des „Zucht-
Reit- und Fahrvereins Altenkirchen und Umgebung 1921 e. V.“ für
die Erneuerung der Reithallenberegnung entschieden. Aus allge-
meinen Sportfördermitteln wird dem ZRFV ein Betrag von 2050
EUR gerwährt.
Dann folgte der Bericht über die Beschlüsse der Ausschüsse.
Die Ausschüsse des Verbandsgemeinderats haben folgende
abschließende Entscheidungen getroffen:
a. werkausschuss am 22.11.2016
1. Dem Zwischenbericht der Verbandsgemeindewerke Altenkir-

chen zum 30.09.2016 -Wasserversorgung- wurde zugestimmt.
2. Dem Zwischenbericht der Verbandsgemeindewerke Altenkir-

chen zum 30.09.2016 -Abwasserbeseitigung- wurde zuge-
stimmt.

3. Der Auftrag über die Verwertung des Klärschlamms wird an
die Firma Reterra Service GmbH, Mülheim a .d. Ruhr, zum
Bruttopreis von 178.892,70 EUR, für die Dauer von zwei Jah-
ren (2017 und 2018) vergeben.

4. Der Auftrag über die Zeitverträge zur Ausführung von Repa-
raturarbeiten, Kleinaufträgen und Herstellung von Hausan-
schlüssen sowie Rohrleitungsteilstrecken im Bereich der Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung wird an die Firma
Müller Tiefbau GmbH, 57612 Hemmelzen, zum Gesamtpreis
von voraussichtlich 251.692,74 EUR brutto, für die Dauer von
zwei Jahren (2017 und 2018) vergeben.

b. sportausschuss am 10.10.2016
1. Die Verbandsgemeinde Altenkirchen gewährt dem SV „Im

Grunde“ e.V. Marenbach für die Erweiterung des Schießstan-
des einen Zuschuss in Höhe von 700 EUR.

2. Die Verbandsgemeinde Altenkirchen gewährt für die Durchfüh-
rung des ITF Weltranglisten- Tennisturniers AK ladies
open 2017-2019 einen Zuschuss aus allgemeinen Sportför-
dermitteln von jährlich 1.500 EUR.

C. hauptausschuss am 23.11.2016
1. Der Fortentwicklung der automatisierten Datenverarbeitung

der Verbandsgemeindeverwaltung wird zugestimmt.
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1. im Ergebnishaushalt

2. im Finanzhaushalt

die außerordentlichen Auszahlungen auf

Saldo der außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen

0 0

0 0

Saldo der ordentlichen Ein- und

Auszahlungen
147.306 300 -529.284

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0 0

die ordentlichen Einzahlungen auf

die ordentlichen Auszahlungen auf 9.002.282 60.000

9.149.588 60.300

gegenüber

bisher

€

vermindert

um

€
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Almersbach

stellenausschreibung

für eine/n

Gemeindearbeiter/in
Zur Verstärkung unseres Teams sucht die Ortsgemeinde
Almersbach zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Beschäftigte/n Mitarbeiter/in auf Basis der Kurzfristigen
Beschäftigung im Bereich Gemeindearbeiter/in. Das Aufgaben-
gebiet umfasst alle Pflege-, Instandsetzungs- und Wartungs-
arbeiten (insbesondere Pflege der Grünflächen, Spielplätze,
Wege und Plätze) innerhalb der Ortsgemeinde Almersbach bei
angemessener Vergütung.

Von Vorteil wäre eine Persönlichkeit aus dem handwerklichen
Bereich. Die Ortsgemeinde Almersbach verfügt über einen tech-
nisch sehr gut ausgestatteten Bauhof. Der sichere und geübte
Umgang mit modernen Geräten und Maschinen ist Voraussetzung.

Der Arbeitsumfang beträgt ca. 350 - 400 Stunden/Jahr, verteilt
nach Bedarf auf 10 Monate/Jahr.

Kurzbewerbungen oder Fragen vorweg werden erbeten an Orts-
bürgermeister Klaus Quast, Im Hirzberg 27, 57610 Almers-
bach, Tel. 02681-1556 od. 01717445815 priv. od. 02681-812614
dienstl. oder E-Mail kucquast@aol.com

■ Hinweis auf die Einhaltung
des Jugendschutzgesetzes

an alle gaststättenbetreiber und gewerbetreibende:
Wer kennt das nicht? - An der Kasse stehen Jugendliche und
auch immer öfter Kinder und wollen alkoholische Getränke kau-
fen - Sie kennen das sicher.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen - örtliche Ord-
nungsbehörde - und die Polizeiinspektion Altenkirchen weisen
im Rahmen ihrer Präventionsarbeit auf dieses Problem hin, um
gemeinsam mit Ihnen eine Lösung zu finden.
wie soll diese lösung aussehen?
Wir wollen Kindern und Jugendlichen den Zugang zu alkoholi-
schen Getränken erschweren und brauchen hierfür Ihre Hilfe.
Hierzu bitten wir Sie, in Ihrem Geschäft / Ihrer Gaststätte die
entsprechenden Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes
einzuhalten.
Das bedeutet, dass an Kinder und Jugendliche unter 16 Jah-
ren die Abgabe von alkoholischen und alkoholhaltigen Geträn-
ken (also auch für das sehr beliebte Mixery) verboten ist.
Branntweinhaltige Getränke (Schnaps, Kräuterlikör, Partyge-
tränke) dürfen nur an Erwachsene (ab dem 18. Lebensjahr)
abgegeben werden.
Vergewissern Sie sich bitte durch Vorlage eines Ausweises, ob an
den Jugendlichen alkoholische Getränke abgegeben werden dürfen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie und Ihre Mitarbeiter uns bei
der Suchtvorbeugung helfen.
Wir weisen insbesondere auf § 28 Abs. 1 Nr. 10 des Jugend-
schutzgesetzes hin. Hiernach handelt ordnungswidrig, wer als
Veranstalter oder Gewerbetreibender vorsätzlich oder fahrlässig
ein alkoholisches Getränk oder Lebensmittel an ein Kind oder
einen Jugendlichen abgibt oder ihm den Verzehr gestattet.
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 50.000
€ geahndet werden.
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Herrn Sebastian Pfeif-
fer, Ruf-Nr. 02681/85-310, oder an die Polizeiinspektion Altenkir-
chen, Herrn Ramseger: Ruf-Nr. 02681/946-142 wenden.

Altenkirchen

Öffentliche bekanntmachung
■ Erste Nachtragshaushaltssatzung

der Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald)
für die Haushaltsjahre 2016 und 2017

vom 3. Januar 2017

Der Stadtrat hat aufgrund des § 98 Gemeindeordnung Rheinland-
Pfalz (GemO) folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen,
die nach Genehmigung durch die Kreisverwaltung Altenkirchen als
Aufsichtsbehörde vom 29. Dezember 2016 hiermit bekannt gemacht
wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem ersten Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017
werden festgesetzt:
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10. Beweidungsprojekt auf stadteigenen Flächen
11. Zuschussantrag SRS für die Durchführung des ITF
Weltranglisten-Tennisturniers „AK ladies open“ 2017 - 2019
nichtöffentliche sitzung
Vorberatende beschlussfassungen
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Berod

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. einsichtnahme in den entwurf der haushaltssatzung für die
haushaltsjahre 2017 und 2018 mit dem haushaltsplan und sei-
nen anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017
und 2018 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 12.
Januar 2017 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - montags bis freitags
von 8 bis 12 Uhr sowie montags bis mittwochs von 14 bis 16 Uhr
und donnerstags von 14 bis 18 Uhr - bei der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 113, bis
zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch den Orts-
gemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Berod haben die Möglich-
keit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung
für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 mit dem Haushaltsplan und
seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an
die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen oder elektronisch an finanzen@vg-altenkirchen.
de, einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss
über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegan-
genen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Berod, 12. Januar 2017 Ginette Ruchnewitz
Ortsgemeinde Berod Ortsbürgermeisterin

■ Schlagerparty im Beroder Bürgerhaus
Vorankündigung:

Endlich ist es wieder soweit. Die 2.
Schlagerparty in Berod findet am
Samstag, 4. Februar 2017, ab 20 Uhr
im Bürgerhaus statt. Neben der musi-
kalischen Unterhaltung durch den
bereits bekannten DJ Jürgen wird
für das leibliche Wohl gesorgt. Bitte
Termin im Kalender vormerken!
Auf Euer Kommen freut sich
Der SC Union Berod/Wahlrod,
Der Förderverein der freiwilligen
Feuerwehr Berod,
Der Heimatverein Berod und die
Ortsgemeinde Berod

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 20. Januar 2017, 19.30 Uhr, findet im Konferenzraum
des Bürgerhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Forstwirtschaftsplan 2017
2. Sachstandsbericht zu den geplanten energetischen Maßnah-

men am Bürgerhaus
3. Vorankündigung zum Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-

kunft“ 2017
4. Informationen der Ortsbürgermeisterin
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Forstmehren

■ Ein Jahr ist zu Ende gegangen
liebe mitbürger, einwohner und Forstmehrener,
das Jahr ist vergangen, aber… wir haben mit vielen fleißigen Forst-
mehrener etwas bewegt in unserer Gemeinde: unsere „Gemein-

§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird für das Haushaltsjahr 2017 nicht geändert.
Nachrichtlich: Kreditermächtigung für verzinste Kredite besteht in
Höhe von 718.400 EUR.
§ 3 gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen
Verpflichtungsermächtigungen sind keine veranschlagt.
§ 4 steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden für das
Haushaltsjahr 2017 wie folgt neu festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) von bisher 315 v. H. auf 330 v. H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) von bisher 410 v. H. auf 430 v. H.

2. Gewerbesteuer von bisher 400 v. H. auf 420 v. H.
3. Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-

meindegebietes gehalten werden
für den ersten Hund unverändert 36 EUR
für den zweiten Hund unverändert 60 EUR
für jeden weiteren Hund unverändert 78 EUR

§ 5
Die weiteren Festsetzungen der §§ 5 - 8 der Haushaltssatzung
sowie die Haushaltsvermerke bleiben für das Haushaltsjahr 2017
unverändert.
hinweis:
Der Nachtragshaushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 16. Januar
2017, bis Dienstag, 24. Januar 2017, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr,
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Altenkirchen, 3. Januar 2017 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

der Kreisstadt Altenkirchen
Am Dienstag, 17. Januar 2017, ab ca. 18 Uhr, findet im kleinen
Ratssaal des Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt-
und Bauausschusses der Kreisstadt Altenkirchen statt.
tagesordnung:
1. Ortsbesichtigung
Öffentliche sitzung:
i. abschließende entscheidung
2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 14 „Honneroth-Süd/Teilge-

biet A“ der Kreisstadt Altenkirchen
Auftragsvergabe Planungsleistungen

3. Aufstellung des Butschbach-Engels Waldfriedhof Altenkirchen
ii. Vorberatende beschlussfassungen
4. Bauabsichten zur Errichtung eines Baustoffhandels
5. Ausbau der Nebenanlagen in der Frankfurter Straße (B 8)

Erhebung einer Vorausleistung
6. Verschiedenes
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Hauptausschusses

der Stadt Altenkirchen
Am Donnerstag, 19. Januar 2017, 17 Uhr, findet eine Sitzung des
Hauptausschusses der Stadt Altenkirchen im kleinen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
i. abschließende entscheidungen

1. Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung
2. Einsparmöglichkeiten von Kosten für Einsätze des Bauhofs

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
3. Eventueller Erlass einer Gefahrenabwehrverordnung durch die

Verbandsgemeinde
4. Verschiedenes
ii. Vorberatende beschlussfassungen
5. Ausbau der Nebenanlagen in der Frankfurter Straße (B 8)

Erhebung einer Vorausleistung
6. Kulturförderung

6.1 Förderung von Kulturveranstaltungen (sechs kulturelle Ver-
anstaltungen - Kooperationsveranstaltungen -) in der Stadthalle
6.2 Allgemeines Kulturprogramm (Kleinkunstbühne) 2015 Kul-
tur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller
6.3 Laufende Betriebsmittel des Hauses Felsenkeller

7. Verkaufsoffene Sonntage 2017
8. Marktsonntage nach dem Landesgesetz über Messen, Aus-

stellungen und Märkte in 2017
9. Forstwirtschaftsplan 2017
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Im April 2004 übernahm er diese Aufgabe und stand fast 13 Jahre
im Dienste der Gemeinde. Zu seinen Aufgaben zählten u.a. die
Spielplatzpflege, die Friedhofspflege und im Winter der Schnee-
räumdienst. Hans Werner Bieler und der Kubota-Traktor gehörten
zum Ortsbild von Helmenzen.

Im Rahmen der Senioren-Weihnachtsfeier der Ortsgemeinde am
3. Advent bedankte sich Ortsbürgermeister Klaus Schneider ganz
herzlich für die geleisteten Dienste und erinnerte besonders an die
nicht immer einfachen Einsätze bei Wind und Wetter. Der Dank ging
auch an Ehefrau Hella Bieler, die oft auf ihren Ehemann verzichten
musste, weil er für die Gemeinde im Einsatz war.

Heupelzen

■ Anliegerversammlung
erschließung der straße „birkenweg“
in der ortsgemeinde heupelzen
Am 17.01.2017 um 19.30 Uhr findet im
Bürgerhaus „Helenenhof“ eine Anliegerver-
sammlung zur geplanten Enderschließung
der Straße „Birkenweg“, Ortsteil Beul, statt.
Alle interessierten Anlieger sind zu diesem

Termin herzlich eingeladen.
Ortsgemeinde Heupelzen Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

demöbel“ instand gesetzt, den Spielplatz in Ordnung gebracht, St.
Martin gefeiert und zu guter Letzt Adventsfenster geschmückt, die
dann mit Gesang und gutem Essen aufgemacht worden sind.

Es hat alles Arbeit, Schweiß und Zeit gekostet, aber auch Spaß
und Zufriedenheit bereitet. Hier nochmal besonderer Dank an alle
fleißigen Helfer. Wir wollen uns aber nicht ausruhen und haben
uns für dieses Jahr uns schon Gedanken gemacht, was wir wieder
bewegen können. Wir werden eine Seniorenfeier (Termin kommt)
und gegebenenfalls einen Gemeindeausflug (Ziel unbekannt)
organisieren.
Dann wollen wir „Kultur in den Häusern von Forstmehren“ erle-
ben, und zum Schluss werden wir einen Weihnachtsbaum aufstel-
len und wieder Adventsfenster schmücken, weil sie sehr gut ange-
kommen sind.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die dazu beigetragen haben.
Und wünsche einen guten, gesunden und glücklichen Start ins
neue Jahr.
Ich werde mich freuen, wenn sich bei unseren Vorhaben wieder
kleine und große Forstmehrener zusammen finden.

Harald Gollek, Ortsbürgermeister

Gieleroth

auch 2017 geht es weiter:
■ Einladung zum Kreativ-Café
Am 19. Januar 2017, 15 uhr, wird im Brunnenhaus wieder fleißig
gebastelt, Handarbeit gemacht oder gemalt.
Jeder, der Lust dazu hat, dieses in geselliger Runde bei Kaffee und
Kuchen zu tun, ist herzlich eingeladen.
Wer einen Kuchen beisteuern möchte, meldet sich bitte bei Pia
Asbach-Dreser, Tel. 70123. Danke!

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 19. Januar 2017, 19 Uhr, findet im Brunnenhaus in
Herpteroth eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Auftragsvergabe Dorfgemeinschaftshaus Bodenbelagsarbei-

ten (Parkettsanierung)
2. Auftragsvergabe Dorfgemeinschaftshaus Innenanstrich Saal
3. Auftragsvergabe Rückschnitt von zwei Linden am Brunnen-

haus in Herpteroth
4. Auftragsvergabe Fällung Eiche auf dem Dorfplatz in Amteroth
5. Antragstellung auf Ausbau der Ortsdurchfahrt Herpteroth
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Helmenzen

■ Verabschiedung Hans Werner Bieler
als Gemeindearbeiter

Hans Werner Bieler beendete zum Ende des Jahres 2016 seine
Tätigkeit als Gemeindearbeiter der Ortsgemeinde Helmenzen.

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Ferner erfolgte die Festsetzung neuer Quadratmeterpreise für die
gemeindeeigenen Grundstücke.
In nichtöffentlicher Sitzung informierte Ortsbürgermeister Erhard
Schneider über folgende Themen:
· Der Verkauf des Grundstückes an Natalia Heinemann ist erle-

digt und notariell beglaubigt, ebenso der Wegetausch mit Sabine
Kind.

· Die Straße zum Bürgerhaus heißt jetzt offiziell „Am Weiher“.
· Die Straßen- und Hinweisschilder „Hilgenrother Straße“ und „Zum

Bürgerhaus“ am Bahnübergang wurden ersetzt.
· In der Hilgenrother Straße von Niedererbach nach Obererbach

wurden Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt. 23,1 % der
Verkehrsteilnehmer waren zu schnell, der Spitzenwert lag bei 90
km/h.

· Bezüglich der Errichtung eines Funkmasts durch die Deutsche
Bahn AG hat eine Ortsbesichtigung stattgefunden. Der Besitzer
einer geeigneten Wiesenparzelle in der Gemarkung Bachenberg
stimmt dem Vorhaben der Deutsche Bahn AG zu.

Der Vorsitzende wird sich mit dem Eigentümer in Verbindung setzen
und erfragen, ob die Parzelle durch die Ortsgemeinde käuflich er-
worben werden kann.

· Der Internetauftritt der Ortsgemeinde Obererbach ist seit dem
02.12.2016 aktiv. Erhard Schneider, Heinz Rosenbach, Elke Nes-
chen und Carina Löhr werden noch an einer Schulung durch „Die
Hinterhofagentur“ teilnehmen.

· Die Vorberatung des Haushaltsplans für 2017/2018 fand in der
zusätzlichen Sitzung des Ortsgemeinderats m 21.12.2016 statt.
Das Jahr 2015 wurde mit einem Plus-Betrag von ca. 15.000 €
abgeschlossen, der Haushalt des Jahres 2016 mit einem Plus-
Betrag in Höhe von ca. 100.000 €. Es soll daher seitens der
Ortsgemeinde Obererbach überlegt werden, eventuell das im
Flächennutzungsplan als Baugebiet ausgewiesene Gelände in
Hacksen zu erschließen. Zuvor sollen jedoch alle Informationen
zusammengetragen werden.

· Ortsbürgermeister Schneider hat zusammen mit dem Bauhof mit-
tels einer Kehrmaschine alle Wegesränder, die durch die Orts-
gemeinde zu säubern sind, zu reinigen. Kosten hierfür sind noch
nicht bekannt.

Des Weiteren beschloss der Rat den Erlass einer Geschäftsord-
nung.
Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit Arbeiten am
Kinderspielplatz. Zu dem Arbeitstermin am 29.10.2016 waren ledig-
lich fünf Personen anwesend. Es wurden trotzdem diverse Arbeiten
erledigt. Der hierfür benötigte Beton wurde von Axel Pesch gespen-
det. Die Nestschaukel soll erst im Frühjahr 2017 installiert wer-
den, jedoch muss noch entsprechender Sand gekauft werden. Die
Sanierungsgesamtkosten sind mit ca. 4.000 € veranschlagt, wobei
ca. 2.400 € auf die Schaukel entfallen. Die Kosten für die Erneue-
rung des Zauns rechts und links sollen bis zur nächsten Sitzung des
Ortsgemeinderates am 21.12.2016 kalkuliert werden
Unter Punkt 8 der Tagesordnung stimmte der Rat der Annahme
einer vom Ortsbürgermeister eingeworbenen Spende für die Bro-
schüre „Willkommen in Obererbach“ zu. Entsprechend der gesetz-
lichen Bestimmungen wird die Entgegennahme des Angebots der
Aufsichtsbehörde angezeigt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Rückübertragung eines
Verbandsgemeindeverbindungsweges zu.
Mit Beschluss vom 24.11.2015 hat die Ortsgemeinde der Rück-
übertragung des Verbandsgemeindeverbindungsweges Nr. 22 im
Bereich der Ortsgemeinde Obererbach gegen Zahlung eines Ent-
schädigungsbetrags zugestimmt. Die genaue Wegefläche des in
der Gemarkung Obererbach liegenden Teilstückes wurde nun nach
tatsächlicher Länge und Breite berechnet und beträgt 2.805 qm.
Davon befinden sich 1.701 qm im Eigentum von verschiedenen Pri-
vateigentümern (im Plan gelb gekennzeichnet) und 1.104 qm im
Eigentum der Ortsgemeinde (im Plan grün gekennzeichnet). Die
Entschädigungszahlung beträgt 17.278,80 €.
Ursprünglich war vereinbart, dass die Ortsgemeinde nach Rück-
nahme des Weges nur die Unterhaltung für die in ihrem Eigentum
befindlichen Teilflächen übernimmt und entsprechend auch nur für
diese Flächen die Entschädigungszahlung erhält.
Bei der Abwicklung der Rückübertragungen haben sich nun Ände-
rungen ergeben. Die Verbandsgemeinde entschädigt auch die
Teilflächen der Verbandsgemeindeverbindungswege, die sich im
Fremdeigentum befinden. Die Ortsgemeinden wiederrum verpflich-
ten sich zur Unterhaltung auch dieser Teilstrecken.
Hintergrund dieser Vorgehensweise ist, dass einige VG-Wege teil-
weise über Grundstücke verlaufen, die im Eigentum des Landes
Rheinland-Pfalz (Forstverwaltung) oder im Privatbesitz stehen. Hier
duldet das Land bzw. der Privatbesitzer den jeweiligen Weg und
auch die Nutzung des Weges. Unterhaltungsmaßnahmen an den
Teilstücken werden aber nicht durchgeführt. Deshalb hat die Ver-
bandsgemeinde solche Wegeteilstücke in der Vergangenheit eben-
falls mit unterhalten.
Bei Rückübertragung des Weges ist nun zu klären, wie diese Teil-
flächen in Zukunft behandelt werden. Grundsätzlich haben die Orts-

bekanntmachung
■ Einziehung eines Weges
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Heupelzen hat in seiner
Sitzung am 13.12.2016 die Einziehung des Weges Gemarkung Im
Klas Hohn, Flur 2, Flurstück 74 beschlossen.
Die Planunterlagen über den zu beseitigenden Weg liegen in der
Zeit vom 13.01.2017 bis 13.02.2017 bei der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen, Zimmer 213, während der üblichen Dienstzei-
ten zur Einsichtnahme aus.
Gegen die beabsichtigte Beseitigung können berechtigte Einwen-
dungen während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen, 57609 Altenkirchen eingebracht werden.
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Es wird darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein Einziehungs-
verfahren nach § 37 Landesstraßengesetz (LStrG) handelt.
Altenkirchen, 03.01.2017 Rainer Düngen
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Versammlung der Waldinteressenten
Niederingelbach

Die Versammlung der Waldinteressenten Niederingelbach findet am
Mittwoch, 15.02.2017, um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Alte
Schule) in Ingelbach statt.
tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüferbericht
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes

Manfred Quast, Waldvorsteher

Obererbach

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 29. November 2016
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Rat die Veräuße-
rung einer ehemaligen Grabenparzelle.
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Mit dabei waren der Schreinereimeisterbetrieb von Frank Seifen.
Eine Wiege aus Meisterhand wurde vorgestellt, unter Anwesenheit
vieler Kinder, die schon in dieser Wiege gelegen haben. Frank Sei-
fen stellte auch sein neues Workshopstudio vor, in dem er Work-
shops zur Holzbearbeitung, u.a. auch Drechselkurse, anbietet. Das
Kamerateam konnte eine begeisterte Workshopgruppe bei der kre-
ativen Arbeit filmen. Seifen fasste seiner ersten Erfahrungen mit der
Workshoparbeit zusammen: „Es ist wunderbar, wenn man erleben
kann, mit welcher Begeisterung die Leute bei der Drechselarbeit
sind und sich daran erfreuen, dass sie so schnell zu recht akzeptab-
len Ergebnissen kommen“.

Auf der anderen Schulstraßenseite besuchte das Aufnahmeteam
Friedhelm Zöllner bei seinem Hobby des Skulpturenbaus. Zöll-
ner befasst sich seit seiner Pensionierung mit der Herstellung von
Skulpturen aus Metall und Holz. So konnte das Team Zöllner - trotz
der erheblichen Kälte unverdrossen bei der Hobbyarbeit - bei seiner
kreativen Tätigkeit begleiten und eine ansehnliche Zahl von Skulp-
turen aufnehmen. Der Zufall wollte es, dass Zöllner eine Holzskulp-
tur zum Dreikönigstag in Arbeit hatte. „Die Arbeit mit dem Holz ist
eine sehr anspruchsvolle Tätigkeit, die mich sehr gefangen nimmt
und vielerlei handwerkliches Geschick erfordert, da treten die Tem-
peraturen in den Hintergrund“.
Auf der Homepage des SWR konnte der Beitrag schon am Übertra-
gungstag und auch danach angeschaut und herunter geladen werden.

Rettersen

■ Mia, herzlich willkommen!
Ein tolles vorweihnachtliches Geschenk war für die Eheleute Alex-
ander und Natalie Zimmermann sowie die Kinder Jana und Sophia
die Geburt ihrer Tochter und Schwester Mia. Die Willkommensgrüße
der Ortsgemeinde überbrachte kürzlich Ortsbürgermeister Wolf-
gang Schmidt.

gemeinden jeweils ein Interesse an der Aufrechterhaltung des kom-
pletten Weges, auch der Teilstücke im Besitz des Forstes bzw. der
Privaten.
Mit der Entschädigung sollen die Ortsgemeinden künftigen Unter-
haltungsaufwand an den Wegen abdecken. Dabei entsteht der Orts-
gemeinde auch Aufwand in dem Teilstück des Weges, welches im
Fremdeigentum steht. Aus diesem Grund wurde der Entschädi-
gungsbetrag neu berechnet. Die Ortsgemeinde soll für den komplet-
ten Weg entschädigt werden und demnach auch die Unterhaltung
dafür übernehmen. Für das Teilstück, welches im Privateigen-
tum steht, soll die Unterhaltungspflicht nur so lange bestehen, bis
der darauf entfallende Entschädigungsbetrag (10.478,16 €) aufge-
braucht ist. Danach fällt die Unterhaltungspflicht zurück auf die Pri-
vateigentümer. Die Ortsgemeinde Obererbach beteiligt sich jedoch
ab diesem Zeitpunkt an den Unterhaltungskosten mit 20 %. Diese
Regelung ist mit einer vertraglichen Vereinbarung zwischen den Pri-
vateigentümern und der Ortsgemeinde abzusichern.
In der Sitzung vom 01.09.2016 hat der Umwelt- und Bauausschuss
der Verbandsgemeinde der Entschädigungszahlung für den kom-
pletten Weg zugestimmt. Im Fall des Weges Nr. 22 sind Unterhal-
tungsmaßnahmen an dem Weg im Bereich des Fremdeigentums
mit den jeweiligen Eigentümern abzustimmen.
Eine Vereinbarung zwischen der Ortsgemeinde Obererbach und
den Privateigentümern Natalia Heinemann, Alt Koberstein und
Jochen Heinemann, Neu Koberstein ist Bestandteil dieses Proto-
kolls.
Der Rat beschloss nun, dass der Verbandsgemeindeverbindungs-
weg gegen Zahlung eines Entschädigungsbetrags in Höhe von
17.278,80 € an die Ortsgemeinde Obererbach zurückgegeben wird.
Die Ortsgemeinde Obererbach übernimmt die Unterhaltungspflicht
für das gesamte im Bereich des Gemeindegebiets Obererbach
befindliche Teilstück des Verbandsgemeindeverbindungsweges Nr.
22. Die Unterhaltungspflicht besteht für die Flächen, die im Privatei-
gentum stehen, solange noch Gelder aus der Entschädigungszah-
lung vorhanden sind.
Ist der Entschädigungsbetrag für Fremdeigentum aufgebraucht, fällt
die Unterhaltungspflicht zurück auf die Privateigentümer. An den
Kosten beteiligt sich ab diesem Zeitpunkt die Ortsgemeinde Ober-
erbach mit 20%. Die jeweiligen Baumaßnahmen sind zwischen den
Privateigentümern und der Ortsgemeinde Obererbach vorab abzu-
stimmen und bedürfen der Zustimmung aller Eigentümer und der
Ortsgemeinde Obererbach.
unter Punkt 10 wurden folgende termine für das Jahr 2017
festgelegt:
14.01.2017 Jahresanfangsessen des Ortsgemeinderates

Obererbach in der Stadt Blankenberg
in der „Mühle zu Blankenberg“

10.03.2017 Einwohnerversammlung
18.03.2017 Seniorenfeier
01.04.2017 Dorfschmiede/ Neubürgernachmittag
08.04.2017 Flursäuberung
22.07.2017 Hoffest Koberstein
Herbst 2017 Bundestagswahlen
24.10.2017 Gespräche mit den Vereinen

Oberirsen

■ Schulstraße in der SWR-LANDESSCHAU
am Dreikönigstag

Am Dreikönigstag 2017 wurde im SWR-Fernsehen ab 18.45 Uhr in
der LANDESSCHAU Rheinland-Pfalz innerhalb der Reihe HIERZU-
LAND die Schulstraße in Oberirsen portraitiert.
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Ferner wurde über die Erteilung des Einvernehmens zur Verlänge-
rung einer Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienwohnhau-
ses beraten.
Die vorhandenen Gebäude auf dem Grundstück Gemarkung Hilk-
hausen, Flur 2, Flurstück Nr. 4 und 177/5 sollen abgebrochen und
durch den Neubau eines Einfamilienwohnhauses ersetzt werden.
Das Grundstück liegt im Außenbereich und wurde bei der Neuauf-
stellung des Flächennutzungsplans der Verbandsgemeindeverwal-
tung als Wohnbaufläche ausgewiesen. Die Zufahrt erfolgt von der
Gemeindestraße „Zu den Irlen“. Die Erschließung mit allen Ver- und
Entsorgungsleitungen ist gegeben.
Mit Bauvorbescheid wurde der Bauherrin bereits eine Bebauung in
Aussicht gestellt.
Die Zulässigkeit des Vorhabens beurteilt sich nach § 35 (2) BauGB.
Der Ortsgemeinderat stimmte der Zulassung des Vorhabens nach §
35 Abs. 2 BauGB zu.
Das erforderliche Einvernehmen gem. § 36 Baugesetzbuch
(BauGB) wird hergestellt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder
mit dem Ausbau der Straßen „Unter den Eichen“ (Teil 1) und „Fich-
tenstraße“.
Der Ortsgemeinderat hatte in seiner Sitzung am 06.07.2016
beschlossen, in den nächsten Jahren verschiedene Straßen in der
Ortsgemeinde Weyerbusch zu sanieren. Die aufgestellte Prioritäten-
liste soll die zeitliche Reihenfolge des Straßenbaus festlegen und
als Information für die Bürger dienen.
Für das Jahr 2018 ist zunächst die Sanierung der Straßen „Unter
den Eichen“ Teil I (ab Kreuzung der Fa. Planen Schmitz GmbH bis
zur Einmündung Siegstraße) sowie der „Fichtenstraße“ vorgesehen.
Hierzu muss zunächst die Straßenplanung vorgenommen werden.
Ein entsprechendes Angebot muss eingeholt werden.
Darüber hinaus soll für den Ausbau der „Fichtenstraße“ ein Antrag
aus Mitteln des Investitionsstockes gestellt werden.
Der Rat stimmte dem Ausbau der Straßen „Unter den Eichen“ Teil
1 (ab Kreuzung der Fa. Planen Schmitz GmbH bis zur Einmündung
der Siegstraße) und „Fichtenstraße“ grundsätzlich zu. Ein entspre-
chendes Angebot für die Straßenplanung soll eingeholt werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, für den Ausbau der „Fichtenstraße“
einen Antrag aus Mitteln des Investitionsstockes zu stellen.
unter Punkt 6 standen auftragsvergaben an:
- errichtung eines Container-Platzes auf dem Friedhof
Die Umgestaltung des Container-Platzes wurde bereits in vergan-
genen Sitzungen beschlossen. Es lagen zwei Angebote hierfür vor.
Das günstigste Angebot der Firma Börgerding, Altenkirchen, beläuft
sich auf 975,80 EUR (brutto).
Der Auftrag für die Errichtung des Container-Platzes auf dem Fried-
hof wurde an die Firma Börgerding, Altenkirchen, zu einem Gesamt-
preis von 975,80 EUR vergeben.
- terrassensanierung hotel/restaurant „sonnenhof“
Für die Terrassensanierung lag ein Angebot der Firma Selbach
GmbH, 57632 Peterslahr, in Höhe von 4.722,81 EUR (brutto) vor.
Diese Firma hat bereits in der Vergangenheit den Balkon am Hotel/
Restaurant „Sonnenhof“ saniert.
Der Auftrag für die Sanierung der Terrasse des Hotels/Restaurants
„Sonnenhof“ wurde zu einer Angebotssumme von 4.722,81 EUR an
die Firma Selbach GmbH vergeben.
Des Weiteren stand die Bestätigung einer Eilentscheidung auf der
Tagesordnung.
Im Hotel Sonnenhof sollen neue Außentüren eingebaut werden.
Damit die Maßnahme in 2016 (vor dem Winter zwecks Energieein-
sparung) noch umgesetzt werden konnte, war die Herbeiführung
einer Eilentscheidung zur sofortigen Auftragsvergabe an die min-
destfordernde Firma Müller, Mündersbach, zu einer Auftragssumme
von 20.685,77 EUR erforderlich.
Die o. a. Baumaßnahme wurde beschränkt ausgeschrieben. Das
Angebot der Firma Müller, Mündersbach, war wirtschaftlich und
angemessen. Die Kostenschätzung belief sich auf ca. 20.000 EUR.
Haushaltsmittel standen im Haushaltsplan Ortsgemeinde Weyer-
busch in ausreichender Höhe zur Verfügung. Die Eilentscheidung
wurde nach § 48 GemO vom Ortsbürgermeister im Benehmen mit
den Beigeordneten getroffen.
hinweis:
Durch nachträgliche Einsparungen bei den Beschlägen und durch
den Wegfall der Sprossen im Saal wird die Rechnungssumme vor-
aussichtlich um ca. 2.300 EUR günstiger ausfallen.
Der Eilentscheidung zur Vergabe des Auftrags für die Erneue-
rung der Außentüren Hotel Sonnenhof an die Firma Müller, Mün-
dersbach, zu einem Betrag von 20.685,77 EUR stimmte der Rat
nachträglich zu. Die Verwaltung wurde beauftragt, den Auftrag zu
erteilen.
Nächster Beratungsgegenstand war die Umsetzung der Auflage
des Forstamtes Altenkirchen zur Realisierung des Bebauungsplans
Nr. 14 - „Unter den Eichen“ vom 8.7.1999.
Ortsbürgermeister Winhold berichtete über ein Gespräch bei der
Verbandsgemeindeverwaltung mit Vertretern des Forstamts Alten-
kirchen, der Naturschutzbehörde der Kreisverwaltung Altenkirchen

In seinem Gepäck befand sich natürlich auch das obligatorische
Begrüßungsgeschenk in Form eines Blumenstraußes, eines Glück-
wunschschreibens sowie eines Geldgeschenks.

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Stürzelbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 19. Januar 2017, findet in der Grillhütte eine Sit-
zung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19 uhr

1. Grundstücksangelegenheiten
Öffentliche sitzung, beginn 19.15 uhr
2. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die

Haushaltsjahre 2017 und 2018
3. Auftragsvergabe (Parkplatzfläche Grillhütte - Pflasterarbeiten)

- Ermächtigung des Ortsbürgermeisters
4. Behandlung von Jubiläen
5. Feiern zum Volkstrauertag
6. Mitgliedschaft im GStB
7. Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2017
8. Erteilung Einvernehmen gem. § 36 BauGB
9. Einziehung eines Wirtschaftsweges

10. Verschiedenes
11. Einwohnerfragestunde

Dieter Kellner, Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 29. November 2016

Ortsbürgermeister Winhold informiert zunächst über folgende Themen:
· Im Hinblick auf die Gestaltung des Brunnenplatzes in der Dorfmit-

te liegen die Kosten für die Umrüstung der Beleuchtung auf LED-
Leuchtmittel noch nicht vor. Auch an dem Brunnen stehen Repa-
raturmaßnahmen an.

· In der Ortslage wurden zwei Weihnachtsbäume aufgestellt. In
diesem Zusammenhang wurde auch eine Wand- und Stehleiter
vom Ortsbürgermeister erworben.
Ortsbürgermeister Winhold wies darauf hin, dass auch eine neue
Heckenschere angeschafft werden soll. Es liegen zwei Angebote
für unterschiedliche Modelle vor. Nach Prüfung wird Ortsbürger-
meister Winhold ein Modell für die Ortsgemeinde erwerben.

· Der Friedhof wurde vor Totensonntag gesäubert. Weitere Säube-
rungsaktionen, auch durch den Bauhof der Verbandsgemeinde
Altenkirchen, stehen an.

· Die Beleuchtung am Fußgängerüberweg wurde repariert und ist
wieder funktionstüchtig.

· Bei der Spielplatzüberprüfung wurden bei den Gemeindespiel-
plätzen in der Ortslage Weyerbusch und im Ortsteil Hilkhausen
nur geringfügige Mängel festgestellt.

Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Rat den Erlass
einer neuen Geschäftsordnung.
Anschließend stand die Erteilung des Einvernehmens zum Befrei-
ungsantrag für die Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses im
Lerchenweg auf der Tagesordnung.
Eine Bauherrengemeinschaft aus Kircheib beabsichtigt die Errich-
tung eines Mehrfamilienwohnhauses mit 3 Wohneinheiten auf dem
Grundstück Gemarkung Weyerbusch, Flur 2, Flurstück Nr. 206 (Ler-
chenweg). Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt inner-
halb des rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 15 „Südliche Ortslage“
der Ortsgemeinde Weyerbusch und widerspricht in der beantragten
Form den Festsetzungen des Bebauungsplans.
Von den Festsetzungen des Bebauungsplans ist folgende Abwei-
chung geplant:
Festsetzung laut bebauungsplan abweichung
1. Vorgeschriebene Dachneigung 30°-45°,

hier: Dachneigung 25°
hinweis:
Die Unterschreitung der vorgeschriebenen Dachneigung ist städte-
baulich zu vertreten.
Der beantragten Befreiung wurde gem. § 31 Baugesetzbuch
(BauGB) zugestimmt.
Das erforderliche Einvernehmen gem. § 36 Baugesetzbuch
(BauGB) wird hergestellt.
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germeister Winhold bat Kai Meuler, das Organisationsteam, auch
unter Berücksichtigung interessierter Eltern, zusammenzustellen.

· Ratsmitglied Ralf Hassel beanstandete, dass geleerte Müllton-
nen in der Ortslage, insbesondere in der Kanalstraße, auch Tage
nach der Leerung noch auf dem Gehweg verbleiben und damit
eine Behinderung für Fußgänger darstellen.
Des Weiteren regte er an, den „runden Tisch“ mit Gewerbetrei-
benden wieder einzuführen.

· Erster Beigeordneter Max Weller zeigte sich erfreut über die Prä-
sentation der Ortsgemeinde beim Kreisheimattag. Er wies zu-
sätzlich auf ein Seminar der Landjugendakademie Altenkirchen
hin, bei dem es um die Einführung eines Dorfkümmerers geht.

· Ortsbürgermeister Winhold erklärte, dass eine Dorfmoderation
für Weyerbusch geplant sei.

Wölmersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 17. Januar 2017, findet im Dorftreff, Hauptstraße 21,
in Wölmersen, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19 uhr

1. Vertragsangelegenheiten
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Verschiedenes

Öffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
4. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4 „Auf dem Bornfeld II“

der Ortsgemeinde Wölmersen
- Auftragsvergabe Planungsleistungen

5. Rundwanderweg „Historische Punkte“
- Auftragsvergabe zur Lieferung von Informationstafeln

6. Antrag des MSC Altenkirchen auf Durchführung der ADAC
Westerwald-Rallye 2017

7. Rückschnitt und Mulcharbeiten am Wirtschaftsweg 46 in Flur
11

8. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
9. Wandertag der Dorfgemeinschaft

10. Frühjahrsaktion gemeinsamer Arbeitseinsatz
11. Verschiedenes
12. Einwohnerfragestunde

Ernst Schüler,
Ortsbürgermeister

wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
altenkirchen
13.01.2017 Werner Reick ................................................... 75 Jahre
13.01.2017 Pavlina Sorokina .............................................. 70 Jahre
16.01.2017 Waltraud Idelberger ......................................... 80 Jahre
19.01.2017 Sinaida Jede .................................................... 75 Jahre
kircheib
14.01.2017 Anni Grund ...................................................... 70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburt:
Malte Krämer, Bachenberg
sterbefälle:
Kurt Eicker, Wölmersen
Maria Mathilde Krautscheid, Altenkirchen
Wilfried Bayer, Mammelzen
Ziva Kuzmanovic, Neitersen
Claus-Dieter Staats, Kettenhausen

sowie mit Mitarbeitern des Fachbereichs Umwelt und Bauen der
Verbandsgemeindeverwaltung. Für die Ortsgemeinde nahm neben
Ortsbürgermeister Winhold der Erste Beigeordnete Max Weller an
dem Gespräch teil. Für die Ortsgemeinde Oberirsen war Ortsbür-
germeister Wilfried Stahl anwesend. Von den Vertretern des Forst-
amts und der Naturschutzbehörde wird die Ortsgemeinde zur
Vornahme von Ersatzaufforstungen und naturschutzrechtlichen
Ausgleichsmaßnahmen aufgefordert.
Der Vorsitzende ging auf den historischen Hintergrund der Forde-
rungen ein. Die Erweiterung des Gewerbegebiets „Im Bruch“ in den
90er Jahren war mit den behördlichen Auflagen verbunden, für den
durch das Baugebiet bedingten Flächenverbrauch Ausgleichsmaß-
nahmen in Form von Wiederaufforstungen auf dem Gebiet der Orts-
gemeinde Oberirsen und auch naturschutzrechtliche Ausgleichs-
maßnahmen vorzunehmen. Die Erweiterung des Gebiets erfolgte
seinerzeit auf Grundstücken, die sich im Gemarkungsbereich der
Ortsgemeinde Oberirsen befanden. Entsprechende Beschlüsse
wurden in den Ortsgemeinderäten von Weyerbusch und Oberirsen
gefasst. Die naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen waren
auf einer Fläche im Anschluss an das Baugebiet vorgesehen. Beide
Ausgleichsmaßnahmen wurden aus diversen Gründen bisher nicht
vorgenommen. Nunmehr drängen sowohl das Forstamt Altenkir-
chen als auch die Naturschutzbehörde bei der Kreisverwaltung auf
Verwirklichung der auferlegten Maßnahmen. Von den Vertretern des
Forstamts werden verschiedene Flächen für die Aufforstung, die
sich aber alle außerhalb der Ortsgemeinde Weyerbusch befinden,
angeboten. Zunächst ist aber abzuwarten, ob die Ortsgemeinde
Oberirsen Flächen in ihrem Gemarkungsgebiet für die Wiederauf-
forstung benennt. Sollten keine Flächen in Oberirsen gefunden wer-
den, wäre vom Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Oberirsen der
Beschluss zu fassen, dass in deren Gemeindegebiet keine Flächen
zur Verfügung stehen. Für den naturschutzrechtliche Ausgleich
könnte in der Gemarkung Rettersen, am Retterser Bach, eine Flä-
che in Betracht kommen.
Die Angelegenheit wurde eingehend im Ortsgemeinderat diskutiert.
Ratsmitglied Gerd Dittmann sah die Notwendigkeit der naturschutz-
rechtlichen Maßnahmen und sprach sich für die Verwirklichung
innerhalb des Gemarkungsgebiets der Ortsgemeinde Weyerbusch
aus. Ortsbürgermeister Winhold erklärte, dass die Angelegen-
heit auf jeden Fall in dieser Wahlperiode zum Abschluss gebracht
werden soll. Der Ortsgemeinderat favorisiert die Verwirklichung
der Ausgleichsmaßnahmen auf dem Gemeindegebiet der Ortsge-
meinde.
Bei den Gesprächen mit den Vertretern der Naturschutzbehörde
kam auch zum Ausdruck, dass zur Zeit wenig Chancen auf die
geplante Verlegung der K 23 bestehen, da der Bereich der künftigen
Trassenführung aus naturschutzrechtlichen Gründen als erhaltens-
werte Fläche eingestuft wird.
Auch ist die Verlegung der K 23 nicht in der Prioritätenliste für den
Straßenausbau von Kreisstraßen bei der Kreisverwaltung aufge-
führt.
Unter Punkt 9 der Tagesordnung befassten sich die Ratsmitglieder
mit dem Verkauf der alten Sonnenhof-Stühle. Die alten Stühle des
Hotels/Restaurants „Sonnenhof“ sind zurzeit in der Villa eingela-
gert. Der Zustand ist in Ordnung, haushaltstechnisch sind sie abge-
schrieben, so dass sie zum Verkauf angeboten werden sollen. Von
einem Interessenten wurde bereits Interesse bekundet, ca. 40 Stück
der Stühle zu erwerben.
Ortsbürgermeister Winhold schlug vor, die Stühle zum Preis von 2
EUR pro Stuhl (einschl. MwSt.) zu veräußern. Der Ortsgemeinderat
erklärte sich hiermit einverstanden.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes sprach ortsbürger-
meister winhold folgende themen an:
· Im Hinblick auf die Unterbringung von Bauhofgeräten ist ange-

dacht, eine Garage anzumieten. Ein Objekt wurde besichtigt, es
konnte mit dem Eigentümer aber keine Einigkeit über einen Ver-
tragsabschluss erzielt werden.

· Auf dem Parkstreifen an der B 8 in Höhe der Kreissparkasse wird
häufig und für längere Zeiträume ein Kfz-Anhänger abgestellt,
der die Sicht für Verkehrsteilnehmer behindert. Ortsbürgermeis-
ter Winhold schlug vor, auf den Parkflächen eine Parkzeitbegren-
zung einzuführen. Der Ortsgemeinderat war damit einverstanden.

weiterhin wurden folgende themen behandelt:
· Es wurde erörtert, ob das geplante Kinderfest mit einem Part-

ner (z. B. freiwillige Feuerwehr, Grundschule, Kindergarten) ge-
staltet wird oder ob die Durchführung in Eigenregie erfolgen soll.
Ratsmitglied Kai Meuler, der sich für die Organisation des Fests
zur Verfügung gestellt hat, berichtete, dass die Durchführung auf
dem Spielplatz geplant ist. Er kann sich dort als Attraktivität für
die Kinder die Organisation einer Schatzsuche oder auch die An-
legung eines Niedrigseilgartens vorstellen. Es ist vorgesehen, ein
Planungsteam zusammenzustellen.
Es wurde die Planung der Veranstaltung in eigener Regie befür-
wortet.
Der Ortsgemeinderat begrüßt die Durchführung des Kinderfes-
tes, auch die finanzielle Unterstützung wurde zugesagt. Ortsbür-
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Containerterminals in Kreuztal vor. Wie geplant, kann der Termi-
nal Mitte nächsten Jahres in Betrieb genommen werden. Für den
Güterverkehr ist der Terminal von sehr großer Bedeutung, da von
Kreuztal aus alle Binnenhäfen angefahren werden können, ohne
den Verkehrsbehinderungen z. B. auf den Straßen ausgesetzt zu
sein. Die Erweiterung der Anlage um 10.000 m2 Umschlags- und
Depotfläche hat eine Steigerung der Leistungsfähigkeit auf bis zu
45.000 Leistungseinheiten im Jahr zur Folge. Kreuztal rückt damit
in den Fokus: die Ruhr-Sieg- und Siegstrecke ist im vordringlichen
Bedarf des Bundesverkehrswegeplanes und präferierte Alternative
zum Mittelrheintal.
Abschließend erläuterte Sylvia Heinz vom Amt für Wirtschafts- und
Beschäftigungsförderung die konkreten Planungen im Kreis Siegen-
Wittgenstein zum Aufbau eines Mobilitätsmanagements. Alle Ergeb-
nisse sollen in ein Mobilitätskonzept fließen, mit dessen Erstellung
im Jahr 2017 begonnen werden soll. Im Lahn-Dill-Kreis sind zum
Thema Mobilität ebenfalls einige Maßnahmen entwickelt worden,
berichtet die Stabsstellenleiterin der Wirtschaftsförderung Meike
Menn. Dazu gehören u.a. die Erstellung einer Konzeptstudie zur
„Mobilität auf dem Lande (kurz: MadL)“, um konkrete Mobilitätsmög-
lichkeiten im ländlichen Raum (Bürgerbusse, Mitfahrsysteme, Infra-
struktur der Radfahrwege, etc.) als wichtigen Beitrag zur Lebens-
qualität und zur Attraktivität der Regionen vorhalten zu können.
Die themenübergreifenden Sitzungen des Arbeitskreises Dreilände-
reck finden mindestens einmal jährlich statt: Sie werden seit bereits
gut 20 Jahren durchgeführt, um Themen zu diskutieren, die für alle
angrenzenden Kreise und Kammern im Dreiländereck Bedeutung
haben.

■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
künftig flexibler in rente
Der Übergang vom Erwerbsleben in die
Rente wird jetzt flexibler. Denn mit der Fle-
xirente ist es möglich, länger zu arbeiten

und mit den Beiträgen die Altersrente zu steigern, mehr hinzuzuver-
dienen oder zu erwartende Rentenabschläge schon früher auszu-
gleichen. Was sich ändert und ab wann - hier ein Überblick:
seit Januar 2017:
altersrentner sind jetzt rentenversicherungspflichtig bis zur
regelaltersgrenze und wer will, auch darüber hinaus
Altersvollrentner, die arbeiten, sind nun bis zur Regelaltersgrenze
versicherungspflichtig in der Rentenversicherung. Durch diese Bei-
träge steigert sich die Rente, und zwar erstmals nach der Regelal-
tersgrenze und danach jeweils zur nächsten Rentenanpassung im
Juli.
Wer über die Regelaltersgrenze hinaus arbeitet, ist zwar versiche-
rungsfrei, kann aber darauf verzichten und Pflichtbeiträge zur Ren-
tenversicherung zahlen. Dies muss er ausdrücklich gegenüber sei-
nem Arbeitgeber erklären. Auch diese Beiträge steigern die Rente
zur nächsten Rentenanpassung und zusätzlich gibt es dafür einen
Zuschlag von 0,5 Prozent monatlich.
Auch wer bereits am 31. Dezember 2016 eine Altersvollrente bezo-
gen hat und beschäftigt war, kann vor Erreichen der Regelalters-
grenze die neuen Möglichkeiten nutzen.
ab Juli 2017:
hinzuverdienst und altersrente flexibler kombinierbar
Erwerbseinkommen und vorzeitige eigene Rente sind nun einfa-
cher zu kombinieren. Denn wer eine vorzeitige Rente bezieht und
weiterarbeitet, kann bis zur Regelaltersgrenze künftig 6 300 Euro
im Jahr hinzuverdienen, ohne dass dies auf die Rente angerechnet
wird. Wie sich der Verdienst auf die Monate verteilt, ist dabei uner-
heblich. Bei einem höheren Verdienst, wird der darüber liegende
Teil zunächst zu 40 Prozent auf die Rente angerechnet, sodass
Anspruch auf eine Teilrente besteht. Erreicht der Verdienst etwa die
Höhe des früheren Verdienstes, wird die Rente weiter gekürzt und
kann auch ganz wegfallen. Da diese Grenzen vom Einzelfall abhän-
gig sind, werden sie immer individuell geprüft.
Die frühere feste monatliche Grenze von 450 Euro gibt es nicht
mehr, ebenso die Kürzung der Rente auf Teilrenten in Höhe von drei
Viertel, zwei Drittel, der Hälfte oder einem Drittel der Vollrente.
ausgleich bei rentenabschlägen früher möglich
Abschläge, die sich bei einer vorzeitigen Altersrente ergeben, kön-
nen nun bereits ab dem 50. Lebensjahr ganz oder teilweise aus-
geglichen werden. Dies gab es auch schon bisher, aber erst ab
dem 55. Lebensjahr. Wie hoch der Ausgleichsbetrag ist, zeigt eine
besondere Rentenauskunft, die man vorab beim Rentenversiche-
rungsträger erhält.
erweiterte rentenauskünfte
Künftig sollen die Rentenauskünfte, die Versicherte ab dem 55.
Lebensjahr erhalten, auch darüber informieren, wie der Übergang
vom Arbeitsleben in den Rente gestaltet werden kann, also wie sich
ein früherer oder späterer Rentenbeginn, der Bezug einer Teilrente
oder Hinzuverdienst auswirken.
Die wichtigsten Fragen und Antworten zum Flexirentengesetz sind
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de zusam-
mengestellt. Aktuelle Infos gibt es auch auf flexirente.drv.info.

sonstige mitteilungen

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ....... Tel. 02681/70972
Internet: ................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ..... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ..... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ................................................... geschlossen

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. Regionalgruppe
Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustausch am Mittwoch, 18.01., um 19 Uhr
in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg 4, Münders-
bach.
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über ihre
Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen wollen -
auch gerne mit Partnern - herzlich willkommen.
Am Sonntag, 5. März, ist die Gruppe dann auch wieder auf der
Gesundheitsmesse in Bad Marienberg mit einem Info Stand vertre-
ten.
Info: Manfred Greis, Tel. 02680/8024

■ Starke Industrieregion braucht neben gutem
Verkehrsnetz auch schnelles Internet

wirtschaftsförderung kreis altenkirchen besprach wichtige in-
frastrukturprojekte im arbeitskreis Drei-länder-eck
Die Mitglieder des Arbeitskreises Drei-Länder-Eck trafen sich kürz-
lich zum Gespräch und Austausch im Neubau des Kreishauses in
Wetzlar. Eingeladen hatte der Lahn-Dill-Kreis, moderiert wurde die
Veranstaltung von der Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung
des Kreises Siegen-Wittgenstein. Zu den Teilnehmern zählten die
Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen, Vertreter aus den Krei-
sen Lahn-Dill und Siegen-Wittgenstein, den Industrie-, Handels-
und Handwerkskammern sowie Kreishandwerkerschaften aus den
Bezirken Lahn-Dill, Koblenz und Siegen-Wittgenstein/Olpe.
Themen auf der Tagesordnung waren neben dem Austausch zum
Sachstand Breitbandausbau und Mobilitätsmanagement auch das
Gutachten zur regionalwirtschaftlichen Bedeutung des Siegerland-
flughafens und der Bau des Containerterminals in Kreuztal.
Gastgeber Landrat Wolfgang Schuster (Lahn-Dill-Kreis) unterstrich
die Bedeutung der Themen am Beispiel Breitbandausbau: Hier wur-
den aktuelles Wissen gebündelt und Vorgehensweisen thematisiert,
um Fehler zu vermeiden und von Erfahrungswerten zu profitie-
ren. Gerade Problematiken zu Nebenbestimmungen und Auflagen
durch den Bund konnten besprochen werden. Bis 2018 ist eine Ver-
sorgung aller Haushalte in Deutschland mit mindestens 50 MBit/s
schnellem Internet geplant.

Foto: Arbeitskreis Drei-Länder-Eck

Tim Kraft, Leiter der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen, erläu-
terte, dass man aktuell davon ausgehe, dass man im ersten Quartal
2017 mit dem Bau beginnen könne. Bei dem Ausbau werden bis zu
100 MBit/s umgesetzt. Sobald es rechtlich möglich ist, wird man die
Ausbaudetails in der Öffentlichkeit bekannt machen.
Henning Schneider, Geschäftsführer der Siegerland-Flughafen
GmbH, stellte die Studie zur regionalwirtschaftlichen Bedeutung
des Flughafens vor. Unisono waren die Anwesenden der Meinung,
dass die Bedeutung des Siegerland-Flughafens besonders heraus-
zustellen ist. Seine Existenz ist für ansässige Firmen im Dreilän-
dereck von hoher Wichtigkeit. Er ist einer der wenigen Flughäfen,
dessen Gelände sich über zwei Bundesländer erstreckt. Eine klare
Aufstellung und Positionierung für den Siegerland-Flughafen ist
wichtig und dabei sind Unternehmen wie auch Kommunen gefragt.
Christian Betchen, Geschäftsführer der KSW Kreisbahn Siegen-
Wittgenstein GmbH, stellte den aktuellen Sachstand zum Bau des
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Anstelle von Eintritt wird um Spenden für das Internat der salesiani-
schen Schwestern in Ecuador gebeten, die damit jungen Menschen
den Schulbesuch und gleichzeitig eine Berufsausbildung ermöglichen.

■ Weiter durch Bildung
kreisvolkshochschulen altenkirchen, westerwald und neuwied
veröffentlichen neues Fortbildungsprogramm 2017 für pädago-
gische Fachkräfte - auf gestiegene anforderungen professio-
nell reagieren
Die drei westerwälder Kreisvolkshochschulen präsentieren nun
bereits zum vierten Mal gemeinsam ihr umfangreiches Programm
mit zahlreichen attraktiven Fort- und Weiterbildungsangeboten für
pädagogische Fachkräfte aus Kindertagesstätten.

Fortbildungen
für Erzieherinnen
und Erzieher

2017

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Kreisvolkshochschule
Westerwald e.V.

Kreisvolkshochschule
Neuwied e.V.

„Mit diesen Fortbildungsan-
geboten möchten wir Erzie-
herinnen und Erzieher
unterstützen, ihr Wissen zu
aktualisieren, neues Wissen
zu erwerben und sich not-
wendiges Handwerkszeug
anzueignen. Der Austausch
und das Lernen mit „Gleich-
gesinnten“ helfen, in Bewe-
gung zu bleiben und neue
Ideen für die Umsetzung
der alltäglichen Herausfor-
derungen zu entwickeln“
betonte Bernd Kohnen, päd-
agogischer Leiter der Alten-
kirchener Kreisvolkshoch-
schule, bei der Vorstellung
der Broschüre. So zählten
die drei Kreisvolkshoch-
schulen 2016 fast 750 Teil-
nehmende bei ihren Fort-
und Weiterbildungen für

Erzieherinnen und Erzieher. Besonders die Nachfrage der Kinderta-
gesstätten nach langfristiger Qualifizierung ihrer Mitarbeiter steigt
hierbei stetig.

von links: Simone Kirst (Kreis Neuwied), Bernd Kohnen (Kreis Al-
tenkirchen) und Tina Schradi (Westerwaldkreis)

Im neuen 48-seitigen Fortbildungskatalog finden die Fachkräfte wie
gewohnt viele Angebote aus der Praxis und für die Praxis. Ziel ist
es, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in ihrer Professionalität zu
unterstützen, indem praxisnahe und fachlich fundierte Fortbildun-
gen angeboten werden. Deshalb entwickelt sich das Angebot stän-
dig weiter und bietet auch 2017 neue Themen, wie die Dokumen-
tation von Bildungsprozessen oder den kompetenten Umgang mit
Entwicklungsauffälligkeiten an. Bewährte, längerfristige Fortbildun-
gen wie zur Fachkraft Frühpädagogik, zur Fachkraft Integration und
Inklusion, Praxisanleitung, Teamentwicklung oder zur Sprachförder-
kraft stehen auch 2017 wieder auf dem Programm, ergänzt durch
aktuelle Themen wie Kindeswohlgefährdung oder Marte Meo. Ins-
gesamt knapp 60 Seminare in den Bereichen Sprachförderung,
lernmethodische Kompetenz, Kommunikation, Wahrnehmung und
Wahrnehmungsstörungen, Arbeit mit Zweijährigen oder Naturwis-
senschaften werden mittlerweile angeboten. Die Qualifizierungen
finden ein- oder mehrtägig an verschiedenen Kursstandorten in den
drei Landkreisen statt.
Das Programmheft kann bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
(02681-812211 oder kvhs@kreis-ak.de) angefordert werden und
steht auch als Download auf der Homepage (www.kreisvolkshoch-
schuleak.de) zur Verfügung.

Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

wochenvorschau
Donnerstag, 12.01: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17
Uhr Café-Haus-Nachmittag; 15.30 - 17 Uhr Herzenssprechstunde;
20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 13.01: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-
Café; Bewerbungshilfe nur bei telefonischer Anmeldung im MGH
samstag, 14.01: 9 - 12 Uhr Reparatur-Café
montag, 16.01: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 17 Kaffee-Treff am
Montag, Kontakt und Beratung für Psychisch Kranke und deren
Angehörige, mit leckeren selbst gebackenen Waffeln; 15 - 17 Uhr
Beratung von Menschen in seelischen Krisen; 17 - 18 Uhr Abend-
brot am Montag; 17 - 19 Uhr Mieterbund Beratung für Mitglieder
Dienstag, 17.01: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer, 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 16.30 - 17.30 Uhr Ent-
spannung und Meditation
mittwoch, 18.01: 10 - 11.30 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter;
10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 15 - 17 Uhr Helfertreff „Internatio-
nal“ im MGH; 15.30 - 17 Uhr English Conversation; 17 - 18.45 Uhr
Ehrenamt- Stammtisch.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Verzögerung bei Grundsteuermessbescheiden
Finanz,- Vermessungs- und katasterverwaltung arbeiten an
neuer softwarelösung
Aufgrund einer Softwareumstellung haben die Finanzämter die
zur Erhebung der Grundsteuern nötigen Daten der Vermessungs-
und Katasterverwaltung über mehrere Monate nicht in gewohn-
ter Form erhalten. Der Datenaustausch ließ eine automationsge-
stützte Bearbeitung in den Bewertungsstellen der Finanzämter
nicht zu. Dadurch ist es zu einem Arbeitsrückstand gekommen, so
dass die Kommunen die zur Erhebung der Grundsteuer erforderli-
chen Grundsteuermessbescheide mit einer Verspätung von drei bis
sechs Monaten erhalten.
Finanz,- Vermessungs- und Katasterverwaltung haben mit Hoch-
druck an einer Softwarelösung gearbeitet, so dass die Kommunen
demnächst wieder zeitnah bedient werden können.
Aktuell wird davon ausgegangen, dass die Rückstände spätestens
Mitte des Jahres 2017 abgearbeitet sein werden.
betroffene bürger werden um geduld gebeten
Bürger, die in 2016 ein Grundstück bzw. eine Immobilie verkauft
haben und aufgrund des Bearbeitungsrückstands noch für 2017 die
Aufforderung zur Zahlung der Grundsteuer erhalten, bitten die Ver-
waltungen von Land und Kommunen um Geduld. Ein geänderter,
aktueller Grundsteuerbescheid erfolgt nach Abarbeitung der Rück-
stände. Die zu viel gezahlte Grundsteuer aus 2017 wird erstattet.
Die Grundsteuer ist eine sog. Jahressteuer. Das bedeutet, der bis-
herige Eigentümer muss für das Kalenderjahr des Verkaufs die
komplette Grundsteuer bezahlen. Allerdings kann er den Anteil
nach Verkauf dem neuen Eigentümer in Rechnung stellen, sofern
dies notariell im Kaufvertrag vereinbart wurde.

■ Kreismusikschule lädt zu Konzert
nach Flammersfeld

Programm passend zur nachweih-
nachtszeit
Zu Beginn des neuen Jahres lädt die Kreis-
musikschule zu einem Kammerkonzert am
sonntag, 15. Januar 2017 um 17 uhr in
die evangelische Kirche in Flammersfeld
ein.

Im Zentrum des Programms werden die Weihnachtslieder von Peter
Cornelius und Engelbert Humperdinck stehen. Sie werden in einer
Bearbeitung für Klarinettenensemble und Tenor aufgeführt, wobei
der Gesangspart von Javier Alonso übernommen wird. Er unterrich-
tet seit 2015 für die Kreismusikschule und ist als Sänger an der Köl-
ner Oper und beim WDR-Chor aktiv.
Außerdem stehen Tschaikowskis „Nußknacker-Suite“ und ein Aus-
zug aus der „Tafelmusik“ von Telemann auf dem Programm sowie
ein Klarinettenquartett aus dem 20.Jahrhundert von Paul Harvey.
Abgerundet
wird das Konzert durch klassische akustische Gitarrenmusik u. a.
von Tarrega. Es musizieren SchülerInnen und LehrerInnen der
Kreismusikschule Altenkirchen.
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sonntag, 15.01.17 (2. So. n. Epiphanias) - Almersbach (Pfarrer Trie-
bel-Kulpe) 10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 17.01.17, 15 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirmanden
im Gemeindehaus Oberwambach
Freitag, 20.01.17, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe:
donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688 E-Mail:
gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller), Öff-
nunsgzeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 15.01.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Weber-
Gerhards, 10 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchen-Café, Weber-Ger-
hards, 14.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Ev. Allianz-Gebetswo-
che
Montag, 16.01.2017: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 17.01.2017: 19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 18.01.2017: 15 Uhr Bibelstunde in Heupelzen mit Ketten-
hausen, 16 Uhr Bibelstunde in Busenhausen mit Bachenberg, 17
Uhr Bibelstunde in Helmenzen
Donnerstag, 19.01.2017: 16 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Zeidler, 19 Uhr, Presbyteriums-Sitzung im Forum, 19.30 Uhr
Posaunenchor
Freitag, 20.01.2017: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal
konzert am 14. Januar 2017, 18.30 uhr, in der Christuskirche
TRIO GLISSANDO STUTTGART spielt zu Beginn des neuen Jah-
res in Altenkirchen. 2017 ist nur wenige Tage alt, da lädt TRIO GLIS-
SANDO STUTTGART ein, feierlicher und fröhlicher Musik in unge-
wöhnlicher Zusammenstellung zu lauschen. Vermeintlich ist es
keine Kombination, die auf der Hand liegt: eine Harfe kommuniziert
mit zwei Blechbläsern, dem Horn und der Posaune.

Drei Profimusiker beweisen, dass dies nicht nur dennoch gelingt,
sondern auch den Reiz des Besonderen hat. Emilie Jaulmes ist
die Soloharfenistin der Stuttgarter Philharmoniker. Meisterlich bis
in die zartesten Töne lässt sie ihr Instrument, welches schon in der
Bibel bei Königen eine gewichtige Rolle spielt, erklingen. Die Brüder
Michael und Matthias Nassauer stammen aus Betzdorf. Beide wag-
ten ihre ersten bläserischen Schritte im dortigen Posaunenchor.
Michael Nassauer wurde zunächst Solohornist der benachbarten
Philharmonie Südwestfalen, deren Intendant er seit 2014 ist. Sein
Bruder Matthias erhielt eine Stelle als Solposaunist der Stuttgar-
ter Philharmoniker und schloss ebenfalls ein Kapellmeisterstudium
ab. Auf dem Programm stehen Werke aus mehreren Jahrhunderten,
der Streifzug durch die Musikgeschichte verleiht dem Programm
zusätzlichen Reiz.
Neben Werken von Georg Philipp Telemann und Jaques Ibert wid-
men sich die drei Instrumentalisten auch beliebten Melodien von
George Gershwin - ganz im Sinne des neuen Jahres.
Und eine weitere Suite dürfte für Überraschung sorgen: Variationen
über eines der wohl bekanntesten Lieder überhaupt, Happy Birth-
day - 2017 kann kommen!

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
aufbaukurs „Fit in textverarbeitung“
startet in altenkirchen
Die Kreisvolkshochschule bietet am Donners-
tag, 12. Januar, und Donnerstag, 19. Januar,

jeweils in der Zeit von 17.45 bis 21 Uhr den zweiteiligen Crashkurs
„Textverarbeitung mit Word“ in Altenkirchen an.
Dieser Kurs wendet sich an Teilnehmende mit grundlegenden Vor-
kenntnissen in der Textverarbeitung mit Word. Inhalte des Kurses
sind beispielsweise die Nutzung von Tapstopps und Schnellbaustei-
nen, die Autokorrektur oder der Seriendruck. Spezielle Fragen der
Kursteilnehmer werden ebenfalls thematisiert. Darüber hinaus ver-
mittelt Kursleiter Werner Zapatka Methoden für eine rationelle Text-
verarbeitung und das Erstellung von Dokumenten. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 40 Euro. Der Kurs findet im EDV-Schulungsraum der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen statt.
stricken für anfänger - ein Freizeitvergnügen, das immer mehr
begeistert

Am Dienstag, 17. Januar, bietet die
Kreisvolkshochschule erstmalig in
Altenkirchen einen Strickkurs für
Einsteiger an. Handarbeiten feiern
eine bunte Renaissance und das
Stricken ist dabei eine der hippsten
Techniken. Mit nur wenigen Grund-
kenntnissen sind der Phantasie
keine Grenzen gesetzt und wie von

selbst entstehen kreative Stücke. Stricken bietet jede Menge an kre-
ativem Freiraum und beansprucht nicht die ganze Konzentration. So
entstehen beim Fernsehen oder Kaffee trinken die schönsten
Modelle. In diesem Kurs erlernen Anfänger die Grundlagen des Stri-
ckens vom Maschenanschlag über rechte und linke Maschen bis
hin zum ersten fertigen Teil.
Der Kurs unter Leitung von Carina Löhr umfasst sechs Termine. Er
findet jeweils dienstags in der Zeit von 18 bis 19.30 Uhr im Gebäude
der Kreisvolkshochschule, Rathausstraße 12, oberhalb der Kfz-
Zulassungsstelle statt. Die Kursgebühr beträgt 50 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldungen zu beiden Kursen bei der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter Tel. 02681/ 81-2212 oder
per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

■ Breitbandausbau im Kreis Altenkirchen
Planungen befinden sich auf der Zielgeraden - ausbaustart im
ersten Quartal 2017 anvisiert
Vor einigen Monaten konnte der Kreis Altenkirchen sich über
die Zusage der Millionenförderung des Bundes und des Landes
erfreuen.
Nach erfolgter europaweiter Ausschreibung soll der Zuschlag an die
Deutsche Telekom vergeben werden. Um den Vertrag unterschrei-
ben und die Fördermittel in Berlin abrufen zu können, müssen im
Vorfeld eine Vielzahl von bürokratischen Hürden genommen wer-
den. So ist es erforderlich, sämtliche Leitungstrassen bis in jede
Ortsgemeinde und bis an jeden Kabelverzweiger (grauer Kasten)
zu planen und digital zu erfassen. Dies gestaltete sich sehr zeitauf-
wendig. Daher hat es Verzögerungen gegeben. Insgesamt liegt man
noch im Zeitrahmen, wenn die Bauarbeiten im ersten Quartal 2017
starten.
„Das damalige Vorgehen sah so aus, dass wir in acht Bauabschnit-
ten jeweils pro Bauabschnitt die Planung durchführen und anschlie-
ßend Schritt für Schritt bauen. Parallel zu den Bauarbeiten sollte der
nächste Bauabschnitt beplant werden, so Tim Kraft, Leiter der Wirt-
schaftsförderung Kreis Altenkirchen.
Leider ließ die Förderung, im Gegensatz zu den bisherigen Breit-
bandförderungen, eine schrittweise Planung nicht zu, sodass die
Telekommunikationsanbieter die Planungen aller Bauabschnitte erst
komplett für den gesamten Landkreis durchführen mussten. Nach
aktuellem Stand werden die für die Förderung vorliegenden Daten
von einem externen Unternehmen final aufbereitet und an den Bund
geleitet. Der Kreis geht daher davon aus, dass Anfang 2017 die
Freigabe zum Ausbau vorliegen wird, sodass im ersten Quartal mit
den Bauarbeiten begonnen werden kann.
Tim Kraft: „So wird gewährleistet, dass das Projekt endlich in die
Bauphase geht und die Bürger/innen und Unternehmen auf die
höheren Bandbreiten nicht noch länger warten müssen.“

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 12.01.17, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 13.01.17, 18 Uhr, in der Regel am 2. Freitag im Monat:
Frauenabendkreis im Gemeindehaus in Oberwambach, nähere
Informationen unter Tel. 5027; 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
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samstag, 14.01.17, 18 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugendhaus-
kreis
sonntag, 15.01.17, 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
mittwoCh, 18.01.17, 14.30 Uhr Frauenhilfe
Freitag, 20.01.17, 19 Uhr Timeout-Teenkreis
bekanntmachung:
haushaltsbeschluss:
Haushaltsbeschluss; Ergebnisplanung, Haushaltsbuch und Kapital-
flussplanung mit Anlage liegen zur Einsichtnahme vom 09.01. bis
13.01.2017 zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro öffentlich aus
Voranzeigen:
sonntag, 22.01.2017 - findet nach dem Gottesdienst ein Mit-
tagessen im Gemeindehaus statt. Interessierte mögen sich bitte
anmelden bei Frau Lydia Becker, Tel. 02686/368 oder im Gemeinde-
büro. 14.30 Uhr Abfahrt der Frauenhilfe ab Ev. Gemeindehaus Meh-
ren zum Theater nach Breitscheid
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinden mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 13.01.17, 10 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
sonntag, 15.01.17, 11 Uhr Gottesdienst; 11 Uhr Kindergottes-
dienst
Donnerstag, 19.01.17, 16 Uhr Gruppe für Kinder im Alter von 7 -
11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Freitag, 20.01.17, 10 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
bekanntmachung:
haushaltsbeschluss:
Haushaltsbeschluss; Ergebnisplanung, Haushaltsbuch und Kapital-
flussplanung mit Anlage liegen zur Einsichtnahme vom 09.01. bis
13.01.2017 zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro öffentlich aus.
Vorankündigung:
sonntag, 29.01.2017, 11 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls, Kirchenvisitation
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmer-
mann Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-
schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 15.01.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Pfar-
rer Dönges
montag, 16.01.2017: 15 - 16 Uhr Singkreis für Kinder im Gemein-
dehaus Berod
Dienstag, 17.01.2017: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
mittwoCh, 18.01.2017: 9.30 Uhr Frühstück der Frauenhilfe Wahlrod
samstag, 21.01.2017: 14 - 15 Uhr Bücherei im Gemeindehaus
Wahlrod
ev. Frauenhilfe kocht philippinisch - wer hat lust, mitzuma-
chen?
Mögen Sie exotische Gerichte und kochen Sie gerne? Dann lassen
Sie uns doch gemeinsam philippinisch kochen. Wir, die Ev. Frauen-
hilfe Berod, haben uns überlegt, die Gerichte, die zum Weltgebet-
stag gereicht werden, zusammen mit allen interessierten Frauen
Probe zu kochen und laden Sie hierzu recht herzlich ein. Das Tref-
fen soll in der 3. Kalenderwoche stattfinden; ein genauer Termin
wird dann noch festgelegt.
Bitte melden Sie sich telefonisch an, entweder im Pfarrbüro (DI und
DO 9 - 12 Uhr) oder bei Margit Richter (Tel. 02680/610). An Kosten
wird lediglich die Lebensmittelumlage anfallen.
Wir hoffen auf ein reges Interesse.

■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, altenkirchen, tel. 02681/5267, Fax.
02681/70548 - e-mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstr.), 53567 asbach; gemein-
debüro:tel. 02683 949340,
mail: buero@evangelische–gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 12.01.: Konfirmandenunterricht fällt aus
Freitag, 13.01.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 15.01.:Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
anschl. Kirchenkaffee
Dienstag, 17.01.: 15 Uhr Konfirmandenunterricht
mittwoch, 18.01.: 15 Uhr Frauenhilfe Kircheib
Donnerstag, 19.01.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Die Räume der Ev. Bücherei werden renoviert, daher bleibt die
Bücherei in der Zeit vom 16.12.2016 bis 23.01.2017 geschlossen. Ab
dem 24. Januar 2017 ist das Team der Bücherei wieder für sie da.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 13.01.2017: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
samstag, 14.01.2017: Weyerbusch: 14.00 Presbytertag
sonntag, 15.01.2017: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café, 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 17.01.2017: Weyerbusch: 16.00 Katechumenen-Unter-
richt, 17.00 Gemeindebücherei, 17.00 CVJM-Männerkreis - Vor-
trag „Geheimnis des Glaubens. Recht und Grenze theologischen
Redens“ in der Karl-Rahner-Akademie, Köln. Abfahrt um 17.00 ab
GMZ Weyerbusch
mittwoch, 18.01.2017: Weyerbusch: 14.30 Frauenhilfe - Jahreslo-
sung 2017, mit Pfarrerin Galla, 17.30 - 19.00 Mädchen-Jungschar
- Meditation; Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 19.01.2017: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
einladung zur gemeindeversammlung am 29.01.2017
Wir laden ein zur Gemeindeversammlung am 29.01.2017 im
Anschluss an den Gottesdienst in der Ev. Kirche Birnbach.
tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Pres-
byteriums; 2. Wahl eines/r Versammlungsleiters/in; 3. Gottesdienst
(Änderung des Turnus ab März 2017); 4. Personalien (Küster-/Haus-
meisterstelle; Chorleiterstelle); 5. Baumaßnahmen (kleine Lösung
an der Kirche, Beschallung Kirche); 6. Finanzen (Haushalt und Kol-
lekten); 7. Öffentlichkeitsarbeit (Homepage); 8. Arbeit in der Region
(Strukturelle Veränderungen); 9. Presbyterium (Vakanz von Stellen,
Presbyteriumsklausurtage); 10. neues Angebot (Bibelgesprächs-
kreis); 11. Verschiedenes; 12. Schluss der Versammlung
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»glauben entdecken - leben gestalten«
Donnerstag 12.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Allianz - Gebets-
und Begegnungswoche
Freitag 13.1. EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 17 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20 Uhr Jugendkreis
sonntag 15.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst (Predigt: Daniel Benne), gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag 16.1.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
Dienstag 17.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
mittwoCh 18.1.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenager-
kreis
Donnerstag 19.1.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 05.01.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Samstag, 07.01.2017: 18 Uhr Gottesdienst in Helmeroth (Pfr.Volk)
Sonntag, 08.01.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth (Pfr.Volk)
Montag, 09.01.2017: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 10.01.2017: 16 Uhr Krabbelgruppe II; 16.15 Uhr Katechu-
menen Unterricht
Mittwoch, 11.01.2017: 15 Uhr Frauenhilfe mit der Jahreslosung ins
neue Jahr; 16 Uhr Krabbelgruppe I
Donnerstag, 12.01.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe; 16.15 Uhr
Konfirmanden Unterricht

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 13.01.17, 19 Uhr Timeout-Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
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DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jedensonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
montag, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
20 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508);Hauskreis (Info Glaubenskurs,
Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149)
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien i.
d. R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de,
E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölner str. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen.
Bitte kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 13.1.17: 18 Uhr Hl. Messe
Samstag, 14.1.17: keine Hl. Messe
Sonntag, 15.1.17: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 18.1.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
kapellengemeinde st. aloisius beul
Samstag, 14.1.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche st. Joseph weyerbusch
Sonntag, 15.1.17: 9 Uhr Hl. Messe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 13.1.17: 18 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 15.1.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 17.1.17: 18 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und erwachsenenarbeit, hofstra-
ße 3, 57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (hofstraße 3, ak):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen - schaut doch mal vorbei! Öffnungszeiten:
Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr (Fr ab ca. 16 Uhr Live-Musik).
mamimo:
An MamasMittwochsMorgen sollen Mütter von Kindern (bis ca. 3 Jahre)
gestärkt und ermutigt werden - durch Gemeinschaft mit anderen Müt-
tern, inspirierendem Austausch und eine besondere Liebe… die Liebe
ihres Schöpfers, der ihr Herz am besten kennt. Mittwochs 9.30 - 11 Uhr.
kids-treff und Young Force:
Di., 17.01.2017, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
so., 15.01.2017, 10.30 Uhr
so., 29.01.2017, 10.30 Uhr
so., 12.02.2017, 10.30 Uhr
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstraße 29, 57635 Wölmersen
samstag, 14.01.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 15.01.2017, 10 UhrGottesdienst mit Kindergottesdienst
Dienstag, 17.01.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
mittwoch, 18.01.2017, 15 Uhr Hauskreis, 17 - 18 Uhr Kids-Treff (4 -
8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Freitag, 20.01.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legiehn, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legiehn@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 16 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonttag, 15. Januar 2017, um 10.30
Uhr statt.
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■ Kreisbauernverband Altenkirchen
winterversammlung 2017
- Donnerstag, 26.01.2017, 20 uhr, im hotel „westerwälder hof“
in helmenzen
für die Verbandsgemeinden Altenkirchen, Flammersfeld und Hamm
tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch das für den
Verbandsgemeindebereich zuständige Kreisvorstandsmitglied; 2.
Agrarpolitik heute - Kreisvorsitzender Georg Groß; 3. Agrarförde-
rung, Tierseuchen - Tierschutz - Untere Landwirtschaftsbehörde -
Kreisverwaltung Altenkirchen -; 4. Aktuelle Themen aus dem Agrar-
recht und -sozialversicherung - Geschäftsführer Markus Mille; 5.
Verschiedenes

■ Diakonisches Werk Altenkirchen
risiken sozialer netzwerke - kostenfreier
Vortrag der Verbraucherzentrale rheinland-
Pfalz am 17.01.2017 im mehrgenerationenhaus
mittendrin in altenkirchen
Internet, Handy und Smartphone spielen im Alltag
von Familien eine große Rolle. Neben vielen Vor-
teilen bergen diese Medien aber auch einige Fall-
stricke.

In sozialen Netzwerken treffen sich nicht nur Jugendliche und
Erwachsene, auch Kinder tauschen sich hier miteinander aus. Die vir-
tuellen Treffpunkte sind weltweit verfügbar. Die Kinder legen Profile
an, die persönliche Angaben wie Name, Alter, Interessen sowie Fotos
und - je nach Netzwerk - viele weitere Informationen enthalten.
Problematisch für Kinder und Jugendliche und auch für ihre Eltern ist
dabei auch, dass Fotos und Filme in diese sozialen Netzwerke einge-
stellt werden. Hierbei können Urheber- und Persönlichkeitsrechte ver-
letzt werden. Man riskiert schnell Abmahnungen und Strafen.
Die Teilnahme in sozialen Netzwerken kostet auf den ersten Blick
meist nichts. Da sich die Plattformen jedoch refinanzieren müssen,
sind sie keineswegs wirklich kostenlos. Man bezahlt mit seinen pri-
vaten Daten, auf die die Betreiber in der Regel möglichst passge-
naue Werbung schalten möchten. Problematisch ist auch, dass
Sicherheitseinstellungen zum Schutz der Privatsphäre nach der
Anmeldung bei manchen Netzwerken aktiv vorgenommen werden
müssen. Daher ist es wichtig zu wissen, was an- oder ausgeklickt
werden muss, um seine Privatsphäre zu schützen.
Ein Vortrag einer medienpädagogin findet am 17.01.2017 um
17.30 uhr im Mehrgenerationenhaus in Altenkirchen statt. Der Ein-
tritt ist kostenfrei. Die Veranstaltung wird durchgeführt vom Diako-
nischen Werk Altenkirchen, der Volkshochschule Altenkirchen und
dem Medienpädagogischen Zentrum Altenkirchen. Gefördert wird
die Veranstaltung von der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk unter Tel. (02681)
8008 20 oder info@diakonie-altenkirchen.de

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

Jahrestreffen der Dörfer am beulskopf
Am Samstag, 21. Januar 2017, findet um 15 Uhr
im Wöschhoisjen in Busenhausen das diesjäh-
rige Jahrestreffen der Dörfer am Beulskopf statt.
Frau Doris Enders hält einen Vortrag zum Thema
„Für den fairen Handel unterwegs - eine Reise
durch Indien und Nepal“. Im Anschluss können in
gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen Fragen

gestellt und die Eindrücke besprochen werden.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Wir bitten um Anmel-
dung bei Heike Fuchs, Tel. 02681/984732 oder bei den jeweiligen
Ortsvorsitzenden.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit
der Verbandsgemeinde altenkirchen
Yoga einführung
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und
eine Decke.
Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-
Übungsleiterin

Donnerstags, ab 12.1., 20:15h - 21:45h, 9-mal 90 €; Nr. 0603-0117K
Yoga für Fortgeschrittene
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Decke.
Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-Übungsleiterin
Donnerstags, ab 12.1., 18:30h - 20h, 9-mal 90 €; Nr. 0605-0117K
Qi gong
Montags, ab 16.1., 18:30h - 20h, 8-mal 80 €; Nr. 0607-0117K
tai Chi
Montags, ab 16.1., 20h - 21:30h, 8-mal 80 €; Nr. 0609-0117K
Faszination masken
bauen - gestalten - spiel
Das Bauen einer Maske ist ein spannendes, kreatives, lustvolles
und sinnliches Erlebnis. Dazu benötigt man keine Vorkenntnisse,
Masken kann Jede(r) bauen. Offenheit und Neugier sind das Rei-

aus Vereinen und Verbänden

■ SPORTING Taekwondo
nächste gürtelprüfung lief hervorragend
In wochenlanger Vorarbeit trainierten Eugen Kiefers Sportler dar-
auf hin, ihre Gürtelprüfung erfolgreich abzulegen. Bundesprüfer
Komi Agbopletou war hoch zufrieden mit der Leistung aller Sport-
ler und lobte von allen seinen kürzlich zu prüfenden Vereinen die
SPORTING Kämpfer als beste Gruppe. Die Prüfungsfächer Traditi-
onelles Technikprogramm mit Terminologie, Einschrittkampf, Selbst-
verteidigung gegen unbewaffnete sowie bewaffnete Gegner, Bruch-
test, Olympischer Vollkontaktwettkampf, Poomsae (traditionelle
Bewegungschoreographie), Pratzentraining, Theorie und Wiederho-
lungsprogramm legten die Prüflinge demzufolge problemlos ab.

Prüfungsgruppe der Kinder

Folgende Sportler bestanden zum jeweiligen Gürtel:
9. Kup (weiß-gelb): Daniel Heinz
8. Kup (gelb): Samyr Schwarz, Timea Rojko, Felix Eisenacher
7. Kup (gelb-grün): Julius Aktug, Lennart Görlach, Erik Müller,
Ishaan Schwarz, Alexander Reichenborn
6. Kup (grün): Aurelia Natalin Budak, Jasmin Zacharias
4. Kup (blau): Laura Allendörfer
3. Kup (blau-rot): Janne Mati Ulferts
Im aktuellen Anfängerkurs für Kinder ab 5 Jahren können noch Inte-
ressenten aufgenommen werden. Hierzu kann sich angemeldet wer-
den unter 0160/94504797 oder unter www.sporting-taekwondo.de

■ DLRG Altenkirchen
erfolgreiches ergebnis bei schwimm-
kurs für erwachsene
In nur drei Monaten konnten 17 Teilnehmer/
innen insgesamt 3 Anfänger-Schwimmab-
zeichen sowie 13 Schwimmabzeichen des
DSA in Bronze erwerben. Schönes Ergeb-
nis in toller Atmosphäre, das in 12 Wochen
von Anfängern und Fortgeschrittenen

erzielt wurde. Die Kooperation mit der Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen kann als mustergültig für solche Projekte angesehen wer-
den.

Alle Teilnehmer/innen waren mit besonders viel Spaß und Engage-
ment bei der Sache, geübt wurde nicht nur allein das Fortbewegen
in diversen Stilen im Wasser, sondern auch Springen und Tauchen
stand auf dem Plan. Wir freuen uns auf einen nächsten Schwimm-
kurs in Zusammenarbeit mit der VHS im nächsten Jahr.
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■ Blutspenden in Altenkirchen
... am Freitag, 13. Januar 2017, von 16 bis
20 Uhr in der Realschule plus, Glocken-
spitze.
Infos und Termine rund um die Blutspende:

0800 1194911 (bundesweit, gebührenfrei aus dem Festnetz)

■ Traditionelle Prunksitzung
in der „Närrischen Stadthalle“

... am samstag, 18. Februar, 18.11 uhr mit Prinz Jörg i.
‚Vorhang auf‘ zur großen Altenkirchener Prunksitzung: Sitzungsprä-
sident Sandro Marrazza wird dem närrischen Publikum eine Karne-
valssitzung der absoluten Spitzenklasse darbieten. So konnte in die-
sem Jahr „Tante Erna“ von Holliewald verpflichtet werden. Bei ihren
Walk-Acts quer durchs Publikum gehen ihr nie die Themen aus.
Außerdem mit dabei: 2 Lausbuben, Die Ratsherren von Unkel,
Horst von Holliewald und der Westerwälder Wirbelwind „Carmen
Neuls“. Sie wird bekanntermaßen wieder den ein oder anderen auf
die Schippe nehmen. Direkt vom rheinischen Karneval in die Stadt-
halle Altenkirchen kommt die Gruppe „Gulaschkapell“, die mit u. a.
Schlagzeug, Trompete, Horn und Tuba eine ganz besondere Büh-
nenshow abliefern. Die „Gulaschkapell“ gibt sich normalerweise mit
Bands wie „Domstürmer“ oder „De Boore“ die Klinke in die Hand.

De „Gulschkapell“

Ferner hat sich ein Männerballett der Spitzenklasse - die „Schöne-
berger Bordstein-Schwalben“ - mit einem fantastischen Showtanz
angesagt.

„Tante Erna“ von Holliewald

Zu Gast sind natürlich auch die
Freunde der Hobby-Carnevalis-
ten aus dem Erbachtal, sowie
die Mini´s, das Jugendtanzcorps
und das Damen-Tanzcorps der
Karnevalsgesellschaft Altenkir-
chen, die Showtanzgruppe der
KG Altenkirchen in Koopera-
tion mit der Tanzschule „Dance-
Point“ Ingelbach, das Prinzen-
mariechen Alina Tochenhagen

und das Funkenmariechen Leoni Witt. Weiterhin für beste musika-

segepäck, um sich auf eine spannende Reise in die Welt der Mas-
ken zu begeben.
Die Maskenvorlagen werden zunächst mit Ton frei geformt, dann mit
Maskenpapier kaschiert und getrocknet. Nach dem Trocknen kön-
nen sie noch frei gestaltet werden und dann beginnt der spannende
Moment, wenn die gestalteten Maskenwesen aus ihrem Masken-
schlaf erwachen, sich bewegen, sich begegnen und den Raum mit
ihrer Aura füllen.
Wir werden mit den fertigen Masken im Raum und im Freien expe-
rimentieren und die Faszination der Masken mit Spaß, Freude und
Neugier erleben - ein Wochenende im Rausch der Masken.
Bitte mitbringen: 1 Stein, Größe wie eine Pampelmuse; 1 Holzbrett,
50cm x 60cm; 1 Maskentuch aus Leinen, 1 m x 50 cm
Referenten: Hildegard Mott, Erzieherin, Kreativpädagogin, Künst-
lerin und Volker Vieregg, Förderschullehrer, theaterpädagogische
Arbeit, Künstler
Freitag, 17.2. 16h - 19h und Samstag, 18.2., 10h - 16h, 65 € zzgl. 10
€ Materialkosten; Nr. 0802-0217W
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Rheumaliga Altenkirchen
Örtliche arbeitsgemeinschaft ehrt langjährige mitglieder
Im Rahmen eines gemütlichen Beisammenseins begrüßte der Vor-
stand der örtlichen Arbeitsgemeinschaft der Rheumaliga Altenkir-
chen Ende letzten Jahres seine zu ehrenden Mitglieder.
Helga Kober, 1. Vorsitzende, zeichnete Erwin Eisbrenner, Klaus
Maurer sowie Magret Jung für 10 Jahre, Ellen Schäfer und Werner
Rödel für 20 Jahre Mitgliedschaft aus.

Ehrungen bei der örtlichen Arbeitsgemeinschaft der Rheumaliga
Altenkirchen: (von links) Erwin Eisbrenner, Ellen Schäfer, Magret
Jung, Werner Rödel, Klaus Maurer und 1. Vorsitzende der öAG Al-
tenkirchen Helga Kober

Frau Kober bedankte sich für das Engagement, die kontinuierliche
Teilnahme am Funktionstraining und die Verbundenheit zur Rheu-
maliga über so viele Jahre. Die Rheumaliga in Altenkirchen bietet
seit Jahrzehnten wöchentlich spezielles Funktionstraining an. Aktu-
ell verfügt die Rheumaliga über sechs Gruppen Wassergymnastik,
sowie zwei Gruppen Trockengymnastik.
Alle Gruppen werden kontinuierlich besucht und unterstützen die
TeilnehmerInnen dabei, ihre rheumatischen Beschwerden zu lin-
dern, Schmerz zu reduzieren, sowie die Beweglichkeit zu erhalten
und somit vorbeugend aktiv zu sein. Zukünftig möchte die Rheuma-
liga ihr Angebot erweitern und Kurse im Bereich Entspannung und
Gesundheit anbieten.

Zudem soll ein Gesprächskreis für Betroffene integriert werden.
Interessierte und Betroffene können sich gerne bei der 1. Vorsitzen-
den Helga Kober, Tel. 02681/2718, Email: rheumaligaak@yahoo.de,
melden.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Die Einladung und die Tagesordnung wurde den Mitgliedern bereits
schriftlich zugesandt.
Auch zur Hauptversammlung sind neben den Vereinsmitgliedern
alle an der Imkerei Interessierten herzlich willkommen.

■ SSV Grün-Weiß Birnbach
einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. Januar 2017, findet um 20 Uhr
unsere Jahreshauptversammlung im Vereinslokal
„Landgasthof Steinbach“ in Oberirsen statt, zu der
wir unsere Vereinsmitglieder herzlich einladen.
tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Ehrungen; 3.
Bericht über das Vereinsjahr 2016; 4. Bericht über
das Sportliche Vereinsjahr 2016; 5. Kassenbericht

und Bericht der Kassenprüfer; Entlastung des Gesamtvorstands; 6.
Antrag auf Satzungsänderung mit Abstimmung; 7. Wahl eines Wahl-
leiters; 8. Wahlen, a) des Gesamtvorstands, b) der Kassenprüfer; 9.
Beschlussfassung über vorliegende Anträge; 10. Termine, Aufgaben
und Veranstaltungen 2017; 11. Verschiedenes.
Über Anträge, die nicht auf der Tagesordnung verzeichnet sind,
kann in der Jahreshauptversammlung nur abgestimmt werden,
wenn diese Anträge mindestens zwei Wochen vor der Versammlung
schriftlich beim Vorsitzenden eingegangen sind.
Der Vorstand bittet die Mitglieder um rege Beteiligung. Im Anschluss
an die Versammlung lädt der Verein zu einem kleinen Imbiss ein.

■ SV Maulsbach
einladung zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung
... am 11. Februar 2017, 20 Uhr, ins Schüt-
zenhaus Maulsbach
tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrü-
ßung; 2. Genehmigung des Protokolls der
Jahreshauptversammlung 2016. Das Pro-
tokoll kann auf unserer Homepage, www.
sv-maulsbach.de, eingesehen werden. 3.

Jahresbericht des Vorsitzenden; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der
Kassenprüfer; 6. Sportbericht des Sport- und Jugendleiters; 7. Wah-
len, 7.1. Bestätigung der Wahlen aus der Jugendversammlung vom
08.02.2017, 7.2 Vereinsmanager, Hausmeister und Kulturwart, 7.3
Kassenprüfer; 8. Beitragsanpassung; 9. Veranstaltungen und Ter-
mine; 10. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung müssen mindestens drei
Tage vor der Hauptversammlung schriftlich beim 1. Vor-sitzenden
eingereicht werden. Wir freuen uns, viele Mitglieder auf unserer
Jahreshauptversammlung begrüßen zu dürfen.

■ Sportfreunde Ingelbach e.V.
einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Sportfreunde
Ingelbach e.V. laden wir hiermit herzlich ein. Sie
findet statt am Samstag, 28. Januar 2017, um 20
Uhr in der Gaststätte Krack in Ingelbach.
tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2.
Totengedenken; 3. Geschäftsbericht; 4. Kassenbe-
richt und Bericht der Kassenprüfer; 5. Berichte von

den Abteilungen, a) Fußball: SG Ingelbach/Borod-Mudenbach, b)
Gymnastik, c) Tanzsportgruppe „InMotion“, d) Tanzgruppe „Odako-
tah Liners“; 6. Neuwahlen der Kassenprüfer; 7. Termine und Aktivitä-
ten 2017; 8. Verschiedenes

■ SV „Adler“ Michelbach e. V.
einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 28. Januar 2017, findet ab 15 Uhr
im Schützenhaus Michelbach die Jahreshaupt-
versammlung statt. Anträge können bis zum 14.
Januar 2017 schriftlich beim Vorstand eingereicht
werden. Änderungen vorbehalten, die Einladung
erfolgt gem. § 9 unserer Satzung (Aushang im Ver-

einsheim und Hinweis in der Vereinszeitung (Adlerschrei) 2 Wochen
vor Termin der Mitgliederversammlung).

■ Hobby Carnevalisten Erbachtal
Das 2017 hat begonnen, und es ist nur noch wenig
Zeit bis zu den eigenen Veranstaltungen. Schon
am Wochenende nach Neujahr standen die Mit-
glieder vom HC Erbachtal wieder kostümiert in den
Startlöchern. Sie besuchten die Freunde aus Kaan
Marienborn, auch bei den Freunden Fidele Jongen
waren die Carnevalisten zu Gast. Am Tag drauf
besuchten die jüngsten Garden, dann den Kinder-
karneval der Fidele Jongen. Für die Session 2017
gibt es bei den Hobby Carnevalisten zwei Neue-
rungen. Der traditionelle Prinzenfrühschoppen

findet dieses Jahr am sonntag, 29.01.17, beginn 11.11 uhr im
Erbacher Bürgerhaus statt, nicht wie gewohnt am ersten Sonntag

lische Unterhaltung sorgen der Spielmannszug „Alte Kameraden“
Niederhövels und die bekannte und beliebte Band „Daniela Castillo
& DeMuuze“, die auch im Anschluss an die Prunksitzung zum Tanz
aufspielen wird.
Sichern Sie Ihre Eintrittskarten rechtzeitig im Vorverkauf: Tickets
können telefonisch vorbestellt werden bei Jochen Kolb (02682-
4579) oder bei Wolfgang Falkenhahn (02681-6985).
Für folgende Veranstaltungen im großen Festzelt am Weyer-
damm liegen ab Januar Karten im Vorverkauf bereit:
- Mallorca-Party: 23.02.2017
- Altenkirchener Partynacht: 25.02.2017
- Umzug-Party: 26.02.2017
Vorverkaufsstellen: Kreissparkasse AK Westerwaldbank e.G. AK;
Getränke Müller, Oberwambach

■ Aufruf zur Teilnahme am Alekärjer Karnevalsumzug
45 Jahre karnevalsgesellschaft altenkir-
chen 1972 e.V. - „achtung neuer
Zugweg“
Prinz Jörg I. aus dem Hause Langenbach
freut sich auf Ihren Besuch! Der Karne-
valszug kann auch in diesem Jahr wieder
Zuwachs gebrauchen!
Mit unsern amtierenden Prinzen Jörg I.

startet das „Alekäjer Narrenschiff“ in die närrische Session „45
Jahre Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.“. In den Rei-
hen der Altenkirchener Karnevalisten ist der Wagenbau bereits
im vollen Gange, und die Vorbereitungen für den „Großen „Alten-
kirchener Karnevalsumzug“ am Sonntag, 26. Februar 2017, laufen
auf vollen Touren. Wie der Zugleiter Karlheinz Fels unserer Zeitung
berichteten konnte, haben bereits einige Gruppen und Vereine ihre
Zusage zur Zugteilnahme gegeben. Die Zugaufstellung ist im vol-
len Gang, aber diverse Änderungen kann es bis Zugbeginn immer
geben, jeder Zugteilnehmer wird auch einen entsprechenden Platz
im Umzug bekommen. Ab 12 Uhr werden die Zugteilnehmer in Sie-
gener Straße und in der Rathausstraße eintreffen.
Zu den teilnehmenden Gruppen und Vereinen konnte die Karne-
valsgesellschaft folgende Spielmannszüge und Musikkapellen ver-
pflichten: Spielmannszug „Alte Kameraden“ Niederhövels, Musik-
verein Steinebach, Druidenmusikanten Kirchen, Musikverein Rot/
Weiss Nauroth sowie das Jugendblasorchester Mehrbachtal.
Der neue Zugweg für den närrischen Lindwurm 2017 führt durch fol-
gende Straßen: Zugaufstellung in der Siegener und Rathausstraße,
weiterer Zugweg Stadthalle Quengelstr. abwärts, Bahnübergang
in die Koblenzer Straße, Bahnhofstraße, wo auch die Zugansage
erfolgen wird, weiter zum Busbahnhof, Wiedstraße, Kölner Straße,
Quengelstraße, Dammweg zur Zugauflösung im Weyerdamm, die
Fest- und Motivwagen können dann über den Dieperzbergweg,
Siegener Straße, in den verschiedenen Richtungen abfahren. Der
Festplatz, wo auch das große beheizte Festzelt steht, ist für alle
Kraftfahrtzeuge gesperrt. Parkmöglichkeiten sind zur Genüge vor-
handen, Parkplatz Weyerdamm, Parkhaus Schloßplatz, Parkplatz
Mühlengasse sowie die Parkplätze an der Kreisverwaltung, dem
Rathaus und am Sportzentrum sowie die bekannten Parkplätze in
der Unterstadt. Im Anschluss an den Karnevalsumzug 2017 findet
wieder die große Zug-Party im beheizten Festzelt auf dem Weyer-
damm statt.
Die Partyband „Cover Piraten“ wird dann dem närrischen Publikum
einheizen.
Die Vollblutmusiker spielen alles, was man braucht, um eine tolle
Party zu feiern, Schlager, Fetenhits, Volkstümliches, Rock, Pop,
Chartshits, Evergreens zum Tanzen, Stimmung und Alpenrock, fer-
ner wird die „Schlager-Mafia bekannte Mallorca und Fetenhits zum
besten bringen.
Also, Leute, auf geht`s zur großen Zug-Party nach Altenkirchen.
Wer Lust hat, beim Karnevalsumzug aktiv mitzumachen, kann
sich bei den Zugleitern der Karnevalsgesellschaft Altenkirchen
1972 e.V., Karlheinz Fels, Tel. 02681-5516, Mobil 0172-2460099,
khfels@t-online.de oder bei Dennis Eichel, Mobil 0177-8621186,
eichel.kg-ak@t-online.de, melden.
Sollten Sie bei Ihren karnevalistischen Vorbereitungen Fragen
haben, stehen wir Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Schreiben Sie uns, oder rufen Sie uns einfach an! Weiteres über
den Altenkirchener Karneval 2017 unter
www.KG-AK.de

■ Imkerverein Altenkirchen e.V.
Jahreshauptversammlung der imker

Vorfreude auf den kommenden
Frühling

Die Jahreshauptversammlung des
Imkervereins Altenkirchen e.V. fin-
det am Freitag, 13. Januar 2017,
um 19 Uhr, im Haus Felsenkeller in
Altenkirchen statt.
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fekt trockenes aber sehr kaltes Winterlaufwetter hatte wieder 1410
Sportlerinnen und Sportler an die Startlinie gelockt. Dementspre-
chend gut war auch die Stimmung bei der Veranstaltung. Eine Sam-
bagruppe feuerten die Läuferinnen und Läufer auf der Strecke kräf-
tig an. Alexander Weller und Marius Mückler (beide Bootcamp)
liefen die 10,7 km in einer Zeit von 00:58:37 Std. In den Nordic-Wal-
king-Disziplinen lief Wilhelm Marenbach die 5 km in 00:47:31 Std.
und Claudia Weßler die 10,7 km in einer Zeit von 01:34:02 Std.
„Uns hat es Spaß gemacht, und wir freuen uns schon auf das
nächste Mal“, so sieht das Fazit des SSV-Teams aus, das übrigens
am Streckenrand von Lisa Gutacker super unterstützt wurde.
Wenn ihr Lust habt, mit uns zusammen zu laufen, dann meldet
Euch bei der Übungsleiterin des SSV-Lauftreffs Claudia Weßler, Tel.
02686 988877.
Veranstaltungshinweis:
Am kommenden Samstag, 14.01.2017, ab 19.30 Uhr findet der
Gemütliche Abend des Fördervereins im Bürgerhaus im Hotel Son-
nenhof in Weyerbusch statt. Alle Mitglieder und SSV-Freunde sind
herzlichst dazu eingeladen.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Weyerbusch

stampin‘ up - herstellen von grußkarten und
geschenkschachteln
Wir stellen eine Grußkarte und eine Geschenk-
schachtel her. Am 10.02.2017 in Oberirsen Rim-
bach, Birkenweg 8; Kursleiterin Sandra Beck.
Anmeldung und weitere Informationen:
Anita Meuler, Tel. 02683/7270, Email: landfrauen-
weyerbusch@gmail.com

nähkurs ab 27. Januar
Die Kirchengemeinde Mehren lädt in Zusammenarbeit mit dem Land-
frauenverband Frischer Wind e.V. Bezirk Weyerbusch alle Interessier-
ten, auch Nichtmitglieder, zum Nähkurs (zuschneiden und nähen) mit
Swetlana Sartison ein. Der Kurs beginnt am 27.01.2017 um 18 Uhr
im Gemeindehaus Mehren und beinhaltet ca. 6 Kursabende. Bitte
Nähmaschine mitbringen! Anmeldung und weitere Informationen:
Tanja Tochenhagen, Tel. 02686/988142
Email: landfrauenweyerbusch@gmail.com

■ Palette Mensch Westerwald e.V.
„tanz mal drüber nach“
... am samstag, 14.01.2017, von 14 - 17 uhr, in der Palette
Mensch Westerwald e.V., 57639 Rodenbach, Helingsweg 2, Info:
www.palette-mensch.de
… Tanz und Bewegung als eine Form des Zu-sich-Findens und
Innehaltens. Wir arbeiten an positiven menschlichen Qualitäten,
wie z. B. Geduld, innerer Friede, Hoffnung und drücken diese in
Bewegung aus, experimentell und intuitiv, in einem Freiraum des
Vertrauens.
Der Schwerpunkt liegt auf dem inneren Erleben. Tänzerische Vor-
erfahrung ist nicht nötig. Eingeladen sind alle Menschen, die sich
gerne bewegen und auch mal etwas Neues ausprobieren möchten.
Beitrag: 15 € pro Termin, ermäßigt: 12 €; Anmeldung unter:
info@palette-mensch.de

im Jahr. Zudem gibt es eine neue Veranstaltung beim HC Erbachtal:
Am altweiber-Donnerstag, 23.02.17, beginn 15.11 uhr weiber-
sitzung in erbach, erstmalig Angebot für Frauen. Woanders wird
es weniger, in Erbach wird es mehr.
So wartet der HC Erbachtal erstmalig mit einem Angebot für Frauen auf.
Neben den erfolgreichen Sitzungen am Karnevalsfreitag und -sams-
tag, wird es nun auch an Altweiber eine Sitzung geben. Der Start-
schuss fällt um 15.11 Uhr, selbstverständlich mit Kaffee und Kuchen
im beheizten Festzelt.
Dabei ist auch an die „älteren Närrinnen“ gedacht, denn neben
Festzeltbänken können auf Wunsch Stühle gestellt werden.
Begeistert von diesem Angebot zeigte sich Vollblutkarnevalistin
Carmen Neuls, die sofort ihre Unterstützung zugesagt hat. Beson-
ders erfreut ist sie, dass es den Erbacher Karnevalisten gelungen
ist, ein abwechslungsreiches Programm mit einem ausgewogenen
Verhältnis von Rede, Sketch, Tanz und Musik auf die Beine zu stel-
len. „Es würde mich freuen, an diesem Tag viele bekannte Gesichter
zu sehen,“ so Neuls, denn für zwei Dinge steht Erbach schließlich:
Herzlichkeit und Feiern können.
Voranzeige:
Sonntag, 19.02.2017, Beginn 14.11 Uhr Kinderkarneval Erbacher
Festzelt
Donnerstag, 23.02.2017, Beginn 15.11 Uhr Altweiber Kaffee Erba-
cher Festzelt! Karten im VVK 5 Euro
Freitag, 24.02.2017, Beginn 19.11 Uhr „Karneval unter dem Meer“
Erbacher Festzelt; Karten im VVK 13 Euro
Samstag, 25.02.2017, Beginn 19.11 Uhr Karnevalsparty Erbacher
Festzelt; Karten im VVK 10 Euro
Kartenvorverkauf bei Dominic Pritz, Tel. 02681-2387; Achim Wess-
ler, Tel. 02682-6587 sowie bei allen aktiven Mitgliedern.
Info unter www.hc-erbachtal.de
großer kartenvorverkauf: Am Samstag, 14.01.2017/Beginn 11.11
Uhr - 16.11 Uhr/Bürgerhaus Erbach

■ SSV Weyerbusch - Aktuelles
silvesterlauf in montabaur: sambarhythmen zum Jahresab-
schluss 2016

Vier Laufbegeisterte des SSV-Weyerbusch traten am 31.12.2016
zum aktiven Jahresausklang beim Münz-Silvesterlauf an. Per-

Der Ökostromanbieter aus dem Westerwald

auch für Gewerbekun
den

Marco Lenz – Ihr Ansprechpartner vor Ort: 02661 6262 16 www.mannstrom.de

Der Wechsel ist einfach!
Ich helfe gerne dabei.
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einführung in die imkerei (theorie und Praxis)
Dienstag, 24.01.2017, 19 bis 20.30 Uhr - 10 Termine
Erwin Kölbach - 50 €
english Conversation - b2/C1
Mittwoch, 25.01.2017, 17.30 bis 19 Uhr - 12 Termine
Jutta Schmidt - 60 €
songbegleitung mit gitarre für anfänger
Mittwoch, 25.01.2017, 18.45 bis 20.15 Uhr - 10 Termine
Stefan Henn - 75 €
grundlagen- und kompaktkurs „tabellenkalkulation mit excel“
Donnerstag, 26.01.2017, 17.45 bis 21 Uhr - 2 Termine
Werner Zapatka - 40 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow für einsteiger
Freitag, 27.01.2017, 17.45 bis 19.15 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 60 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow
Freitag, 27.01.2017, 19.30 bis 21 Uhr - 10 Termine; Nadine Bösken
- 60 €
Das neue Programmheft der Kreisvolkshochschule erscheint am 20.
Januar ´17 - Vorbestellungen werden schon entgegen genommen.
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ Tag der offenen Tür für zukünftige Fünftklässler
am Westerwald-Gymnasium

Am samstag, 14.1.2017, öffnet das Westerwald-Gymnasium Alten-
kirchen in der Zeit von 9.30 Uhr bis 13 Uhr seine Türen, um Eltern
und ihren Kindern, die im nächsten Schuljahr die fünfte Klasse
besuchen werden, die Gelegenheit zu geben, sich gemeinsam über
das Westerwald-Gymnasium zu informieren. Nach einem einfüh-
renden Vortrag, der um 9.30 Uhr im Forum unserer Schule beginnt,
besteht die Möglichkeit, bei einer der Führungen die Räume und
Ausstattung der Schule näher kennenzulernen.
Daneben können Eltern und Kinder durch die Präsentation einzel-
ner Gruppen einen Einblick in die verschiedenen Aktivitäten an unse-
rer Schule gewinnen und es wird Unterricht in den Klassen 5 und 6
gezeigt, an dem die zukünftigen Fünftklässler auch aktiv teilnehmen
können. Die SV bietet an diesem Vormittag eine Kinderbetreuung an.

wissenswertes

energietipp der Verbraucherzentrale rheinland-Pfalz
■ Wegweiser durch den Förderdschungel
Energiesparen soll belohnt werden: Deshalb gibt es für den bau-
oder sanierungswilligen Bürger viele unterschiedliche öffentliche
Förderprogramme. Diese werden von Bund, Ländern und Gemein-
den, teilweise auch von Energieversorgern angeboten. Förderfä-
hig sind sparsame Neubauten, umfassende Modernisierungen von
bestehenden Gebäuden, aber auch einzelne Maßnahmen, wie die
Erneuerung der Heizungsanlage oder der Fensteraustausch.
Zwei Angebote sind Deutschlandweit verfügbar: Die Programme der
KfW-Bank sowie die des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA).
Die KfW bietet zum einen sehr günstige Kredite, zum anderen
gibt es Einmalzuschüsse für ausgewählte Vorhaben. Die Zinsver-
günstigungen wirken beim aktuell niedrigen Zinsniveau zunächst
nicht attraktiv. Allerdings gibt es bei umfassenden Modernisierun-
gen zum Teil hohe Tilgungszuschüsse. Das BAFA hingegen fördert
bestimmte Einzelmaßnahmen, vor allem im Bereich erneuerbare
Energien. Außerdem koordiniert das BAFA zwei öffentlich geför-
derte Energieberatungsangebote: Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentralen sowie die BAFA-Vor-Ort-Beratung.
Problematisch ist, dass für Laien die Programmvielfalt sowie die
detaillierten Rahmenbedingungen kaum verständlich sind. Die
Energieexperten raten deshalb zur fachkundigen Beratung vorab.
Oft muss die Förderung vor Beginn der Maßnahme beantragt wer-
den. Die Verbraucherzentrale stellt als Einstieg Übersichten über die
Förderprogramme für Energiesparmaßnahmen im Altbau- und Neu-
baubereich zum kostenlosen Download zur Verfügung: https://www.
verbraucherzentrale-rlp.de/Foerderprogramme.
Bei allen Fragen zu Förderprogrammen und dem effizienten Ener-
gieeinsatz in privaten Haushalten hilft die persönliche Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale. Die Beratung ist unabhängig von jeg-
lichem Anbieterinteresse. Damit die Gespräche ungestört und ohne
lange Wartezeit erfolgen können, ist eine telefonische Terminverein-
barung erforderlich.

schul- und kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Chinesisch fürteilnehmende mit Vorkennt-
nissen - a1/a2
Freitag, 13.01.2017, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Ter-
mine

Yumei Wang - 80 €
Französisch für anfänger mit geringen Vorkenntnisse - a1
Freitag, 13.01.2017, 18 bis 1.:30 Uhr - 12 Termine
Claire Cesbron-Turner - 60 €
Das apple iPhone /iPad - viel mehr als ein handy
Samstag, 14.01.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 30 €
technisches mit englisch - a2
Samstag, 14.01.2017 und Samstag, 21.01.2017, 10 bis 15 Uhr - 2
Termine
Ellen Ginsberg - 70 €
geburtsvorbereitung für Paare - mehr als nur „tief ein- und
ausatmen“
Sonntag, 15.01.2017, 10.30 bis 12 Uhr - 6 Termine
Kerstin Hain - 50 €
englisch für Fortgeschrittene - a2/b1
Dienstag, 17.01.2017, 11 bis 12.30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Französisch für anfänger mit geringen Vorkenntnisse - a1
Dienstag, 17.01.2017, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine
Claire Cesbron-Turner - 60 €
stricken für anfänger - ein Freizeitvergnügen, das immer mehr
begeistert
Dienstag, 17.01.2017, 18 bis 19.30 Uhr - 6 Termine
Carina Löhr - 50 €
themenkochabend: Der kohl in seiner Vielfalt
Dienstag, 17.01.2017, 18 bis 21.30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 17 €
Französisch konversation - b1
Mittwoch, 18.01.2017, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine
Claire Cesbron-Turner - 60 €
eine sichere internetseite - schützen sie ihre wordPress instal-
lation vor angriffen
Mittwoch, 18.01.2017, 18 bis 21.15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 15 €
bridge für einsteiger - ein faszinierendes kartenspiel mit 52
karten für 4 Personen
Freitag, 20.01.2017, 18 bis 20 Uhr - 10 Termine
Christa Orthen - 50 €
besser Fotografieren - bildgestaltung & beleuchtungstechnik
für Fortgeschrittene
Freitag, 20.01.2017, 18.30 bis 21.30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 40 €
Fanseiten für Firmen, Vereine und sonstige gruppen auf Face-
book erstellen und pflegen
Samstag, 21.01.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin; Frank Runkler - 80 €
onenote 2010 und outlook 2010 - das Dreamteam
Samstag, 21.01.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
workshop „regeneratives Yoga“
Samstag, 21.01.2017, 10 bis 12.30 Uhr - 1 Termin
Nadine Bösken - 20 €
workshop „wege zum kreativen acrylbild - frei - ausdrucks-
stark – individuell“
Samstag, 21.01.2017, 11 bis 16 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35 €
Vernissage zur ausstellung „Die Vier Jahreszeiten“ mit ger-
linde Czerwinski
Sonntag, 22.01.2017, 16 bis 18 Uhr - 1 Termin; kostenfrei
Fortgeschrittenenkurs „silver surfer - internet für senioren“
Montag, 23.01.2017, 16 bis 18 Uhr - 4 Termine
Frank Runkler - 45 €
Portugiesisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen (a1.2)
im alten Zollhaus wissen
Montag, 23.01.2017, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine
Ana Paula Porwich - 60 €
Portugiesisch für anfänger ohne Vorkenntnisse (a1) im alten
Zollhaus wissen
Montag, 23.01.2017, 20.30 bis 22 Uhr - 12 Termine
Ana Paula Porwich - 60 €
themenkochabend: kochen für anfänger
Dienstag, 24.01.2017, 18 bis 21.30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 17 €
niederländisch für Fortgeschrittene - b1
Dienstag, 24.01.2017, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Hilde Pfau - 60 €
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derschutzbund hat mit der Wahl des Preisträgers auch in diesem
Jahr den Fokus auf ein beeindruckendes Engagement gelenkt, des-
sen Unterstützung den rheinland-pfälzischen Sparkassen ein wichti-
ges Anliegen ist.“ Frau Dr. Christiane Rohleder, Staatssekretärin im
Familienministerium, würdigte für die Landesregierung den Preisträ-
ger in einem Grußwort: „Schon Erwachsene führt es an ihre Gren-
zen, wenn eine nahestehende Person an Krebs erkrankt. Für Kin-
der, die auf den Schutz und die Liebe ihrer Eltern angewiesen sind,
ist es noch um ein Vielfaches schlimmer, wenn ein Elternteil Krebs
bekommt. In dieser schwierigen Situation brauchen Kinder dringend
Unterstützung. Dieses leistet die „Flüsterpost“ in ganz herausragen-
der Weise. Ich gratuliere Ihnen daher von Herzen zum diesjährigen
Kinderschutzpreis und bedanke mich für Ihr großes Engagement
zum Wohl der Kinder.“
Der Landesvorsitzende des Deutschen Kinderschutzbundes, Chris-
tian Zainhofer, überreichte den Preis an die Leiterin von Flüsterpost
e.V., Anita Zimmermann. Er hob hervor: „Durch den behutsamen
Umgang mit den Kindern sorgen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter von Flüsterpost e. V. dafür, dass diese ohne Traumatisierung
mit der schlimmen Krebs-Diagnose eines nahen Familienmitglie-
des umzugehen lernen und eine gute Beziehung zu ihren erkrank-
ten Eltern oder Großeltern erhalten oder aufgebaut werden kann .“

Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in altenkirchen am Donners-
tag, 26.01.17 von 8.15 - 18 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

- Anzeige -
■ Sparkassen-Gebietsdirektor

in den Ruhestand verabschiedet
Als Gebietsdirektor im Bereich Montabaur und Geschäftsstellenlei-
ter wurde Hans-Peter Holzbach in einer Feierstunde vom Vorstand
der Sparkasse Westerwald Sieg in den Ruhestand verabschie-
det. Nach 46-jähriger Tätigkeit für die Sparkasse dankte Dr. And-
reas Reingen als Vorstandsvorsitzender Holzbach für die geleistete
Arbeit und wünschte ihm alles Gute für die Zukunft.
Gleichzeitig wurde der langjährige stellvertretende Geschäfts-
stellenleiter Thomas Diel als neuer Gebietsdirektor und Leiter der
Geschäftsstelle Montabaur vorgestellt.

(V.l.n.r.) Vorstandsvorsitzender Dr. Andreas Reingen, Thomas Diel,
Hans-Peter Holzbach, Vorstandsmitglieder Michael Bug und
Andreas Görg

-Anzeige-
■ Kinderschutzpreis 2016 geht an Flüsterpost e.V.
„Muss Mama sterben?“ und „Bin ich schuld?“ Wenn Eltern oder Groß-
eltern an Krebs erkranken, sind auch die Kinder und Enkel betroffen.
Während die Erwachsenen oft sprachlos sind, hilflos und ängstlich
reagieren, kann es bei Kindern zu Schuldgefühlen und Verhalten-
sauffälligkeiten bis hin zu körperlichen und seelischen Erkrankungen
kommen. Oft fehlt den betroffenen Familien die Kraft, sich mit diesen
speziellen Bedürfnissen der Mädchen und Jungen zu befassen. Hier
bietet seit 2003 der Verein Flüsterpost e.V., Mainz, kompetente Hilfe,
Information, Beratung und Begleitung. Für seine großen Verdienste
um Kinder nach der „Familiendiagnose Krebs“ hat der Deutsche Kin-
derschutzbund, Landesverband Rheinland-Pfalz, die „Flüsterpost“ mit
dem Kinderschutzpreis ausgezeichnet.

Die Flüsterpost will in erster Linie Angst und Sprachlosigkeit über-
winden. Das beste Mittel dazu sind Gespräche – telefonisch, per
Internet und natürlich persönlich, einzeln, zu zweit oder in Gruppen.
Ansprechpartner stehen in der Beratungsstelle des Vereins bereit,
die mitten in Mainz zu finden ist: an der Evangelischen Christuskir-
che, auf der Insel in der Kaiserstraße. Ergänzend zum vielfältigen
Beratungsangebot in der Beratungsstelle, daheim oder in der Kli-
nik hält der Verein Informationsmaterial für alle Altersgruppen bereit,
arbeitet präventiv in Schulen und Kitas, unterbreitet Angebote der
Musikpädagogik, schult Multiplikatoren und vermittelt Hilfesuchende
bei Bedarf an andere Stellen.
Der Kinderschutzpreis ist verbunden mit einem Preisgeld in Höhe
von 3000 Euro, das die Sparkassen des Landes schon seit 2010
jährlich bereitstellen. Beate Läsch-Weber, die Präsidentin des Spar-
kassenverbandes Rheinland-Pfalz, sagte: „Der Sparkassenver-
band begleitet den Kinderschutzpreis seit vielen Jahren. Der Kin-

Am 14. Januar 2017 werde ich

80 Jahre alt

und möchte nur im engsten
Familienkreis feiern.
Ich bitte von Gratulationen und
Geschenken abzusehen!

Kurt Geyer
Stürzelbach

80

all unseren lieben Gratulanten und Besuchern zu unserer
Eisernen Hochzeit und Geburtstag am 09.12.

Ferdinand und Edith Döring
Herpteroth, Dezember 2016

Ein herzliches
Dankeschön!

Familienanzeigen
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beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
sperling brillen bei.

* 16. Juni 1938 † 7. Januar 2017

Hermann Feurich

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort,
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen;
es ist so schwer, es zu verstehen,

dass wir Dich niemals wieder sehen.

In liebevoller Erinnerung:

Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen

Renate Feurich
Heike Feurich und Hans-Hubert Schmitz

Anke Feurich-Löhmer
mit Robin, Ricco und Kimberley

Nicole und Frank Peters
mit Denise und Fabian
Gerhard Feurich

Statt Karten!

57635 Werkhausen, Fichtenstraße 1
Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, den 18.01.2017
um 13.30 Uhr im ev. Gemeindezentrum in Weyerbusch statt.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im engsten
Familienkreis.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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Inge Deimling
geb. Müller

* 16. 2. 1932 † 2. 1. 2017

In stiller Trauer:

Nach einem erfüllten Leben nehmen
wir dankbar Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Jürgen und Ulrike Stahl geb. Deimling
Michael und Sabine Abresch geb. Deimling

Ralf Deimling und Ute Hassel
Heiko und Katrin mit Emma undMarlon

Marc und Silvia mit Marvin
Kati und Johnny mit Nic Emilio

Dominic, Jannic
Daniel

und alle Anverwandten

Als die Kraft zu Ende ging, war’s
kein Sterben, war’s Erlösung.

57614 Berod, Am Lauterberg 19

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Statt Karten !

Edith Sommerfeld

Wölmersen, im Januar 2017

Dieter Sommerfeld
* 2. 3. 1937 † 1. 12. 2016

für die tröstenden Worte,
geschrieben oder gesprochen,
für ein stilles Gebet,
eine stumme Umarmung,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen und Kränze und das letzte Geleit.

Im Namen aller Angehörigen:

Danke

Jetzt schon 2 Jahre ohne „Dich“

Andreas Poppel
† 14.01.2015

Es vergeht kein Tag, an dem du mir nicht unendlich fehlst.
Wir vermissen Dich. In Liebe

Deine Uschi und Deine Söhne
Pierre und Marco

Hallo mein Engel

* 8. Oktober 1926 † 3. Januar 2017

Franz Braun

In deine Hände lege ich
voll Vertrauen meinen Geist.
Du hast mich erlöst, Herr du treuer Gott.

Psalm 31,6

In stiller Trauer:

Nach einem erfüllten Leben nahm Gott der Herr
unseren lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,

Onkel und Schwager

im Alter von 90 Jahren zu sich in sein Reich.

Hans-Jürgen und Edeltraud Porath, geb. Braun
Andrea, Stefan mit Carolin und Mia

Franz-Josef Braun
Sarina und Christian

57635 Hasselbach, Hauptstraße 51
Der Trauergottesdienst findet am Freitag, dem 13. Januar 2017
um 14.00 Uhr in der katholischen Kirche in Weyerbusch statt.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander; die
Urnenbeisetzung erfolgt im engen Familienkreis.

Statt Karten!

Bedenkt, dass er eine sehr schöne Zeit gehabt hat,
und dass nichts dadurch besser wird,

wenn man es tausendmal hat.
Nur sehr wenige Menschen sind wirklich je lebendig und

die, die es sind, sterben nie;
es zählt nicht, dass sie nicht mehr da sind.

Niemand, den man liebt, ist jemals tot.
Ernest Hemingway

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-
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Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Sicherheit für den Bauträger
Als Bauherr hat man das Recht,
dass das Bauvorhaben recht-
zeitig und mängelfrei übergeben
wird.
Gleichzeitig muss aber auch für
das Bauunternehmen gewähr-
leistet sein, dass der Vertrags-
preis nach ordnungsgemäßer
Leistungserbringung vollstän-
dig bezahlt wird. „Entsprechend
den Vereinbarungen im Werkver-
trag kann es daher notwendig
sein, dem Bauvertragspartner

eine Bürgschaft für das Bauwe-
sen in Höhe der Schlussrate zur
Absicherung der Zahlungsver-
pflichtungen zu stellen“, so Flori-
an Haas, Finanzexperte und Vor-
stand der Schutzgemeinschaft
für Baufinanzierende. Sofern die
Bürgschaft nicht rechtzeitig vor
Baubeginn gestellt wird, ist der
Auftragnehmer häufig gemäß den
Vertragsbedingungen von der
Leistungserbringung erst einmal
befreit. djd 55834pn

Immobilienverkauf häufig im Alter
Berufliche Veränderungen, ein
neuer Lebensabschnitt, ein ge-
ringerer Platzbedarf – die Gründe
für einen Immobilienverkauf kön-
nen vielfältig sein. Am häufigsten
wurden in einer aktuellen Haus-
gold-Umfrage jedoch altersbe-
dingte Gründe angegeben. Etwa
jeder Dritte will sich deshalb vom
Haus oder der Wohnung trennen.

Auf Platz zwei folgt mit 25 Pro-
zent der Nennungen als Grund,
dass die Kinder aus dem Haus
sind und die Immobilie zu groß
geworden ist. Private Verände-
rungen wie Scheidung, Erbe,
Tod, Arbeitslosigkeit oder ein be-
rufsbedingter Umzug, die einen
Verkauf erfordern, folgen mit Ab-
stand. djd 57290pn

www.sph-sonnenhang.de

Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Fon: 02686 / 897780-0

Tagespflege
Ab Januar 2017 ändert sich das
Pflegestrukturgesetz (PSG II).
Die bisherigen Pflegestufen I - III
werden durch sog. Pflegegrade
1-5 ersetzt.
Vereinbaren sie jetzt einen
kostenlosen schnuppertag!
Beispiel: Pflegegrad 3 = € 54,92

grünen
imgemeinsam

Unser Sinnesgarten lädt

zum Erleben ein!

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ve
rka

uft Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Zu vermieten:
AK-Honneroth, Büchnerstr. 50, ab sofort

I.OG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,54 m² Wfl., Aufzug
KM 347,48 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1996, Verbrauchsausw., Gas, 83,4 kWh.

Flammersfeld, Am Kirmesplatz 2, ab sofort
EG, 3 ZKDB, Balkon, 82,16 m² Wfl., Aufzug

KM 365,72 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1996, Verbrauchsausw., Gas, 79,2 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151/15544014
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Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Zu Händen Herrn Stephan Hennecke
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz
bewerbungen@teddington.de

Wir freuen uns, Sie bald kennen zu lernen! www.teddington.de

Teddington ist seit mehr als 40 Jahren die Referenz der Luftschleier-
technik. Als wachsendes Unternehmen setzen wir auf ein gutes
Team und motivierte Mitarbeiter. Deshalb bilden wir in verschiedenen
Berufen aus.

Ausbildung mit Zukunft
Zum Ausbildungsbeginn Sommer 2017 bieten wir
engagierten jungen Menschen noch Ausbildungsplätze an:

n Fachkraft für Metalltechnik (m/w)
n Industrieelektriker (m/w)
Wenn Sie mehr über Teddington und unsere Ausbildungs-
möglichkeiten erfahren möchten, können Sie sich gerne
auf unserer Internetseite informieren.

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Diplom-Sozialarbeiter/innen,
Sozialarbeiter/innen B. A. oder

Diplom-Sozialpädagogen/innen,
Sozialpädagogen/innen B. A.

für den allgemeinen sozialen Dienst sowie

zur Betreuung unbegleiteter minderjähriger Ausländer.

Es handelt sich um zwei Vollzeitstellen im Rahmen von unbefristeten
Beschäftigungsverhältnissen, die auch auf Teilzeitstellen aufgeteilt werden können.
Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe S 14 TVöD-SuE.

Einstellungsvoraussetzungen sind ein abgeschlossenes Studium der
Fachrichtung Sozialarbeit / Sozialpädagogik und die staatliche Anerkennung.

Nähere Informationen über die ausgeschriebenen Stellen und die jeweiligen
weiteren Voraussetzungen sowie Wissenswertes über den Landkreis Altenkirchen
finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Die Kreisverwaltung
Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Wenn Sie Fragen
haben, können Sie sich vorab bei Herrn Schneider (Tel. 02681/81-2510) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 25.01.2017 erbeten an:

Ihr Frische-Metzger
Freundliche/r und motivierte/r
Fleischereifachverkäufer/in

in Teilzeit oder auf 450-€-Basis ab sofort gesucht!
Arbeitszeit 7.30 bis 14.00 Uhr.

Metzgerei Korte · Inh. Stephan Keilwagen
Wilhelmstr. 3 · 57610 Altenkirchen · Tel.: 0 26 81 / 52 14

Der gute

Ihr Frische-Metzger

57614 breibach · Auf der Rotbitz 21 · telefon 0 26 81 / 73 22
www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

fahrzeuglackierer/in
schwerpunkt: PKw

ab sofort in vollzeit gesucht.

bewerbungen bitte an:
info@karosseriebau-kesseler.de

Akademischer Abschluss für
Berufstätige und Auszubildende
Die meisten Arbeitnehmer in
Deutschland haben sich längst da-
ran gewöhnt, lebenslang lernen zu
müssen. Wer es nicht tut, wird über
kurz oder lang auf der Karrierelei-
ter von den lieben Kollegen über-
holt. Mit rund 12.000 Studierenden
ist die Hamburger Fern-Hochschu-
le (HFH) eine der größten privaten
Hochschulen Deutschlands. Sie
ebnet Berufstätigen und Azubis
den Weg zu einem akademischen
Abschluss – je nach beruflichen
Vorkenntnissen ist dies heute so-
gar oft ohne Abitur möglich. An

mehr als 50 Studienzentren im
deutschsprachigen Raum bietet
die staatlich anerkannte und ge-
meinnützige Hochschule zudem
eine individuelle und wohnortna-
he Betreuung. Und selbst im üb-
rigen Ausland können Prüfungen
in deutschen Botschaften, Univer-
sitäten oder Goethe-Instituten vor
Ort abgelegt werden. Einschreiben
kann man sich in vielen Bachelor-
und Masterstudiengängen in den
Bereichen Gesundheit und Pfle-
ge, Technik sowie Wirtschaft und
Recht. djd 57900pn
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Wir sind ein weltweit operierendes Familienunternehmen mit
Konzerngesellschaften in zur Zeit 20 Ländern auf vier Konti-
nenten und einem Konzernumsatz von zuletzt knapp 1,4 Mrd.
Euro. Seit Jahren wachsen wir überdurchschnittlich. Unser
Stammsitz liegt in Selters / Westerwald. Hier ist die Konzern-
zentrale sowie Forschung und Entwicklung für den Konzern
angesiedelt. In Selters und benachbarten Standorten in der
Region produzieren und vertreiben wir Industrieverpackungs-
systeme, Systeme für die Heizungs- und Klimatechnik sowie
Teile für die Luftfahrtindustrie. Außerdem bauen wir Maschi-
nen und Werkzeuge für den eigenen Bedarf und für die Wind-
energiebranche, arbeiten gebrauchte Verpackungen wieder
auf und betreiben ein Stahl-Service-Center.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Verstärkung
für unsere wachsenden Standorte Selters, Siershahn und
Ransbach-Baumbach in Direktanstellung mehrere

Produktionsmitarbeiter (m/w)
Ihre Aufgaben:
_ Diverse Arbeiten in der Produktion wie z. B. das Bedienen

unterschiedlicher Maschinen/Anlagen, verschiedene Montage-
tätigkeiten etc.

Ihr Profil:
_ Handwerkliches Geschick
_ Berufserfahrung im produzierenden Bereich, idealerweise in der

Serienfertigung
_ Kran- oder Staplerführerschein von Vorteil
_ Bereitschaft zur Konti-Schicht
_ Teamfähigkeit
_ Hohes Maß an Flexibilität und Zuverlässigkeit
_ Fundierte deutsche Sprachkenntnisse

Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? Dann freuen wir
uns über die Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen an hr@schuetz.net oder per Post an

SCHÜTZ GmbH & Co. KGaA | Personalabteilung |
Kerstin Kunz | Schützstr. 12 | 56242 Selters |
Tel.: 02626 77-1517 | www.schuetz.net

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Zu Händen Herrn Stephan Hennecke
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz
bewerbungen@teddington.de

Wir freuen uns, Sie bald kennen zu lernen! www.teddington.de

Teddington ist seit mehr als 40 Jahren die Referenz der Lutschleier-
technik. Als wachsendes Unternehmen setzen wir auf ein gutes Team
und motivierte Mitarbeiter. Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Termin:

nMitarbeiter
für die Fertigung/Montage

Ihre Aufgaben liegen in der Montage von mechanischen
Baugruppen.

Wir erwarten selbstständiges Arbeiten nach Zeichnung.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
dynamischen und erfolgreichen Unternehmen sowie gute
Zukunftsperspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten.

Wir suchen SIE,
in Voll- o. Teilzeit,

zum nächstmöglichen Termin!
Wenn Sie

gelernte/r Florist/in,
flexibel und kreativ sind

und Erfahrung im Beruf haben,
dann sind Sie genau richtig in unserem Team.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Siegener Str. 65, 57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81 – 26 92

www.ak-blumenzimmer.de

Stellenmarkt Aktuell

Hier ist eine Stelle frei.

neuer Job mit herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Werbeartikelfirma sucht für

Abteilung Siebdruck ab sofort:

Teilzeit

Jan Koning Werbung Spezial

- Produktionshelfer-/in

57614 Wahlrod, Ober dem Beilstein 8

Tel.: 0 26 80 / 98 93 13 Fax: -98 93 12

E-Mail: info@jan-koning.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen
im Bereich Krananlagen und Industrietore
mit Sitz in 53567 Buchholz/Ww.

Wir suchen

eine Kassen- und Küchenkraft
in Vollzeit oder Aushilfe

für unseren Burger King in der Raststätte Fernthal.
Telefonische Bewerbung unter: 02683/98630 (Frau Mintopoulos)

Bedarf an fachkundigen
Verkäufern steigt
Alle zwei Sekunden entscheiden
sich Verbraucher in Deutschland
im Direktvertrieb für einen Kauf,
jeder zweite davon entfällt auf die
beliebten Verkaufspartys.
Diese Zahlen nennt der Bundes-
verband Direktvertrieb Deutsch-
land e.V. (BDD). Mit dem wach-
senden Interesse am Shoppen in
den eigenen vier Wänden steigt
auch der Bedarf an fachkundigen
Verkäufern.
In aller Regel handelt es sich um
eine selbständige Tätigkeit mit al-

len damit verbundenen Vorteilen:
Der Vertriebsprofi kann sich seine
Arbeitszeit frei und flexibel eintei-
len – optimale Voraussetzungen
für die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf.
Der Eintritt in die Branche ist un-
abhängig vom Alter möglich,
Quereinsteiger sind willkommen,
Neulinge werden durch die Un-
ternehmen intensiv geschult und
unterstützt.
Unter www.direktvertrieb.de gibt
es umfassende Informationen.

Gebietsbetreuer/in gesucht

suchen sie eine nebentätigkeit
mit regelmäßigem Verdienst?

Wir bieten Ihnen eine interessante und anspruchsvolle
Aufgabe auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung
als Gebietsbetreuer/in für unsere Zeitungsboten für die
Verbandsgemeinde Hachenburg.

In dieser verantwortungsvollen Position betreuen und koor-
dinieren Sie den Einsatz unserer Zeitungsboten.

 Sie sollten aufgeschlossen, kontaktfreudig und kommu-
nikativ sein und den Umgang mit Menschen mögen.

 Flexibles Arbeiten, Zuverlässigkeit und Durchsetzungs-
vermögen runden Ihr Profil ab.

 Ein privates Fahrzeug, die telefonische Erreichbarkeit
sowie einen PC mit Internetanschluss setzen wir voraus.

Die tätigkeit eignet sich besonders für rentner und
Pensionäre.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

a.knopp@wittich-hoehr.de

linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

z. Hd. Andreas Knopp
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Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

mit einem blick in den
stellenmarkt ihrer wochenzeitung

können sie fündig werden!
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Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns und senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die Personalleitung.
Weitere Informationen zum Unternehmen und ein Online-Bewerbungsformular finden Sie unterwww.ewm-group.com

EWM AG • Vorstand-Personalleitung • Angelika Szczesny-Kluge • Dr. Günter-Henle-Straße 8 • 56271 Mündersbach
Tel.: +49 2680 181-0 • Fax: +49 2680 181-277 • E-Mail: bewerbung@ewm-group.com

Wir sind ein weltweit operierendes, mittelständisches Familienunternehmen. Als der führende deutsche Hersteller von
Lichtbogenschweißgeräten für den professionellen Einsatz in Handwerk und Industrie sindwir in den letzten Jahren überdurch-
schnittlich gewachsen. Unser Produktportfolio wird abgerundet durch schweißtechnisches Zubehör, Schweißzusatzwerkstoffe,
Schweißbrenner und Komponenten für die Automatisierung undMechanisierung sowie ein umfassendes Beratungsangebot.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Mündersbach suchen wir

■ MitarbeiterVertriebsinnendienst (m/w)

WIR BIETEN
■ Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristigen Perspektiven in

einem expandierenden Unternehmen
■ Mitarbeit in einem hoch motivierten und dynamischen Team
■ Leistungsorientierte Vergütung
■ Geförderte betriebliche Altersversorgung
■ Betriebliches Gesundheitswesen

IHR PROFIL
■ Abgeschlossene kaufmännische oder

technische Ausbildung
■ Mehrjährige Berufserfahrung im Vertrieb

eines mittelständischen Industrie-
unternehmen

■ Gute Englischkenntnisse inWort und
Schrift, weitere Fremdsprachenkenntnisse
wünschenswert

■ Sicherer Umgang mit MS-Office Anwen-
dungen

IHRE AUFGABEN
■ Internationale Korrespondenz und Kommunikation
■ Projektbearbeitung
■ Standardisierung von Arbeitsabläufen
■ Koordination und Überwachung vertriebsinterner

Workflows
■ Unterstützung der Regional Manager und

Vertriebsleitung bei:
- Planung von Geschäftsvorhaben
- Entwicklung von Vertriebsstrategien
- Vorbereitung von Geschäftsreisen
- Marktrecherchen inklusive Potentialermittlung

Stellenmarkt Aktuell

Vermittlung bitte! Die aktuellen stellenangebote helfen ihnen dabei!
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Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Ihre Aufgaben:
• Installation von Kabel- und Freileitungsanlagen im Bereich der

Nieder- und Mittelspannung für Energieversorgungsunternehmen
und Stadtwerke

• Montage von Trafostationen und NS-/MS-Schaltanlagen
• Störungsbeseitigungsdienste für unsere Kunden

Ihr Profil:
• Erfolgreich absolvierte elektrotechnische Ausbildung
• Führerschein Klasse B, wünschenswert wäre die Klassen C und CE
• Eigenverantwortlicher, engagierter und motivierter Arbeitsstil
• Durchsetzungsvermögen, Flexibilität und Belastbarkeit

Wir bieten:
• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit

Entwicklungsmöglichkeiten
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit fairer Bezahlung sowie

betrieblicher Altersvorsorge
• Entsprechende Einarbeitung in einem engagierten Team mit

einem angenehmen Arbeits- und Betriebsklima
• Vereinbarkeit von Freizeit/Familie und Beruf, durch die

vorwiegende Abwicklung der Montagearbeiten auf regionalen
Baustellen

Bringen Sie Ihre Leistung auf den Weg: Nutzen Sie das Online-
formular auf www.sag.de/karriere

SAG GmbH · Dietmar Sträßer
Käthe-Kollwitz-Str. 12 · 51545 Waldbröl
www.sag.eu

Kabel- und
Freileitungsmonteure (m/w)
Referenznummer: 122-16-0077 (07.01.2017)

Neue Energien bedeuten neue Herausforderungen: Strom wird an
Orten erzeugt, an die wir vor kurzem noch nicht dachten, Gas
überwindet Strecken, die länger sind als je zuvor, Wasser wird
ständig wichtiger für unser Leben. Wir nehmen die Herausforderung
an – mit mehr als 8.500 Mitarbeitern, Tag für Tag, europaweit.

Wir bringen
Leistung
auf den Weg

Wir sind ein mittelständischer Produktionsbetrieb und stellen
Spezialfilter für Pharmazie und Industrie her. Wir suchen zum
nächstmöglichenTermin:

IhrAufgabengebiet
Ÿ Fertigung nachZeichnungen undVorgaben
Ÿ Bedienung vonMaschinen undAnlagen
Ÿ Einsatz in allenProduktionsbereichen
Ÿ Qualitätskontrolle von gefertigtenTeilen

Ihr Profil
Ÿ Handwerkliche und technischeVorkenntnisse
Ÿ GuteAuffassungsgabe undhoheVerlässlichkeit
Ÿ Belastbarkeit, Teamfähigkeit undMotivation

Wir bieten
Ÿ 40StundenVollzeitstellemit langfristigenMöglichkeiten
Ÿ Moderne und sichereArbeitsplätze
Ÿ Vielseitiges und abwechslungsreichesAufgabengebiet

Wenn Sie an dieser interessanten Aufgabe interessiert sind, richten
Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe von Lohnvor-
stellung undmöglichemEintrittstermin per Brief oder Email an

Glasfilter-GeräteGmbH Herr
57644Hattert Tel:
Schützenstraße 13 Email:
www. robuglas.com

Hans Günter Leonoff
02662 - 800 420
LE@robuglas.com

Mitarbeiter (m/w)
für die mechanische Fertigung in Vollzeit

Ihr Ansprechpartner

Keine Erstattung von Auslagen

Herausforderung & Perspektive

Friseurbetrieb
seit über 25 Jahren erfolgreich in Hachenburg

-- Teilzeit- u. Aushilfskraft gesucht --

Wir bieten einer erfahrenen Fachkraft
• Erfolgsbeteiligung in kreativem Umfeld
• ein tolles Team
• angenehmes Betriebsklima
• Schulung und Weiterbildung
• spätere Geschäftsübernahme nicht ausgeschlossen

Sprechen wir miteinander ...

Tel. 02662-5655

stellen suchen & finden

neuer Job mit herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Zu Händen Herrn Stephan Hennecke
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz
bewerbungen@teddington.de

Wir freuen uns, Sie bald kennen zu lernen! www.teddington.de

Teddington ist seit mehr als 40 Jahren die Referenz der Luftschleier-
technik. Als wachsendes Unternehmen setzen wir auf ein gutes Team
und motivierte Mitarbeiter. Zur Verstärkung unserer Vertriebsabteilung
suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

n Vertriebssachbearbeiter/in
Für die technisch-kaufmännische Kundenbetreuung

Nach intensiver Einarbeitung werden Sie eigenständig Kunden
aus dem In- und Ausland betreuen. Neben den Aufgaben des
Tagesgeschäftes, wie der Angebotserstellung und der Auftrags-
bearbeitung, beinhaltet dies auch die Steuerung ausgewählter
Projekte sowie die Zusammenarbeit mit unseren internen
Fachabteilungen.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
dynamischen und erfolgreichen Unternehmen sowie gute
Zukunftsperspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten.

Gravierende Lücke
Sie sind schon jetzt extrem be-
gehrt und können aus mehreren
Angeboten auswählen: Ingenieu-
re der Elektro- und Informations-
technik. Seit Jahren bewegt sich
die Arbeitslosenquote für Elekt-
roingenieure auf einem konstant
niedrigen Niveau von unter 2,5
Prozent, was Vollbeschäftigung
bedeutet.
Und ein Ende ist nicht in Sicht.
Deutschland benötigt in den
nächsten zehn Jahren rund
100.000 Ingenieure der Elektro-
und Informationstechnik mehr,
als hierzulande ausgebildet wer-
den. Zu diesem Schluss kommt
eine neue Arbeitsmarktstudie des
Technologieverbandes VDE. Die
Studie gibt es kostenlos unter
www.vde.com. Für Schülerinnen
und Schüler heißt es also: auf-
passen in Mathe und Physik und
nach dem Abi Elektro- und Infor-
mationstechnik studieren! Wer

das Studium schafft, den erwar-
ten exzellente Karriereaussichten.
Rund neunzig Prozent der VDE-
Mitgliedsunternehmen sehen
durch die Digitalisierung, Autono-
mes Fahren, Energiewende oder
Industrie 4.0 den Bedarf an Inge-
nieuren der Elektro- und Informati-
onstechnik weiter steigen. Bislang
deckte die Zahl der in Deutsch-
land neu ausgebildeten Elektroin-
genieure höchstens den Ersatzbe-
darf für die aus dem Berufsleben
ausgeschiedenen Ingenieure. Der
wachstums- und technologiebe-
dingte Zusatzbedarf wurde bis-
lang im Wesentlichen von Ingeni-
euren aus dem Ausland (z. B. aus
Südeuropa) kompensiert. Da für
die Zukunft von einem konstant
wachsenden Bedarf auszugehen
ist, müssen Unternehmen in der
nächsten Dekade über 100.000
E-Ingenieure zusätzlich gewinnen.

spp-o

Stellenmarkt Aktuell

Klassische Meetings bevorzugt
Videokonferenzen können per-
sönliche Meetings nicht erset-
zen – das ist das Ergebnis des
Randstad Arbeitsbarometers.
Die entsprechende Online-Um-
frage wird in insgesamt 33 Län-
dern vierteljährlich durchgeführt.
In Deutschland wurden 400 Ar-
beitnehmer zwischen 18 und 65
Jahren aus unterschiedlichen
Branchen befragt. Die Randstad
Gruppe ist mit durchschnittlich

rund 57.000 Mitarbeitern und
500 Niederlassungen in rund
300 Städten der führende Perso-
naldienstleister in Deutschland.
Neben der klassischen Zeitar-
beit gehören zum Portfolio unter
anderem die Geschäftsbereiche
Professional Services, Personal-
vermittlung, HR Lösungen und
Inhouse Services. Mehr Informa-
tionen unter www.randstad.de.

djd 55073pn
stellen suchen & finden
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Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

· Bezirk Oberirsen (134 Exemplare)

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

· Bezirk Neitersen (285 Exemplare)

Anlagenmechaniker gesucht!
Hess Heiztechnik GmbH ist seit mehr als zwanzig Jahren
ein Spezialist für alle Bereiche der Haustechnik. Wir bieten
ein Höchstmaß an fachlicher Kompetenz in den Bereichen
Heizung, Sanitär, Elektro- und Solartechnik. Das Leistungs-
spektrum im Bereich Heizung/Sanitär umfasst Planung und
Ausführung sämtlicher Arbeiten im Neu- und Altbau.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n Anlagenmechaniker/in

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich SHK

mit mehrjähriger, einschlägiger Berufserfahrung
• Selbständiges, engagiertes Arbeiten
• Führerschein Klasse B (3)
• Freundliches, kundenorientiertes Auftreten

Unsere Anforderungen:
• Sanitärinstallationen
• Badmodernisierung
• Heizungsmodernisierung

(Gas, Öl, Wärmepumpen, Solar)
• Neubau und Altbausanierung
• Wartung und Reparatur

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Hess Heiztechnik GmbH
z.Hd. Herrn Hess
Wiedstr. 80-82
57610 Altenkirchen
hess@hess-heiztechnik.de

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Berufsabschluss nachholen
lohnt sich immer
Deutschland gilt als das Land
der Fachkräfte. Zu Recht ist man
stolz auf die gute Berufsausbil-
dung und den hohen Anteil an
Menschen mit abgeschlossener
Ausbildung. „Weitgehend unbe-
kannt ist aber, dass andererseits
hierzulande sehr viele Menschen
arbeiten, ohne für den ausgeüb-
ten Job den richtigen Berufsab-
schluss in der Tasche zu haben“,
erklärt Oliver Schönfeld von Rat-
geberzentrale.de.
Sie würden in der Praxis oft
anspruchsvolle Tätigkeiten
ausüben, seien aber sozial
schlechter gestellt als der durch-
schnittliche Arbeitnehmer und
Schätzungen zufolge etwa vier-
mal so häufig von Arbeitslosig-
keit betroffen.Durch das Nach-
holen eines Berufsabschlusses
lassen sich nicht nur sozialer
Status und Selbstwertgefühl stei-
gern, sondern auch das Einkom-
men. Die Politik beginnt bereits
zu handeln. Um die beruflichen

Perspektiven von Beschäftigten
ohne Berufsabschluss zu ver-
bessern, hat zum Beispiel das
Bundesland Hessen die Initiati-
ve ProAbschluss gestartet. Ge-
speist wird das Programm aus
Mitteln des Landes und des Eu-
ropäischen Sozialfonds. Es för-
dert gezielt das Nachholen von
Berufsabschlüssen.
Auch in Bundesländern ohne ein
so gezieltes Förderprogramm
können Beschäftigte ohne Be-
rufsabschluss ihre Situation ver-
bessern. Bei den Industrie- und
Handelskammern (IHK) und den
Handwerkskammern (HWK)
etwa kann man vielerorts die
sogenannte Externen-Prüfung
ablegen und so den Berufsab-
schluss nachholen. Erkundigen
sollte man sich auch, wo berufs-
begleitende Bildungsmaßnah-
men angeboten werden und ob
der Arbeitgeber bei der Finanzie-
rung Unterstützung leistet.

djd 57050sx

Hier ist eine Stelle frei.
Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. MwSt.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige. und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche optionen:

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

 gerahmte kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

wittich.de/objekt401

ab9,50 €

immobilienmarkt

immobilien.de-www.westerwaldsieg
Tel.: 02662/3073577
Ihr Ansprechpartner: Stefan Bonn,

Sieg Immobilien,-sichern! Westerwald
Jetzt gratis Wertermittlungkaufen?

-Sie möchten Ihre Immobilie ver

zum 01.03. Tel.: 02687/2128
ZKB, 2. OG, ASR, Stpl., KM 315 + NK,

61,5 qm, 2AK, Leuzbacher Weg 3,

Tel.: 02681/983463
KM, 2 MM KT, ab sof.,oStpl., 290

ZKDB, ASR, gr. Speicher, Terr.,
Whg., 70 qm, 2-DGMichelbach,

2700395
+ NK + 2 MM KT. Tel.: 0171/o190

keine Tierhaltung) zu vermieten. KM
tätige Einzelperson (Nichtraucher/
ca. 35 qm, 1 ZKB, an ruhige berufs-

Wohnung,-schöne DGAltenkirchen,

02681/3692
qm, Carport, gr. Terrasse. Tel.:
1.03.17 zu verm., 2 ZKDB, ca. 62,5

in Stürzelbach, abWhg.,-Souterrain

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

2639
+ NK. Tel.: 02681/oKellerr., KM 495

Stpl.,-78 qm, Terrasse, ASR, PKW
Nisterpfad, EG, 2 ZKB,Hachenburg,

Tel.: 0152/28958592
, neu saniert, sof. frei.o170-NK 150

+obis 540oqm 4 ZKB. KM ab 260
qm, 80 qm, 83 qm, 88 qm 3 ZKB, 107
haus, 6 Wohnungen: 47 qm App. 62

Mehrfamilien-Rimbach,-Oberirsen

02688/989073
KM + NK. Tel.:overm., 490

Garage, 94 qm, ab 1.3.17 zu
WC, HWR, Balk. u.-mit EBK, Bad, G

Whg.-Zi.-Kroppach, moderne 2
Vermietung

3697
+ KT, ab sof. zu verm. Tel.: 02684/

KM + NKoEBK, Bad, ca. 75 qm, 350
Whg., offene-Zi.-UG, 2Rodenbach,

KT. Tel.: 02684/1755
+ NK + 2 MMovermieten. KM 300

ruhige/n, solvente/n Mieter/in zu
renoviert, ab sofort oder später an

60 qm, 2 ZKB, neuAltenkirchen,

80377482
1.9.17 zu vermieten. Tel.: 0157/
gerzone, evtl. an Ladenkette ab

Fußgän-Lage,-AK, Ladenlokal, 1A

7415519
Stpl., einz. Pers., NR. Tel.: 0171/
qm, 2 ZB (m. Wanne), Schrankkü.,

schöne/ruh. ELW, 45Helmenzen,-AK

02681/803276 o. 0171/6409910
+ NK + Kaution. Tel.:o330

Außenanl., Keller und Waschr.,
Auto, evtl. Garage. Benutzung der

WC, Stellpl. für-Zi., Kü., Di., Bad, G
Whg., OG, 85 qm. 3Hemmelzen,

Tel.: 02681/2649
ra., ASR, VB EnVA 90 kWh (qm*a).

Bad, Ga--Zhg., Dusch-1991, EG, Gas
Whg., 34 qm, Bj.-Zi.-1Nähe AK,

02685/7777 o. 7267
kWh/qm, ab sof. zu verm. Tel.:

Stpl., Blk., EnEv. 116-Kellerr., PKW
WC,-2 Kiz., SZ, Bad m. Wa./Du., G

Essr., Di., Kü.,-ca. 100 qm, Wohn
Whg., zentr./ruh.,Flammersfeld,

od. 0171/7573782
MM KT, ab sofort. Tel.: 02684/4450

KM + NK + 3ozung zu verm., 350
Stellpl., in Urbach, mit Gartenbenut-

3 ZKB, mitWohnung, OG, ca. 82 qm,

Tel. ab 19 Uhr: 02681/7621
kalt.oKeller, Terrasse, Stpl., 270

EG, 82 qm, 3 ZKDB,Niederölfen,

2804633, Erschfeld
2 P. Tel.: 0170/-LAN, 1-Bad, TV, W

Loftwhg., modern, möbl., Kü.,-Duplex
Wohnen auf Zeit, ab sof. frei. Neu:

LAN, bis 4 P., ruhig,-Kü., Bad, TV, W
2 Schlafzi.,Neu: helle Ferienwhg.,

0170/1545492
13:00 Uhr. Tel.:-Freitag von 8:00

Aushilfe an. Bin mobil, Dienstag bis
Dienstleistungsbereich Familie, Büro,

bietet Hilfe imFrau mittleren Alters

8067268
4 Stunden u. bei Bedarf. Tel.: 0175/-3

hilfe im Haushalt. 2x im Mon. für ca.
vorübergehend Mit-Wir benötigen

stellenmarkt

. Tel.: 0171/3114259o3.700
Servo, Airbags, weiß, sehr guter Zust.,
03 (Mod. 04), TÜV neu, 207 Tkm,
Bus, aus 1. Hd., 55 kW, Diesel, Bj. 8/

-Sitzer-2l TDCi, 9Top Ford Transit

www.kaufemotorrad.de
02654/882314
Marken, alt/defekt/Unfall usw. Tel.:

ab Bj. 95, alleMotorrad gesucht

. Tel.: 0171/3114259o1.600
Alu, dunkelblaumet., top gepfl. Fzg.,
2017, 158 Tkm, Klima, ZV, eFH, 8x
kW, gr. Plak. (Benz.), Bj. 99, TÜV 8/

trg., 92-Lim. 4Top Audi A4 "Sport",

kFZ-markt

0171/3114259
. Tel.:of. ber., super Zust., 7.200-8

ABS, ESP, ZV, eFH, Stereo, silbermet.,
TÜV neu, 169 Tkm, alle Insp., Klima,
aus 1. Hd., 77 kW, gr. Plak., Bj. 2012,

"Trend" 1,6 TDINeuw. VW Golf VI

Ferienwohnung

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer für

ein Schnäppchen gut!
wittich.de/anzeigen
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Mittagsmenü Angebote vom 16.01. – 20.01.2017

Frische grobe Bratwurst
mit Püree und Gemüse ....................................................5,70 €
Spaghettimit Tomatensoße und Salat .........................4,95 €
Schweinebraten
mit Salzkartoffeln und Gemüse .......................................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
½Hähnchen
mit Pommes und Salat .....................................................4,95 €
Nierengulaschmit Brötchen .......................................4,20 €
Kasseler
mit Püree und Sauerkraut ...............................................5,70 €
Lasagnemit Salat...........................................................4,95 €
Currywurstmit Pommes ..............................................4,20 €

Angebote vom 16.01. – 21.01.2017

Vordereisbein
frisch oder gepökelt ..................................................1 kg 2,59 €
Dicke Rippe ............................................................1 kg 4,44 €
Kasselernacken ohne Knochen ............................1 kg 5,99 €
Cordon bleu vom Schwein
gefüllt mit Käse und Schinken ...................................1 kg 7,99 €
Gulasch
gemischt, Schwein und Rind .....................................1 kg 7,49 €
Schwartenmagen undBauernsülze .............. 100 g 0,99 €
Zwiebelmettwurst ............................................ 100 g 0,99 €
NussschinkenNatursalzung ............................... 100 g 1,59 €

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

0173/3049605
reichbar. Tel.: 0261/2081855 od.
welcher Zustand. Täglich 24 Std. er-

EgalAnkauf von Gebrauchtwagen!

Tel.: 0171/3114259
.oblaumet., sehr guter Zust., 1.800

Tkm, ZV, ABS, Alu, M+S, Stereo,
kW, gr. Plak., Bj. 97, TÜV neu, 184

(Kombi), 75Top BMW 316i Touring

Tel.: 0171/3114259
.og., ABS, weiß, guter Zust., 1.500

neu, ca. 240 Tkm, ZV, eFH, Standhz-
kW, gr. Plak., Mod. 89 (11/88), TÜV

trg., 125-Autom., Lim., 4BMW 525i,

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, rot, gepfl. Fahrzeug, 2.700

alle Insp., Klima, ZV, ABS, eFH, ESP,
(Benz.), Bj. 2003, TÜV neu, 196 Tkm,
fortline, aus 2. Hd., 96 kW, gr. Plak.

3BG, Com-Top VW Passat Kombi

0152/59377715, 02631/9393582
Motorschaden, Unfallschaden. Tel.:

undAnkauf aller Gebrauchtwagen

. Tel.: 0171/3114259o
ber., schwarz, sehr guter Zust., 1.350

f.-178 Tkm, gr. Faltdach, Stereo, 8
kW, grüne Plak., Bj. 97, TÜV 9/2018,

"Liberty", 43Top Renault Twingo

. Tel.: 0171/3114259o3.950
ABS, ESP, Alu, silbermet., wie neu,
17, 124 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
1. Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 05, TÜV 5/

"Pacific" ausTop VW Golf IV Kombi

Tel.: 0171/3114259
.oschwarzmet., super gepfl., 4.350

trg., Klima, ZV, eFH, ABS, CD,
-(11/07), TÜV 11/17, orig. 54 Tkm! 3

2. Hd., 44 kW, gr. Plak., Mod. 2008
ausTop Opel Corsa D "Catch me"

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

. Tel.: 0171/3114259o
Airbags, Radio, äußerst gepfl., 1.600

trg., silbermet.,-Tkm, alle Insp., 3
Plak., Bj. 2000, TÜV 12/2017, 220

37 kW, gr.Top VW Polo "Trend",

meurer.de-agrar
Maschinen, Tel.: 0151/18329965
ten, fachgerecht mit modernen
Häckselarbeiten und Baggerarbei-
Entfernen von Hecken/Sträuchern,

mit Entsorgung u.Baumfällungen

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

5158
6 m. Tel.: 06435/-Länge 4-holz, LKW

oder Stamm-oMeter gespal. ab 53
,oin 25, 33, 50 cm ab 47Brennholz

9470262
auch aufgest. werden. Tel.: 0175/
ben (gebraucht). Können bei Bedarf

preisg. abzuge-Nachtspeicheröfen

blum.de-www.elfi
. Tel.: 02623/9650200obroblast, 290

Purebeau Fi-Lidstraffung ohne OP

0160/2640372
8, Mittelhof. Tel.: 02742/910439,

Str.-Schmidt-, Martin-Heilpraktikerin
-einem Zyklus. Praxis Selia R. Simon

14 kg in-19:30 Uhr, 9-17.1.17, 18:30
/Abnehmkurs:-StoffwechselVortrag:

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

sonstiges

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

Badewannenschaden?
Badewannensanierung

ohne ausBau!!
reparatur, FarBwechsel,

neuBeschichtung

Jahnke – Beschichtungstechnik · notruf: 02682/9641900







Großes Schlachtfest
mit vielen Spezialitäten

vom 20. bis 21. Januar 2017
Es lädt ein: Familie Mäueler,

51570 Windeck-Irsen, Telefon (0 26 86) 14 87

w
w

w
.frie

d
e

n
ta
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e

Anzeige online aufgeben wittich.de/anzeigen
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Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres
Fluglehrers am Doppelsteuer
eines zweisitzigen Flugzeugs.
Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug –
Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen.
Flugdauer: ca. 20 Minuten

Rundflug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten
(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

Flugdauer: ca. 12 Minuten
1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

(ca. 60 Min. 280 €)
(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Geschenktipp:

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89 €

195 €

(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

ab6.500 €
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Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Klinische Prüfung
Die Aufnahme in eine klinische Prüfung für
mittelschwere bis schwere Schuppenflechte
hat begonnen!

Ist bei Ihnen eine mittelschwere oder schwere Schuppen-
flechte (Psoriasis vulgaris) diagnostiziert worden?

Wurde diese Diagnose vor mindestens 6 Monaten gestellt
und sind Sie bisher noch nicht mit einer innerlichen
Therapie (auch mit Biologika) behandelt worden?

Wenn Sie beide Fragen mit Ja beantwortet haben und
sich für die Teilnahme an einer klinischen Prüfung interes-
sieren, kontaktieren Sie bitte:

CMS3 Company for Medical Study & Service
Kirchstr. 1
56242 Selters
Telefon: 02626 / 900775
E-Mail: info@cmss-selters.de

Änderungsschneiderei
• Näharbeiten aller Art
• Abhol- und Bringservice

Dorothee Thaller
Limbacher Str. 13
57635 Kircheib-Reisbitzen
Telefon 0 26 83 / 65 96
Für Sie bereit:
tägl. von 14.00 bis 19.00 Uhr,
außer Mittwoch oder nach Vereinbarung

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
it Ide

en

www.kosmetik-flammersfeld.de

Sind Sie alt, gebrechlich oder wollen
einfach nicht mehr alleine sein?

Dann können Sie gerne bis zu 4 Wochen in einer
Seniorenwohngemeinscha in 57612 Kroppach,
56242 Marienrachdorf, 56249 Herschbach,
56244 Ewighausen zur Probe wohnen.

Pflege in allen Pflegegraden rund um die Uhr.

Oder sind Sie selber gewillt in der ege
zu arbeiten, dann bewerben Sie sich bei einem
jungen und expandierenden Team.

tel. 0 26 26 / 9 24 87 43

Wenn Sie Fragen haben, einfach melden.
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Geschäftsanzeigen online aufgeben
wittich.de/anzeigen
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27.10.-30.10. 4 Tage SAISONABSCHLUSSFAHRT (HP) 375,- €
INS FRANKENLAND

11.11.-13.11. 3 Tage SANKT MARTIN / WEINFEST IN DER PFALZ (HP) 276,- €
28.11.-02.12. 5 Tage ADVENT IN ABTENAU / SALZBURGER LAND (HP) 453,- €

WOLFGANGSEE+ SALZBURG,
TOLLESWINTERPROGRAMM

13.12.-14.12. 2 Tage FREIBURG + COLMAR (ÜF) 143,- €
16.12.-17.12. 2 Tage STUTTGART + BAD WIMPFEN (ÜF) 140,- €
18.02.-19.02. 2 Tage VALENTINS-ÜBERRASCHUNGSFAHRT (HP) 175,- €
23.02.-28.02 6 Tage BAD GÖGGING / WELLNESS (HP) 598,- €

IN NIEDERBAYERN (ÜBER KARNEVAL)
4-Sterne Superior THERMALHOTEL

26.03.-27.03. 2 Tage MUSICALS IN HAMBURG (ÜF) 138,-
König der Löwen, Aladdin, zzgl. Eintritt
HintemHorizont

30.03.-02.04. 4 Tage SAISONERÖFFNUNGSFAHRT (HP) 390,- €
TIMMENDORFER STRAND

Sa. 19.11. 1 Tag CENTRO OBERHAUSEN 25,- €
Do. 01.12. 1 Tag LICHTERSTADT ESSEN 25,- €
Mo. 05.12. 1 Tag SOEST / WESTFALEN 28,- €
Do. 08.12. 1 Tag MICHELSTADT + DARMSTADT 29,- €
So. 29.01.17 1 Tag EISREVUE HOLIDAY ON ICE

IN DÜSSELDORF Erwachsene: 65,- €
Kinder: 50,- €

Sa. 04.03.17 1 Tag MUSICALS IN STUTTGART
MARY POPPINS + TANZ DER VAMPIRE 149,- €

27.10.-30.10. 4 Tage SAISONABSCHLUSSFAHRT  (HP) 375,- €

Mehrtagesfahrten

modernste Reisebusse – eigenes Reiseprogramm
Etscheider Straße 1
53567 Asbach – Straßen
Tel.: 0 26 83 / 45 85
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www.germscheid-reisen.de

Sa. 19.11. 1 Tag CENTRO OBERHAUSEN  25,- €

Tagesfahrten

„Lioran ist bei Unruhe, Schla
f-

losigkeit und Nervosität seh
r

zu empfehlen. Schnell zur Ruhe

kommen, schnell einschlafen und

amMorgen nicht müde sein –

einfach nur toll!“
1)

1)www.medpex.de/testbericht/beruhigu
ng-nervenstaerkung/lioran

DieNr. 1*

*unter den Passionsblumen-Medikamenten in Apotheken. Lioran® die Passionsblume. Wirkstoff:
Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungsgebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält
Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker.

Gut einschlafen.
Ausgeglichen am Tag.
Wenn der Alltag an den Nerven zehrt, wünschen wir uns einfach
Entspannung. Doch oft verfolgt uns die innere Anspannung
bis zum späten Abend. Das Einschlafen wird unmöglich, weil
das Gedanken-Karussell rast. Hier hilft Lioran mit seinem einzig-
artigen Wirkstoff aus der Passionsblume, der Arzneipflanze des
Jahres 2011.

Der schnelleWirkeintritt
2 Kapseln am Abend entspannen und erleichtern das Einschlafen.
Bei Stress am Tag sorgen 1 bis 3 Kapseln für innere Ausgeglichen-
heit. Zügig nach 30 Minuten beginnt Lioran, die entspannende,
ausgleichende und angstlösende Wirkung zu entfalten. Lioran
(30 Kapseln 9,79 €, Apotheke) ist gut verträglich und hat keine
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln.

Haben Sie Fragen?
Rufen Sie uns an
(Niehaus Pharma,
Tel. 06132-435 4380,
Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr).
Auch Ihr Hausarzt
berät Sie gerne zu
Lioran.

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG

BischoffUW
E

TA
X

I

02681–2222
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Schlachtfest in der Gaststätte Ehrenstein - Irsen

Samstag, den 14. Januar ab 18.00 Uhr
Sonntag, den 15. Januar ab 12.00 Uhr

Es lädt freundlich ein
Familie Ehrenstein – Telefon 02686/676
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ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS ++ ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS ++ ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS

PREIS1)

ALLES ZUM
++ Internationale Möbelmesse in Köln! Neue Möbel werden bestellt, wir brauchen Platz! ++ Internationale Möbelmesse in Köln! Neue Möbel werden bestellt, wir brauchen Platz! ++

ZUSÄTZLICH ZUR ½ PREIS AKTIONZUSÄTZLICH ZUR 
UNSERE VORTEILSAKTIONEN

ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS ++ ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS ++ ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS

++ Internationale Möbelmesse in Köln! Neue Möbel werden bestellt, wir brauchen Platz! ++  Internationale Möbelmesse in Köln! Neue Möbel werden bestellt, wir brauchen Platz! ++

ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS ++ ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS ++ ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUSALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS ++ ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS ++ ALLE AUSSTELLUNGSSTÜCKE MÜSSEN RAUS
VERKAUFSOFFENER SONNTAG 15. Januar 2017, 13 - 18 Uhr

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00 - 18.30 Uhr | Sa. 09.00 - 16.00 Uhr
Bad Marienberger Straße 14 | 57583 Nauroth
Telefon: 0 2747 / 915 80-0 | Fax: 0 2747 / 915 80-22 | info@moebelhaus-kranz.de

www.moebelhaus-kranz.de
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VORTEILSAKTION

Gilt für Neubestellungen. Nicht für Ausstellungsartikel
und Werbeware.

1 VORTEILSAKTION

Gilt für Neubestellungen. Nicht für Ausstellungsartikel 
und Werbeware.

GRATIS
LIEFERUNG & MONTAGE

VORTEILSAKTION

Beim Kauf einer Polstergarnitur vom Hersteller Gruber,
erhalten Sie die Polsterung als Boxspringvariante gratis.

2 VORTEILSAKTIONVORTEILSAKTION

Beim Kauf einer Polstergarnitur vom Hersteller Gruber, 
erhalten Sie die Polsterung als Boxspringvariante gratis.

GESCHENKT
BOXSPRINGPOLSTERUNG

VORTEILSAKTION3 VORTEILSAKTIONVORTEILSAKTION
GESCHENKT
EIN - GERÄT

Fünf Neff-Einbaugeräte kaufen und das günstigste bekommen Sie geschenkt!
Gilt nur für alle Küchenneubestellungen. Nicht für Ausstellungsartikel.

VORTEILSAKTION4 VORTEILSAKTION
30 % RABATT

AUF ALLE SPÜLEN
Gilt auf die UVP* des Herstellers.* unverbindliche Preisempfehlung
Gilt nur für alle Küchenneubestellungen. Nicht für Ausstellungsartikel.

Öffnungszeiten: 

AKTIONSZEIT BIS 28. FEBRUAR 2017

und Werbeware.und Werbeware. erhalten Sie die Polsterung als Boxspringvariante gratis.erhalten Sie die Polsterung als Boxspringvariante gratis. Gilt nur für alle Küchenneubestellungen. Nicht für Ausstellungsartikel.Gilt nur für alle Küchenneubestellungen. Nicht für Ausstellungsartikel. Gilt nur für alle Küchenneubestellungen. Nicht für Ausstellungsartikel.Gilt nur für alle Küchenneubestellungen. Nicht für Ausstellungsartikel.

SAMSTAG & SONNTAG: Thermomix und Kobold Vorführung der Firma Vorwerk, Farbberatung von Farben Gr
oss

SONNTAG: Boxspringberatung direkt durch den Hersteller, Wäller Kaffeemobil

1) Gilt für alle Möbel+Küchen, die als Ausstellungsstück gekennzeichnet
sind. Wir gewähren 50% auf den Listenpreis laut Preisschild als Abholpreis.
Lieferung/Montage gegen Aufpreis. Die Ware von Henders & Hazel ist von
dieser Aktion ausgeschlossen! Solange der Vorrat reicht.

Liebe Kunden!
Ab Freitag, den 13.01.2017

sind wir in neu gestalteten Räumen
wieder für Sie da.

Stoßen Sie mit einem Glas Sekt mit uns an
und freuen Sie sich auf die

Eröffnungsangebote.

Ihr Team vom Blumenhaus Au
-Weyerbusch-

Wir freuen uns!

Praxis für Psychotherapie

Dr. Kerstin Hübner
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Diplom-Psychologin

Hochstraße 28 · Altenkirchen · Tel. 02681-9508360
www.praxishuebner.de

Mitglied im

Schwerpunkte meiner Tätigkeit:
Behandlung psychischer Störungen + Angehörigen-Beratung

Bewältigung psychosozialer Probleme
Krisenmanagement, Kommunikation und Konfliktlösung

Ressourcenaktivierung und Training der Selbstsicherheit
Krankheits- und Schmerzverarbeitung · Trauerbewältigung

Techniken der Entspannung und Stressbewältigung.

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de


